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  Vorbemerkung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4, 2017

Erhebung über die Rinderbestände 

Erhebungsmerkmale sind die Anzahl der 
Rinder gegliedert nach Alter, Geschlecht, 
Nutzungszweck und Rasse. Erhebungs-
einheiten zur Erfassung der Rinderbestände 
sind die erfassten Einheiten in der HIT-
Datenbank. Die Stichtagserhebungen 
werden jeweils am 3. Mai und 3. November 
des Berichtsjahres ermittelt. 

Die Erhebung erfolgt als sekundär-
statistische Auswertung. Die Ergebnisse 
werden aus dem Herkunftssicherungs- und 
Informationssystem für Tiere (HIT-Daten-
bank) gewonnen. In dieser Datenbank sind 
die Rindermerkmale auf Einzeltierbasis 
gespeichert. Durch die Nutzung der HIT-
Datenbank wurden die landwirtschaftlichen 
Betriebe von der Auskunftspflicht zum 
Rinderbestand befreit. 

Aus den Ergebnissen werden Prognosen 
über die Entwicklung auf den Vieh- und 
Fleischmärkten erstellt. Sie bilden eine 
Grundlage für politische Entscheidungen auf 
Landes-, Bundes- und EU-Ebene. 

Erhebung über die Schweinebestände 

Die Erhebung erfasst den Schweinebestand 
in landwirtschaftlichen Betrieben mit 
mindestens 50 Schweinen oder 10 
Zuchtsauen. Es werden jene Tiere 
nachgewiesen, die sich am Stichtag (jeweils 
3. Mai und 3. November des Berichtsjahres)
in den Ställen und auf den Flächen des
Betriebes befinden, unabhängig davon, ob
sie Eigentum des Betriebsinhabers sind oder
nicht.

Die Erhebung erfolgt als dezentrale, re-
präsentative Bundesstatistik. Die Daten-
gewinnung erfolgt durch die Statistischen 
Landesämter mittels Befragung mit 
Auskunftspflicht. Auskunftspflichtig sind die 
Inhaber oder Leiter der Betriebe. Für die 
repräsentative Erhebung wurde ein Stich-

probenkonzept entwickelt, das einen 
Stichprobenumfang von maximal 12 000 
Betrieben vorsieht. Die Stichproben-
ergebnisse werden frei hochgerechnet. 

Aus den Ergebnissen werden Informationen 
zur Zusammensetzung der Viehbestände 
und deren Bestandsentwicklung gezogen. 
Sie bilden damit die Grundlage nationaler 
sowie europäischer Agrarpolitik. 

Erhebung über die Schafbestände 

Die Erhebung erfasst den Schafbestand in 
landwirtschaftlichen Betrieben mit 
mindestens 20 Schafen. Die 
Stichtagserhebung wird jeweils am 3. 
November des Berichtsjahres ermittelt und 
erfolgt nach dem Ort des Betriebssitzes. 

Die Erhebung wird als dezentrale, reprä-
sentative Bundesstatistik durchgeführt. Die 
Datengewinnung erfolgt durch die 
Statistischen Landesämter mittels 
Befragung mit Auskunftspflicht. 
Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder 
Leiter der Betriebe. Für die repräsentative 
Erhebung wurde ein Stich-probenkonzept 
als ein einstufiges (geschichtetes) 
Auswahlverfahren entwickelt, das einen 
Stichprobenumfang von maximal 5 000 
Betrieben vorsieht. Die 
Stichprobenergebnisse werden frei 
hochgerechnet. 

Aus den Ergebnissen werden Informationen 
zur Zusammensetzung der Viehbestände 
und deren Bestandsentwicklung gezogen. 
Sie bilden die Grundlage nationaler sowie 
europäischer Agrarpolitik. 

Schlachtungen und Fleischerzeugung 

Erfasst werden die Zahl der geschlachteten 
und verwogenen Rinder, Schweine, Schafe, 
Pferde und Ziegen in den meldenden 
Schlachtbetrieben und die 
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Gesamtschlachtmenge der Tiere. Es wird 
nach gewerblichen Schlachtungen und 
Hausschlachtungen unterschieden. Die 
gewerblichen Schlachtungen werden 
getrennt nach inländischer und 
ausländischer Herkunft der Tiere erfasst. Bei 
ausreichenden Verwiegungsquoten werden 
die Schlachtgewichte der gewerblichen 
Schlachtungen auf die Hausschlachtungen 
übertragen; andernfalls werden langjährige 
Durchschnittswerte verwendet. 

Die Daten werden sekundärstatistisch auf 
Basis der Meldungen der amtlichen Vete-
rinäre erhoben. Die Veterinärbehörden 
stellen diese Nachweise den Statistischen 
Landesämtern zur Verfügung. Es handelt 
sich um eine Totalerhebung. Von der Melde-
pflicht sind nur jene Betriebe ausgenom-
men, die im Durchschnitt nicht mehr als 200 
Schweine, 75 Rinder oder 75 Schafe pro 
Woche schlachten.  

Die Ergebnisse der Schlachtungs- und 
Schlachtgewichtsstatistik bieten einen 
Überblick über Anzahl und Art der Schlach-
tungen sowie die angefallene Schlacht-
menge und bilden eine wichtige Grundlage 
für die Versorgungsbilanzen der 
Fleischproduktion. 

 

Schlachttier- und Fleischuntersuchung 
(Fleischuntersuchungsstatistik) 

Mit der Schlachttieruntersuchung wird der 
Gesundheitszustand der Tiere vor der 
Schlachtung überprüft. Der amtlichen 
Überwachung unterliegen auch Unter-
suchungen auf Trichinen bei Schlachtungen 
für den gewerblichen und den häuslichen 
Gebrauch sowie Schlachtgeflügel und 
Geflügelfleischuntersuchung. Bei der 
Fleischuntersuchung wird der Schlacht-
körper auf Genusstauglichkeit untersucht.  

Die Datengewinnung unterliegt der Orga-
nisation des Statistischen Bundesamtes und 
erfolgt im Rahmen von Meldungen der 

jeweils zuständigen Veterinärbehörden. Für 
die Erhebung besteht Auskunftspflicht. Die 
Angaben zu dieser Statistik beruhen auf der 
sekundärstatistischen Verwendung dieser 
Daten.  

Die Ergebnisse bieten einen Überblick über 
Art und Umfang der Untersuchungen, die 
Zahl der Beanstandungen und die Bean-
standungsgründe. Sie geben Aufschluss, 
inwieweit das für den menschlichen Verzehr 
vorgesehene Fleisch den hygienischen 
Anforderungen entspricht und bilden die 
Grundlage für den vorbeugenden 
Verbraucherschutz. 

 

Erhebung in Brütereien 

Zum Erhebungsbereich gehören die Erfas-
sung der Zahl der eingelegten Bruteier zur 
Erzeugung von Hühnern der Lege- und 
Mastrassen, Enten, Gänsen, Truthühnern 
und Perlhühnern, sowie die Zahl der 
geschlüpften Küken. Einmal im Jahr wird 
zusätzlich das Fassungsvermögen der 
Brutanlagen ausschließlich des 
Schlupfraums erfragt. 

Die Datengewinnung erfolgt als zentrale 
Bundesstatistik mit Auskunftspflicht. Befragt
werden Betriebe und Unternehmen von 
Geflügelbrütereien. Es handelt sich um eine 
Totalerhebung mit Abschneidegrenze. 
Befragt werden alle Brütereien mit einem 
Fassungsvermögen von mindestens 1 000 
Eiern ausschließlich des Schlupfraumes. 

Die Ergebnisse der Erhebung vermitteln 
Informationen zu den vorhandenen Kapazi-
täten, deren Auslastung und zum Umfang 
der Produktion von Hausgeflügel. Sie dienen 
der Beurteilung der Entwicklung des 
Schlachtgeflügelaufkommens und der 
Legehennenbestände. 
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Erhebung in Geflügelschlachtereien 

Die Erhebung umfasst die Anzahl und 
Schlachtmenge des geschlachteten 
Geflügels nach der Geflügelart, nach 
Herrichtungsform und Angebotszustand. 

Die Datengewinnung erfolgt mittels 
Befragung aller Geflügelschlachtereien die 
nach EU-Hygienerecht zugelassen sind.  

Die Ergebnisse dienen der Beurteilung der 
Entwicklung des Geflügelschlacht-
aufkommens und bilden eine wichtige 
Grundlage für die Produktions-
vorausschätzungen.  

Erhebung in Unternehmen mit 
Hennenhaltung 
(Legehennenhaltung und Eiererzeugung) 

Erhebungsmerkmale sind die Zahl der 
vorhandenen Hennenhaltungsplätze, die 
Zahl der legenden Hennen sowie die Zahl 
der erzeugten Eier jeweils nach der 
Haltungsform. 

Die Erhebung ist eine dezentrale Bundes-
statistik. Die Organisation der Daten-
gewinnung erfolgt durch die Statistischen 
Landesämter. Die auskunftspflichtige 
Erhebung erfolgt im Rahmen der Befragung 
der Betriebe und Unternehmen mit 
Hennenhaltung. Es handelt sich um eine 
Totalerhebung mit Abschneidegrenze. Der 
Erhebungsbereich umfasst alle 
Unternehmen mit mindestens 3 000 
Hennenhaltungsplätzen.  

Die Ergebnisse vermitteln Informationen 
über den Umfang des Eieraufkommens, über 
die vorhandenen Haltungskapazitäten der 
Unternehmen bzw. der Betriebe und deren 
Auslastung. Sie dienen der Beurteilung der 
Marktlage für Konsumeier und der 
Produktionsvorausschätzung.  

Erzeugung in Aquakulturbetrieben 

Erfasst wird die Menge der Aquakultur-
erzeugung nach biologischer Art der 
erzeugten Organismen sowie nach 
Aufzuchtsform und Haltungsverfahren. Alle 
drei Jahre werden Erhebungsmerkmale zur 
Struktur der Aquakulturbetriebe erfasst. 

Die Erhebung erfolgt als dezentrale 
Bundestatistik. Die Organisation der 
Datengewinnung erfolgt durch die 
Statistischen Landesämter mittels Befra-
gung mit Auskunftspflicht. Auskunfts-
pflichtig sind die Inhaber oder Leiter der 
Betriebe, die bestimmte Mindestgrößen für 
ihre Teiche, Forellenteiche, Becken und 
Fließkanäle erreichen, oder über andere als 
die genannten Aquakulturanlagen verfügen. 

Die Erhebung erfasst die in Aquakultur 
erzeugten Mengen. Anhand der Ergebnisse 
der Erhebung können Aussagen zur 
Bedeutung der Aquakultur getroffen und 
Prognosen zur Entwicklung in diesem 
Bereich erstellt werden.  

Die Rechtsgrundlagen, Erhebungsbögen und 
detaillierte Ausführungen zur Qualität der 
aufgeführten Statistiken können den 
Qualitätsberichten entnommen werden. Sie 
sind unter www.destatis.de, Publikationen, 
Qualitätsberichte, Land und Forstwirtschaft, 
Fischerei veröffentlicht. 
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Qualitätskennzeichen

Zur besseren Einschätzung der Qualität der Ergebnisse von Stichprobenerhebungen wird der
einfache relative Standardfehler für jeden Wert berechnet. Er ist ein Maß für den Stichprobenzufallsfehler
und dient zur Beurteilung der Präzision von Stichprobenergebnissen. Der einfache relative Standardfehler
definiert ein Intervall um das Stichprobenergebnis, das den tatsächlichen Wert in der Regel mit einer
:DKUVFKHLQOLFKNHLW�YRQ�HWZD�����HQWKÀOW�
Der einfache relative Standardfehler wird in dieser Fachserie mit Hilfe eines Qualitätskennzeichens dargestellt
XQG�GXUFK�%XFKVWDEHQ�UHFKWV�QHEHQ�GHP�]XJHKÒULJHQ�:HUW�DXVJHZLHVHQ��KLHU�EHL�9LHKEHVWÀQGHQ�6FKZHLQH�
XQG�6FKDIH���%HL�HLQHP�HLQIDFKHQ�UHODWLYHQ�6WDQGDUGIHKOHU�YRQ�PHKU�DOV�����ZLUG�GHU�:HUW�QLFKW�PHKU
ausgewiesen, da der Schätzfehler dann zu groß und der Wert damit nicht sicher genug ist. In diesen Fällen
ist der Stichprobenumfang für die zu treffende Aussage zu gering.

A
B
C
D
E

Zeichenerklärung

� = ZHQLJHU�DOV�GLH�+ÀOIWH�YRQ���LQ�GHU�OHW]WHQ�EHVHW]WHQ�6WHOOH��MHGRFK�PHKU�DOV�QLFKWV
. = Zahlenwert unbekannt oder geheinzuhalten
/ = keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug
- = nichts vorhanden
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
��� = Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist

= aus Gründen der Geheimhaltung zusammengefasste Größenklassen

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.

Abkürzungen

ha = Hektar
kg = Kilogramm
t = Tonnen
HIT = Herkunftssicherungs- und Informationssystem für Tiere
GV = Großvieheinheiten
LF = Landwirtschaftlich genutzte Fläche
LG = Lebendgewicht
ASE = Agrarstrukturerhebung
LZ = Landwirtschaftszählung

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

���XQG�PHKU

Qualitätskennzeichen 5HODWLYHU�6WDQGDUGIHKOHU�LQ��

ELV�XQWHU��
��ELV�XQWHU��
��ELV�XQWHU���
���ELV�XQWHU���
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Haltungen mit Rindern

insgesamt �������� �������� � ����� -2,3

.ÀOEHU�XQG�-XQJULQGHU�ELV�HLQVFKO����-DKU�]XVDPPHQ �������� �������� � ����� -1,0

5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� � ����� -2,5

männlich ������� ������� � ����� -1,9

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW� �������� �������� � ����� -2,3

5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� � ����� -1,7

männlich ������� ������� ��� 0,7

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW� ������� ������� � ����� -1,6

.ØKH��DEJHNDOEW��]XVDPPHQ �������� �������� � ����� -2,0
Milchkühe � ������� ������� � ����� -2,7
sonstige Kühe � ������� ������� � ��� -1,1

Rinderbestände

insgesamt ���������� ���������� � ������� -0,8

.ÀOEHU�XQG�-XQJULQGHU�ELV�HLQVFKO����-DKU�]XVDPPHQ ��������� ��������� � ������ -1,9

.ÀOEHU�ELV�HLQVFKO����0RQDWH ��������� ��������� � ������ -1,5

-XQJULQGHU�YRQ�PHKU�DOV���0RQDWH�ELV�HLQVFKO����-DKU ��������� ��������� � ������ -2,7

männlich �������� �������� � ����� -1,6

weiblich �������� �������� � ������ -3,3

5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ ��������� ��������� � ������ -0,4

männlich �������� �������� ���� 0,1

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW��]XVDPPHQ ��������� ��������� � ������ -0,6
zum Schlachten � �������� �������� � ������ -7,1
Zucht- und Nutztiere�� ��������� ��������� ���� 0,0

5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� � ������ -1,9

männlich ������� ������� ����� 2,2

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW��]XVDPPHQ �������� �������� � ������ -2,4
zum Schlachten � ������� ������� � ����� -7,8
Zucht- und Nutztiere�� �������� �������� � ������ -2,1

.ØKH��DEJHNDOEW��]XVDPPHQ ��������� ��������� � ����� -0,1
Milchkühe � ��������� ��������� � ����� -0,1
sonstige Kühe � �������� �������� ��� 0,1

___________________________


 6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�6FKODFKWXQJHQ�LP�9RUMDKUHV]HLWUDXP�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

1   Viehbestand am 3. Mai 2017
1.1 Rindebestand am 3. Mai *

Haltung / Viehart

Haltungen / Viehbestand
=X������E]Z��

$EQDKPH�����
Mai gegen November

1RYHPEHU����� 0DL�����

Anzahl
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Betriebe mit Schweinen

insgesamt ����� A ����� A � ��� -2,5

Ferkel ����� A   9,3 A � ��� -4,2

-XQJVFKZHLQH�ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW ����� A ����� A ��� -0,1

0DVWVFKZHLQH��HLQVFKO��DXVJHPHU]WHU�=XFKWWLHUH� ����� A ����� A � ��� -3,0

���ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW ����� A ����� A � ��� -2,8

���ELV�XQWHU�����NJ�/HEHQGJHZLFKW ����� A ����� A � ��� -3,7

����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW ����� A ����� A � ��� -4,6

=XFKWVFKZHLQH�����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW� ����� A ����� A � ��� -3,8

Zuchtsauen zusammen ����� A ����� A � ��� -4,0

trächtige Jungsauen ����� A ����� A ��� 1,4

trächtige andere Sauen ����� A ����� A � ��� -3,4

nicht trächtige Jungsauen ����� A ����� A ��� -0,4

nicht trächtige andere Sauen ����� A ����� A � ��� -4,7

Eber zur Zucht ����� A ����� A � ��� -1,2

Schweinebestände

insgesamt ��������� A ��������� A � ����� -0,7

Ferkel �������� A �������� A � ���� -1,0

-XQJVFKZHLQH�ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A ������ 5,0

0DVWVFKZHLQH��HLQVFKO��DXVJHPHU]WHU�=XFKWWLHUH� ��������� A ��������� A � ����� -3,0

���ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A � ���� -0,6

���ELV�XQWHU�����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A � ����� -5,0

����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A � ���� -5,7

=XFKWVFKZHLQH�����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW� �������� A �������� A - 4,4 -0,2

Zuchtsauen zusammen �������� A �������� A � ��� -0,1

trächtige Sauen zusammen �������� A �������� A ���� 0,9

Jungsauen ������ A ������ A ����� 1,8

andere Sauen �������� A �������� A ����� 0,8

nicht trächtige Sauen zusammen ������ A ������ A � ���� -2,9

Jungsauen ������ A ������ A � ��� -4,4

andere Sauen ������ A ������ A � ��� -1,8

Eber zur Zucht ����� D ����� D � ��� -9,1

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

1    Viehbestand am 3. Mai 2017
1.2  Schweinebestand am 3. Mai (ohne Stadtstaaten)

Betrieb / Viehart

Betriebe / Viehbestand
=X������E]Z��

$EQDKPH�����
Mai gegen November

1RYHPEHU����� 0DL�����

�����
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da

�� Deutschland Mai ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Nov. ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Mai ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Nov. ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Mai ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� � -2,3 -0,8 -2,7 -0,1 -1,1 0,1 -1,9 -1,5

�� Baden-Württemberg             Nov. ���� ������ �������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ������ �������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -3,0 -1,2 -2,7 -0,2 -2,2 -2,6 -3,7 -2,6

�� Bayern Nov. ���� ������ ��������� ������ ��������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ������ ��������� ������ ��������� ����� ������ �������� ��������
�� � -2,6 -1,0 -2,5 -0,1 -2,7 -1,9 -2,6 -2,7

�� Berlin Nov. ���� ��� ����  9 ���� ��� ���� ���� ����
�� Mai ���� ��� ���� �� ���� ��� ���� ���� ����
�� � -12,9 -2,0 -11,1 -0,8 -13,6 -1,4 -7,5 -17,5

�� Brandenburg Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -2,6 -0,7 -2,1 0,4 0,4 -0,1 -0,7 -5,3

�� Bremen Nov. ���� ��� ����� ��� ����� ��� ���� ����� �����
�� Mai ���� ��� ����� ��� �����  33 ���� ����� �����
�� � -1,1 2,0 0,0 -0,9 17,9 13,6 2,2 10,6

�� Hamburg Nov. ���� ���� ����� ��� ����� ��� ����� ����� �����
�� Mai ���� ���� ����� ��� ����� ��� ����� ����� �����
�� � -3,8 -2,6 -4,8 -2,5 -6,7 -0,3 2,7 0,8

�� Hessen Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������

�� Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
�� � -2,7 -0,2 -3,3 0,2 -1,3 2,1 -1,0 2,7

�� Mecklenburg-Vorpommern        Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -2,3 -0,5 -4,7 0,0 0,6 0,2 -2,7 -3,9

�� Niedersachsen Nov. ���� ������ ��������� ������ �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
33 � -1,5 -0,3 -2,2 0,4 -1,1 1,2 -0,7 1,5

34 Nordrhein-Westfalen           Nov. ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -1,6 -1,2 -3,7 -0,2 -0,8 0,1 -1,1 -0,7

�� Rheinland-Pfalz Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ ������ ������
�� Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ ������ ������
39 � -2,0 -0,9 -2,6 -0,1 -1,0 -0,2 -2,1 -2,3

�� Saarland Nov. ���� ���� ������ ���� ������ ���� ����� ������ �����
�� Mai ���� ���� ������ ���� ������ ���� ����� ������ �����
�� � -3,0 -1,4 -2,4 -0,6 0,0 -1,9 -0,8 1,2

43 Sachsen Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
44 Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
�� � -2,3 -0,9 -3,8 0,0 -0,6 1,6 -1,1 -0,8

�� Sachsen-Anhalt Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� � -3,4 -1,0 -3,0 -0,1 -0,2 0,1 -3,5 -2,6

49 Schleswig-Holstein            Nov. ���� ����� ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Mai ���� ����� ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -1,5 -0,5 -2,3 -0,9 0,2 3,5 -2,1 -2,8

�� Thüringen Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� Mai ���� 3 993 �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� � -2,5 -2,6 -5,9 -0,6 0,0 -0,4 -5,4 -10,7

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
3 Berechnet auf Basis der Schlachtungen im Vorjahreszeitraum.

______________________________


 6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����0DL������JHJHQ�1RYHPEHU������GDU�

Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen Tiere

Milchkühe � sonstige Kühe �
Lfd.
Nr.

Land
Jahr

Einheit��

Rinder
insgesamt

Kühe Kälber

und zwar:

zusammen
Kälber

bis einschl.
��0RQDWH

1    Viehbestand am 3. Mai 2017
����/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ�
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von: darunter:

männlich zusammen männlich zusammen

männlich weiblich

�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��

-1,6 -3,3 -5,4 0,1 -0,6 -7,1 0,0 2,2 -2,4 -7,8 -2,1 ��

������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��

-9,1 -4,1 -8,1 5,1 -0,9 -7,9 0,0 3,1 -1,3 -9,5 -0,8 ��

�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ��

0,3 -3,9 -7,0 0,5 -0,7 -2,7 -0,4 5,9 -0,6 -11,8 0,1 ��

��� ��� ���  44 ��� ��� ��� ��� ���  3 ��� ��
��� ���  9  43 ��� ��� ��� ��� ���  3 ��� ��

35,7 26,1 -10,0 -2,3 -9,9 -33,3 -4,5 11,1 6,0 0,0 6,4 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

24,5 9,0 -2,5 -3,1 -1,9 -15,5 -0,6 5,1 -3,7 -0,9 -3,9 ��

���� ����  94 ���� �����  94 ����� ���� ���� ��� ���� ��
���� ���� ��� ���� ����� ���� ����� ���� ���� ��� ���� ��

-19,6 -13,5 -2,1 13,4 6,0 7,4 5,9 -8,7 -2,7 -6,3 -2,5 ��

���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ��
���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ��

44,8 -18,6 1,0 -8,2 -12,8 -29,2 -10,0 -7,0 7,9 15,4 7,5 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
-12,0 -7,0 -4,2 3,2 -1,2 -13,2 0,1 1,2 -3,0 -5,6 -2,8 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

5,4 -1,7 -4,9 5,5 0,2 -12,9 1,3 6,2 -0,6 3,5 -0,8 ��

�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��
�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��

-4,8 -6,8 -4,2 -1,1 0,3 -4,4 0,5 -1,5 -2,5 -5,5 -2,4 33

������ ������ ������ �������� �������� ������ �������� ������ ������ ����� ������ 34
������ ������ ������ �������� �������� ������ �������� ������ ������ ����� ������ ��

0,5 -4,6 -3,6 -3,4 -1,2 -12,7 -0,2 -0,2 -4,2 -5,0 -4,1 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

-9,7 1,4 -6,6 2,1 -1,4 -14,4 -0,1 3,3 -2,4 -3,0 -2,4 39

����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��
����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��

-1,6 -6,5 -5,7 -0,4 -1,2 -18,3 0,8 7,5 -9,6 -8,0 -9,7 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ 43
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ 44

-5,7 -0,7 -4,7 0,6 -2,8 -11,7 -2,2 2,6 -6,9 -7,4 -6,9 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��

-5,8 -5,7 -7,8 10,4 0,4 -9,2 1,1 -2,3 -8,4 -6,7 -8,5 ��

������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ 49
������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ������ ������ ����� ������ ��

-0,5 -0,9 -5,8 4,3 0,3 -4,2 0,6 5,2 -1,6 -5,5 -1,4 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��
16,8 4,4 -10,0 -3,9 -0,4 -15,3 0,8 -3,6 -8,7 -9,8 -8,7 ��

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
3 Berechnet auf Basis der Schlachtungen im Vorjahreszeitraum.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

______________________________


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����0DL������JHJHQ�1RYHPEHU������GDU�

Kälber u. 
Jungrinder

zum

Schlachten 3

davon:

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW�
Jungrinder

von mehr als
��0RQDWH

ELV�HLQVFKO����-DKU

davon:

zum

Schlachten 3

Zucht-
und

Nutztiere 3

zum

Schlachten 3

Zucht-
und

Nutztiere 3

und Jungrinder �5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH 5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU

Lfd.
Nr.

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW�

1 Viehbestand am 3. Mai 2017
1RFK������/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ�
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1    Viehbestand am 3. Mai 2017
����/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�+HUGHQJUÒ»H�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ�


�� Deutschland �������� ���������� ������� �������� ������� �������� ������� ��������
 

�� Baden-Württemberg ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ��������
�� Bayern ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������� ��������
�� Berlin ���� ����� ���� . ��� ���� ��� �����
�� Brandenburg ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������
�� Bremen ���� ������ ���� ���� ���� ����� ��� �����
�� Hamburg ����� ������ ���� ����� ���� ����� ���� �����
�� Hessen ������ �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������
�� Mecklenburg-Vorpommern ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������
�� Niedersachsen ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������ ��������
�� Nordrhein-Westfalen ������� ���������  3 993 ������� ������ �������  3 399 ��������
�� Rheinland-Pfalz ������ �������� ������ ������ ����� ������ ������ �������
�� Saarland ����� ������� ����� . ���� ������ �����  4 499
�� Sachsen ������ �������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
�� Sachsen-Anhalt ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������
�� Schleswig-Holstein ������ ��������� ������ ������ ����� ������ ������ �������
�� Thüringen  3 993 �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������

�� Deutschland ������� ��������� ������ ������� ������ �������� ������� ��������
 

�� Baden-Württemberg ������ �������� ����� ������ ������ ������� ������ �������
�� Bayern ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������� ��������
�� Berlin ��� ����� 4 �� ��� . ��� .
�� Brandenburg ����� �������� ����� ����� ���� ����� ���� ������
�� Bremen ���� ������   4 . – – ���� �����
�� Hamburg ���� ������ ��� ����   4 .   3 .
�� Hessen ������ �������� ����� . ����� ������ ����� �������
�� Mecklenburg-Vorpommern ����� �������� ����� ����� ���� �����   49 ������
�� Niedersachsen ������ �������� ������ ������ ����� ������� ������ �������
�� Nordrhein-Westfalen ������ �������� ����� ������ ����� ������ ������ �������
�� Rheinland-Pfalz ������ �������� ����� . ����� ������ ����� �������
�� Saarland ����� ������� ���� . ���� ����� ���� ������
�� Sachsen ������ �������� ����� ������ ���� ������ ����� ������
�� Sachsen-Anhalt ����� �������� ����� ����� ���� ����� ���� ������
�� Schleswig-Holstein ������ �������� ����� ������ ����� ������ ����� �������
�� Thüringen ����� �������� ����� ����� ���� ����� ���� ������
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017
1RFK������/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�+HUGHQJUÒ»H�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ�


������� ��������� ������� ��������� ������� ��������� ������ ��������� ��
 

������ �������� ������ �������� ����� �������� ���� ������� ��
������� �������� ������ ��������� ������ �������� ���� ������� ��

  4 ����� ��� . – – – – ��
����� �������   339 ������� ����� �������� ����� �������� ��

���� ������ ���� . ���� ������ ��� . ��
���� ������ ���� ������   9 ������ – – ��

������ ������� ����� �������� ����� ��������   34 ������� ��
����� ������� ����� ������� ����� �������� ����� �������� ��

������ �������� ������ �������� ������ ��������� ����� �������� ��
������ �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��

����� ������� ����� �������� ����� �������� ���� ������� ��
����� ������ ����� ������� ���� �������   3 . ��
����� ������� ����� ������� ����� �������� ����� �������� ��
����� ������� ����� ������� ����� ������� ����� �������� ��
����� ������� ������ �������� ������ �������� ��� �������� ��
����� ������� ����� ������� ����� ������� ����� �������� ��

������� ��������� ������ ��������� ������ �������� ����� �������� ��
 

������ �������� ����� ������� ���� ������� – – ��
������ �������� ������ �������� ���� ������� 4 ������ ��

� . – – – – – – ��
���� ������ ���� ������� ����� ������� �� ������� ��
���� ������ ���� ������ ��� . – – ��

  3 . 4 ��� – – – – ��
����� ������� ����� ������� ���� ������� 3 . ��

���� ������ ����� ������� ����� ������� 99 ������� ��
������ �������� ������ �������� ����� �������� �� ������� ��
������ �������� ������ �������� ����� ������� �� ������� ��

����� ������� ����� ������� ���� ������� � . ��
���� ������ ���� ������ ��� . � . ��

����� ������� ����� ������� ����� ������� ��� ������� ��
���� ������ ����� ������� ����� ������� �� ������� ��

������ �������� ������ �������� ����� ������� �� ������� ��
���� ������ ���� ������ ����� ������� �� ������� ��
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Deutschland ������� �������� ������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ ������� ����� ��������

Baden-Württemberg ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ���� ������ ���� ������
Bayern ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� �������   99 ������ ���� ������
Berlin ���� ����� ���� ���� ��� ����   4 ����� – – – –
Brandenburg ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� �������
Bremen   33 ����� ���� . ��� . ��� �����   4 ����� – –
Hamburg ���� ������   39 ����� ���� . ���� �����   3 ����� ��� .
Hessen ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������� ���� ������ ���� ������
Mecklenburg-Vorpommern ������ ������� ������  3 349 ����� ������ ����� ������ ����� ������ ����� �������
Niedersachsen ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������� ���� ������
Nordrhein-Westfalen ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������ ���� ������
Rheinland-Pfalz ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������ ���� ������
Saarland ����� ������ ����� . ���� ������ ���� ������ ���� ������ ��� .
Sachsen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� �������
Sachsen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������   93 ������ ���� �������
Schleswig-Holstein ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������   33 ������
Thüringen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� �������

Deutschland �������� ��������� ������� �������� ������� �������� ������� �������� ������� �������� ������ ���������

Baden-Württemberg ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������� ������ ������� ��� �����
Bayern ������� �������� ������� ������� ������� �������� ������� �������� ������ �������� ����� ��������
Berlin ���� ����� ���� . ��� . 3 �� – – – –
Brandenburg  3 334 �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� ��������
Bremen ���� ������ ���� . ���� . ���� ����� ���� ������ 3 ���
Hamburg ���� ������ ���� �����   9 ����� ���� ����� ���   444 4 ���
Hessen ������ �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� �� �������
Mecklenburg-Vorpommern ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� ��������
Niedersachsen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������� ������ �������� ������ ��������
Nordrhein-Westfalen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������� ������ �������� ����� ��������
Rheinland-Pfalz ������ ������� ������ ������ ����� ������� ������ ������� ����� ������� ���� �������
Saarland ����� ������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ �� �����
Sachsen ������ �������� ������ ������� ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� �������
Sachsen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������� ����� �������
Schleswig-Holstein ������ �������� ������ ������ ����� ������� ������ ������� ������ �������� ����� ��������
Thüringen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������� ����� �������

Deutschland ������� ��������� ������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ������ ��������

Baden-Württemberg ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������ ���� �������
Bayern ������� �������� ������� ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
Berlin ���� ����� ���� ���� ��� . ��� . – – – –
Brandenburg ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� �������
Bremen ���� ����� ���� ����   9 . ��� ����� ��� . – –
Hamburg ���� ����� ���� �����   9 ����� ��� . – – ��� .
Hessen ������ ������� ������ ������� ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
Mecklenburg-Vorpommern ������ ������� ������ ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������ ���� �������
Niedersachsen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� �������
Nordrhein-Westfalen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
Rheinland-Pfalz  3 493 ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
Saarland ����� ������   433 ������ ���� ����� ���� �����   4 .   3 .
Sachsen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
Sachsen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ���� ������ ���� ������ ���� ������ ���� ������
Schleswig-Holstein ������ ������� ������ ������ ����� ������   999 ������� ����� ������� ����� �������
Thüringen ������ ������� ������ ������ ���� ������ ���� ������ ���� ������   33 ������
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1   Viehbestand am 3. Mai 2017

Deutschland

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ��������� �������� �������� ������ �������� �������� ��������� ������ �������� ���������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ������ �������� ���������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               �������� ������ ������ ����� ������ ������ ������ ���� ������ ������
Angler                                         ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Sonstige                                       ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����

Zusammen ��������� �������� �������� ������ ������ �������� �������� ������ ������ ��������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Limousin                                       �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ������
Charolais                                      �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Fleischfleckvieh                               �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Deutsche Angus                                 �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Galloway                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Highland                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Büffel/Bisons                                ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Sonstige                                       �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������

Zusammen ��������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� ������ �������� ���������
davon:

Fleckvieh                                      ��������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� ������ �������� ���������
Braunvieh                                      �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� �������� ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Doppelnutzung Rotbunt                          �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ������ ������
Sonstige Kreuzungen                            �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Gelbvieh                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Vorderwälder                                   ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Sonstige                                       ������ ����� ������ ����� ����� ����� ������ ����� 4 493 ������

Baden-Württemberg

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� ��� ��� . . �� ��� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���  99 ��� ��� ��� ���� . . ����
Sonstige                                       ���� ��� ���� . . ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� 3 499 ����� ����� ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ��� ���� ����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� 4 439
Galloway                                       3 444 ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Braunvieh                                      ������ ����� ����� ���� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ������ ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ���� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� . . ����
Gelbvieh                                       ���� ��� ��� ��� �� ��� ��� . . ���
Vorderwälder                                   ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

����5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Bayern

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Holstein-Rotbunt                               ������  499 ����� ���� ����� ���� ����� ��� ����� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���  434 3 439
Angler                                         ���� �� ���  4 ���  9 ��� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      �����  94 ���� ��� ���� ��� ���� ��� ���� �����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ���  33 ���� . . ����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ������ ������ ���� ����� �����
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Charolais                                      ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ���� ���� ����� ���� ����� �����  94 ���� �����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����� ���� �����

Zusammen ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ����� �������� ���������
davon:

Fleckvieh                                      ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ����� �������� ��������
Braunvieh                                      �������� ����� ������ ���� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ��� . ��� ��� ��� . . ����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ������ ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Gelbvieh                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� . . �����
Vorderwälder                                   ��� ��� �� . �� ��  3 . – ��
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����

Brandenburg

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ������ ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� ��� ���� ���� ����� . . �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� . . . . – . . . .
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Sonstige                                       ����� . . . . ��� . ��� ��� .

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ����� ����� ����  339 ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ������
Deutsche Angus                                 ����� ����� ����� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Büffel/Bisons                                �����  93 ��� ���  94 ��� ���� ���� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ����� ���� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Braunvieh                                      ���� ��� . . . ��� ��� . ��� ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ���  9 �� ��� ��� . . ����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Gelbvieh                                       . . . . .  4 – . . ����
Vorderwälder                                   . . – – – – – – – –
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Hessen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������  999 ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Holstein-Rotbunt                               ������ ����� 4 434 ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ����� ��� ���� . . ��� ����  3 ��� ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ��� ��� . . ��� ���� �� ��� ����
Sonstige                                       �����  49 ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Charolais                                      ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ����� ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ����  393 ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ����  99 ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                 443 ��� ��� ��� ��� ��� ���  49 ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen ������ ������ ������ 4 944 ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Braunvieh                                      �����  443 ���� ���� ����  443 ����  34 ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� 3 439 ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ����  39 ��� ��� ��� ���  94 ��� ��� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . . ��� . . . . .
Vorderwälder                                   ��� . . . – . . . . .
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����

Mecklenburg-Vorpommern

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ����� ������ ������ ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� ��� ���� . . ��� ���� ��  44  393
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ��� ��� . .  33 ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ���� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ������ ������ ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ��� ��� ��� ��� ���� ���� ����  93 ����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ������ ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Braunvieh                                      ���� ��� ��� . . . . –  9 ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� . . . . ��� . . .
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . . . . . . . ���
Vorderwälder                                    3 . – – – – . – – .
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Niedersachsen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ��������� �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           ��������� �������� �������� ������ ������ ������ �������� ����� �������� ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Angler                                         ���� ��� ��� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ��� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� 4 399 ������ ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ���� ���� ����� �����  443 ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ���� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����� ����� �����

Zusammen �������� �������� ������ ������ ������ �������� ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ����� ������ ����� ������ ����� ���� ����� �����
Braunvieh                                      ������ ������ ���� ������ ���� ������ ���� ��� ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ������ ����� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Gelbvieh                                       ����  49 ��� . . ��� ��� . ��� ����
Vorderwälder                                   ����� ���� �� . . ����� ��� .  4 ���
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� �����  493 ���� ���� ����

Nordrhein-Westfalen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ����� ������ ������ �������� ����� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ���� ������ ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ��� ����� �����
Angler                                         ����  43 ��� ��� ��� ��� ���  3 ��� ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ���� ��� ���  34 ���� ���� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ���  99 ��� ���� ��� ���� ����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ������ ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ���  33 ��� ���  39 ��� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ����� ����� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ �������� ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ����� ������ ����� ������ ������ ���� ����� ������
Braunvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ����  44 ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . . . ���� ��� . . ���
Vorderwälder                                   ���� . . . . ���� ��� . . ���
Sonstige                                       4 394 ���� ���� . . ����� ���� ���� ���� ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Rheinland–Pfalz

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein–Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Holstein–Rotbunt                               ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� . . �����
Angler                                         ��� . . – . . ��� . . ���
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� . . . . . ��� . .  93
Sonstige                                       ����� ��� ���� . . ��� ���� ��� ���� ����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ 3 344 ����� ����� ����� ����� �����  444 ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ����� ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ���  44 ���  94
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Braunvieh                                      ����� ��� ���� ��� ���� ��� ����  43 ����  943
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ��� ���� ��� ���  44 ���� ��� ��� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� ��� . ���  4 . . ��� . ���
Vorderwälder                                   ��� – . – . . . – . ���
Sonstige                                       ���� ��� .  39 . ��� ���  33 ��� ����

Saarland

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
davon:

Holstein–Schwarzbunt                           ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
Holstein–Rotbunt                               ����� . . ��� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ��� ����  34 ��� . . ���  94 ����
Angler                                         . – . – . – . – – .
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung       3 – – – – – . – . .
Sonstige                                       . . ��  3 . . �� �� . ���

Zusammen ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� . . ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����
Fleischfleckvieh                               ����  33 ��� . . ��� ��� �� ��� ���
Deutsche Angus                                 ���� ���� ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Galloway                                       ���� ���  33 . . ��� . . . ����
Highland                                       ���� ��� ��� ��� ��� ��� . . . ����
Büffel/Bisons                                ���� . . �� �� ��  9 . . ���
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���  39 ���� ���� ��� ��� ����

Zusammen ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
davon:

Fleckvieh                                      ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ���� ����
Braunvieh                                      ���� . . – ��� �� ��� . . ���
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ����� . . ���� ���� ����  394 ��� ����  939
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ��� . . ��� ��� . . ����
Sonstige Kreuzungen                            ����  9 . ��  9 ��� . .  4 ���
Gelbvieh                                       ��� . . – – . . . – ���
Vorderwälder                                   – – – – – – – – – –
Sonstige                                       ����  33 ��� . . . .  9  4 ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

      

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Sachsen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ��� ����� ������
Angler                                         ���� ��� ��� . . �� ��� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ��� ��� . . ��� ��� . . ���
Sonstige                                       ���� ��� ���  3  33 ��� ��� ��� ��� ����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Braunvieh                                      ����� ��� ���� . . . . �� ��� ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          . . . .  3 – . – – ���
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ��� . . – – . ��� . . .
Vorderwälder                                   . – – – . – – . – .
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� . . ����

Sachsen-Anhalt

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� . . ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ��� ���� ���� ����� �� ���� �����
Angler                                         ��� . . – . . . . . ���
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ��� . . – . . . – – ���
Sonstige                                       ���� ��� ��� . . . ��� . . ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      �����  499 ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����  99 ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� . . ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ��� ��� ��� ��� ��� ���� ���� ��� ����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� . .  34 ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ����� ����  334  93 . ���� ���� . ���� �����
Braunvieh                                      ���� ��� . . . ��� . . . ���
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� . – – . . . . . .
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� ������
Gelbvieh                                       . . . . – . . . –  39
Vorderwälder                                   . – – – – . – – – .
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���  44 ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

21



1 Viehbestand am 3. Mai 2017

Schleswig-Holstein

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ����� ������ ����� ����� ������ ������ ���� ������ ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ��� ����� �����
Angler                                         ������ ����� ����� ���� ����� ���� ����� ��� ����� ������
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����  933 �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ����  343 ���� ����� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ����� ����� ����� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Braunvieh                                      ����� . . ���� ��� ���� ���� . . ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ������ ������ ����� ����� ������ ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ����  433 ���� ���� �����  94 ���� �����
Gelbvieh                                       ��� . . . . . . – – .
Vorderwälder                                   ��� . . . – . . . . .
Sonstige                                       ����� ���� ���� . . ���� ���� ���� ���� ����

Thüringen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ����� ������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ��� – . – . – ��� . . ���
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung       44 �� . . . – �� – . ��
Sonstige                                       ���� ��� ��� . �� ��� ��� . ��� ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ����  494 ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      �����  344 ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� 9 943
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Braunvieh                                      ���� ��� ��� . . ���  33 . . .
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          . . . –  3 –  4 – . ���
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . – . ��  9 . ��� ���
Vorderwälder                                   . – – . – – – – – .
Sonstige                                       ���� ��� ���  34 ��� ��� ��� ��� ��� ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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LQ�����

�� Deutschland Mai ���� ������ A ��������� A   9,9 A �������� A ������ A ��������� A �������� A �������� A
�� Nov. ���� ������ A ��������� A ����� A �������� A ������ A ��������� A �������� A �������� A
�� Mai ���� ������ A ��������� A ����� A �������� A ������ A ��������� A �������� A �������� A
�� Nov. ���� ������ A ��������� A ����� A �������� A ������ A ��������� A �������� A �������� A
�� Mai ���� ������ A ��������� A ����� A �������� A ������ A ��������� A �������� A �������� A
�� � -2,5 -0,7 -3,8 -0,2 -3,0 -3,0 -1,0 5,0

�� Baden-Württemberg Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ������� A ������� B
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ������� A ������� B
�� � -5,2 -0,9 -5,6 -0,3 -5,8 1,9 -2,7 -3,2

�� Bayern Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A �������� A ������� A ������� B
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������� A   4,3 A �������� A ������� A ������� B
�� � -4,6 -1,4 -4,2 2,4 -5,5 -4,2 3,2 -2,2

�� Brandenburg Nov. ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� Mai ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� � -4,3 -2,4 -5,3 -3,2 -5,4 -12,2 3,4 -0,7

�� Hessen Nov. ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� B
�� Mai ���� ����� A ������� A ����� B ������ A ����� A ������� A ������� A ������� B
�� � -2,1 -4,0 -2,0 -1,8 -0,6 -4,5 -5,9 -1,2

�� Mecklenburg-Vorpommern Nov. ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� Mai ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� � 0,6 -2,1 1,2 -9,4 0,8 0,0 -19,8 38,9

�� Niedersachsen Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A �������� A �������� A �������� A
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A �������� A �������� A �������� A
�� � -3,2 -1,0 -4,6 0,3 -3,8 -2,4 0,1 0,9

�� Nordrhein-Westfalen Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A �������� A �������� B �������� B
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A �������� A �������� A �������� B
�� � 0,5 0,2 -2,7 0,9 0,1 -4,2 -1,2 13,8

�� Rheinland-Pfalz Nov. ���� ����� B ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ������ B ������ B
�� Mai ���� ����� B ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ������ B ������ B
�� � -3,3 -4,0 -5,0 -2,8 0,0 -1,9 -7,5 -4,1

�� Saarland Nov. ���� ����� A   4,3 A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
�� Mai ���� ����� A   4,3 A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
33 � -11,1 -1,7 28,6 3,7 -16,7 8,5 -18,8 -9,9

34 Sachsen Nov. ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� Mai ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� � -0,6 1,3 0,0 2,8 -2,2 -6,8 7,6 1,6

�� Sachsen-Anhalt Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ������� A ������� A
39 � -4,8 -1,1 -1,8 -1,2 -5,8 -7,3 -0,4 5,8

�� Schleswig-Holstein Nov. ���� ����� A �������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� Mai ���� ����� A �������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� � -1,9 -0,6 -3,1 0,2 -2,7 -1,2 -2,3 2,2

43 Thüringen Nov. ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
44 Mai ���� ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������� A ������� A ������� A
�� � -2,9 1,6 -1,1 -3,4 -2,9 8,8 -3,5 10,9

��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����0DL������JHJHQ�1RYHPEHU������GDU�
��0LW����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW�

Ferkel

Jung-
schweine
bis unter

���NJ
Lebend-
gewicht

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere

1    Viehbestand am 3. Mai 2017
����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKZHLQHQ�XQG�6FKZHLQHEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�

Lfd.
Nr.

Land
Jahr/

Einheit��

Schweine
insgesamt

Zuchtschweine

zusammen��

Mastschweine

zusammen��
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LQ�����

�������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A ������� A ������� A ������� A ������ D ��
�������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A ������� A ������� A ������� A ������ D ��
�������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A ������� A ������� A ������� A ������ D ��
�������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A ������� A ������� A ������� A ������ D ��
�������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A ������� A ������� A ������� A ������ D ��

-0,6 -5,0 -5,7 -0,1 1,8 0,8 0,9 -4,4 -1,8 -2,9 -9,1 ��

������� B ������� B ������ B ������� A ������ B   93,9 A ������� A ������ B ������ B ������ B / E ��
������� B ������� B ������ B ������� A ������ B ������ B ������� A ������ C ������ B ������ B / E ��

2,0 1,2 4,7 -0,6 7,5 -1,0 0,3 6,4 -7,8 -2,9 X ��

������� A ������� B ������� B ������� A ������ B ������� A ������� A ������ B ������ B ������ A / E ��
������� B ������� B ������� B ������� A ������ B ������� A ������� A ������ B ������ B ������ A / E ��

-2,3 -5,8 -6,8 2,2 16,0 3,3 5,1 -11,3 -1,2 -5,4 X ��

������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ����� A ��
������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ����� A ��

-0,9 -20,4 -22,3 -3,1 8,8 -5,5 -2,8 -6,1 -0,6 -3,6 -13,8 ��

������� B ������� A ������ B ������ A ����� A ������ A ������ A ����� A ����� B ������ A / E ��
������� B ������� B ������ B ������ A ����� A ������ A ������ A ����� C ����� B ������ B / E ��

-3,7 -4,6 -8,1 -2,1 5,4 -1,2 -0,2 -10,1 -4,5 -6,5 X ��

������� A ������� A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ����� A ��
������� A ������� A   44,3 A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ����� A ��

8,1 -13,5 17,3 -9,4 -4,4 -9,2 -8,2 -10,9 -12,7 -11,7 -7,3 ��

�������� A �������� A ������� B ������� A ������ A ������� A ������� A ������ B ������ A ������� A / E ��
�������� A �������� A ������� B ������� A ������ A ������� A ������� A ������ C ������ A ������� B   4,3 D ��

-1,2 -3,8 -1,4 1,0 0,4 1,8 1,6 2,6 -2,5 -0,6 X ��

�������� B �������� B ������� B ������� A ������ B ������� A ������� A ������ C ������ B ������� B / E ��
�������� B �������� B ������� B ������� A ������ A ������� A ������� A ������ B ������ B ������� A / E ��

-0,6 -5,7 -12,2 0,9 2,3 1,3 1,4 -6,6 3,0 -0,5 X ��

������ B ������ B ����� C ������ B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� C ��
������ B ������ B ����� C ������ B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ��

5,5 -12,6 14,4 -2,8 -2,3 -3,3 -3,2 -7,1 0,3 -1,8 -5,8 ��

����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ��
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ��

30,2 -3,4 -34,4 1,7 17,6 2,4 4,2 271,4 -25,0 -2,2 45,5 33

������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A   9,9 A ������ A ������ A ����� A 34
������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A   49,3 A ������ A ������ A ������ A ����� A ��

-0,9 -16,5 8,9 2,8 -13,4 10,2 4,3 19,6 -14,5 -0,2 2,6 ��

������� A ������� A ������ A ������� A ������ A ������ A ������� A ������ A ������ A   39,3 A ����� A ��
������� A ������� A ������ A ������� A ������ A ������ A ������� A ������ A ������ A ������ A ����� A ��

-13,8 -1,8 -1,8 -1,2 -1,2 -0,4 -0,5 -15,2 9,8 -3,0 -1,9 39

������� B ������� B ������ B ������ A ������ A ������ A ������ A ������ C ������ A ������ B / E ��
������� B ������� B ������ B ������ A ������ A ������ A ������ A ������ C ������ A ������ B / E ��

3,8 -3,9 -10,9 0,2 -0,6 0,7 0,5 6,7 -7,2 -0,5 X ��

������ A ������ A ������ A ������ A ������ A   49,9 A ������ A ������ A ������ A ������ A ����� A 43
������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A ������ A   9,4 A ������ A ������ A ����� A 44
20,3 5,6 -12,2 -3,4 -6,9 0,4 -1,1 -21,8 2,3 -9,3 9,3 ��

________________________________________

��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����0DL������JHJHQ�1RYHPEHU������GDU�
��0LW����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW�

zusammen

Mastschweine
Zuchtschweine��

Lfd.
Nr.

Zuchtsauen

Eber
zur

Zucht

��
bis unter

���NJ

��
bis unter
����NJ

����NJ
und

mehr

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

zusammen

trächtig nicht trächtig

Jungsauen
andere
Sauen

zusammen Jungsauen
andere
Sauen

1 Viehbestand am 3. Mai 2017
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1    Viehbestand am 3. Mai 2017

LQ�����

���� Deutschland ������ A ��������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� A �������� A
 

���� Baden-Württemberg ����� A �������� A ����� C ������ C ����� C ������ C ����� B ������� C
���� Bayern ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
���� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
���� Hessen ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������ B
���� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
���� Niedersachsen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
���� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� C ������� C ����� B ������� B
���� Rheinland-Pfalz ����� B ������� A ����� D ����� D ����� D ����� D ����� C ������ C
��� Saarland ����� A   4,3 A ����� A ����� A ����� A . ����� A ����� A
��� Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A . ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A �������� A ����� A ����� A ����� A   3,3 A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� D ����� D ����� C ����� C ����� C ������ C
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

��� Deutschland ����� A �������� A ����� B ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B
 

��� Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� C ����� D ����� C ����� D ����� C ������ C
��� Bayern ����� A ������� A ����� C ����� D ����� C ������ C ����� B ������ B
��� Brandenburg ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Hessen ����� B ������ A ����� C ����� D ����� C ����� C ����� C ����� D
��� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������ A ����� A . ����� A . ����� A ����� A
��� Niedersachsen ����� A ������� A ����� D / E ����� C ����� D ����� C ����� C
��� Nordrhein-Westfalen ����� A ������� A ����� D ����� D ����� C / E ����� C ������ C
��� Rheinland-Pfalz ����� B ������ B / E / E ����� D / E ����� D ����� D
��� Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A . ����� A .
��� Sachsen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A . ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A . ����� A ����� A ����� A .
��� Schleswig-Holstein ����� A ������ A / E / E / E / E ����� D ����� C
��� Thüringen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

Ferkel

��� Deutschland   9,3 A �������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B

��� Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� D   3,3 D ����� C ����� D ����� C ������ C
��� Bayern ����� A ������� A ����� C ����� D ����� C ������ C ����� B ������ B
��� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
 33 Hessen ����� B ������� A ����� D ����� D ����� C   4,9 C ����� C ����� C
 34 Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A . ����� A . ����� A ����� A
��� Niedersachsen ����� A �������� A ����� D ����� D ����� C ����� C ����� C ������ C
��� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A / E / E ����� C ������ C ����� C ������ C
��� Rheinland-Pfalz ����� B ������ B / E / E ����� D / E ����� D ����� D
��� Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A . ����� A .
 39 Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A . ����� A ����� A ����� A .
��� Schleswig-Holstein ����� A ������� A / E / E / E / E ����� D / E
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

Mastschweine einschl. Jungschweine und Eber

 43 Deutschland ������ A ��������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� A �������� B
 

 44 Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� C ������ C ����� C ������ C ����� C ������ C
��� Bayern   4,9 A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
��� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A   3,4 A
��� Hessen ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ C ����� B ������ C
��� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
 49 Niedersachsen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B
��� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� C ������� C ����� B ������� B
��� Rheinland-Pfalz ����� B ������� B ����� D ����� D ����� D / E ����� C ������ D
��� Saarland ����� A   3,4 A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� D / E ����� C ����� D ����� C ������ C
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
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Schweine insgesamt

Zuchtsauen

Betriebe TiereTiereBetriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe
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1 Viehbestand am 3. Mai 2017

LQ�����

����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ��
 

����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� A ������ A ��
����� B ������� B ����� A �������� A ����� C ������� C ����� A ������ A ��
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ��
����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� A . ��
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ��
����� B �������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ��
����� B �������� B ����� A �������� A ����� B �������� B ����� C ������� C ��
����� C ������ C ����� B ������ B . . . . ��
����� A ����� A ����� A . – – – – ���
����� A ������ A ����� A . ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� A ����� A ������� A ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���

����� A ������� B ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
 

����� B ������ B ����� B ������ B ����� C . ����� A . ���
����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ B ����� A ����� A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� B ����� B ����� B ������ B ����� B . ����� A . ���
����� A . ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� B ������ C ����� B ������� B ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������ C ���
����� C ����� D ����� B ����� B ����� C ����� C – – ���
����� A . ����� A . – – – – ���
����� A ����� A ����� A . ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� C ����� D ����� B ������ B ����� B ������ A ����� A ������ A ���
����� A ����� A ����� A   3,3 A ����� A ������ A ����� A ������ A ���

Ferkel

����� A ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ���
    

����� B ������� C ����� B ������� B ����� B . ����� A . ���
����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C ����� A ������ A ���
����� A ����� A ����� A   3,3 A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������ C ����� B ������ B ����� B . ����� A .  33
����� A . ����� A ������ A ����� A   44,9 A ����� A ������� A  34
����� B ������� B ����� B ������� B ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������� C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C ���
����� D ����� D ����� B ������ C ����� C   9,4 C – – ���
����� A . ����� A ����� A – – – – ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A  39
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������ C ����� B ������ C ����� B ������� B ����� A ������� A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ���

Mastschweine einschl. Jungschweine und Eber

����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A  43
 

����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� A .  44
����� B ������� B ����� B �������� B ����� C ������� D ����� A ����� A ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������ B ����� B ������� B ����� B . ����� A . ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������� B ����� A �������� B ����� A �������� A ����� A ������� A  49
����� B �������� B ����� A �������� B ����� B ������� C ����� C ������ C ���
����� C ������ C ����� B ������ C . . . . ���
����� A ����� A ����� A ����� A – – – – ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������� C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� A ������� A ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
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Schweine insgesamt

Zuchtsauen

Betriebe Tiere Betriebe TiereBetriebe Tiere Betriebe Tiere

�����XQG�PHKU
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1   Viehbestand am 3. Mai 2017

Deutschland ����� A ��������� A ����� A ������� B ����� A ������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B   49,9 C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������ C
Bayern ����� A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������ B
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Hessen ����� B ������� A ����� B ������ B ����� B ������ C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� A ������ A
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A . ����� A . ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� B �������� A
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� C ����� A �������� B ����� B ������� B ����� B ������� B
Rheinland-Pfalz ����� B   93,9 B ����� C ����� D ����� C ������ D ����� B ������ B ����� A ������ A – –
Saarland ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A . – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A ������ A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������� A ����� C ������ D ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� A ����� A ������� A
Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A   34,4 A ����� A ������ A ����� A ������� A

Deutschland ����� A �������� A ����� A ������ B ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C
Bayern ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������ B ����� C ������ C
Brandenburg ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A
Hessen ����� B ������ A ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ������ B ����� B ������ B ����� A ����� A
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������ A ����� A . ����� A . ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A
Niedersachsen ����� A ������� A ����� B ����� B ����� B ������ B ����� A ������� A ����� A ������� A ����� B ������� A
Nordrhein-Westfalen ����� A ������� A ����� B ����� C ����� B ������ B ����� A ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B
Rheinland-Pfalz ����� B ������ B ����� C ����� D ����� C ����� C ����� B ����� B ����� A ����� A – –
Saarland ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A ����� A – – – –
Sachsen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A   4,3 A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������ A ����� C ����� C ����� C ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� A ������ A
Thüringen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A

Schweine insgesamt 

Zuchtsauen
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��������� ����XQG�PHKU

Betriebe Tiere Betriebe Tiere

1.8 Betriebe mit Haltung von Zuchtsauen nach Größenklassen der gehaltenen Tiere in Deutschland und den Bundesländern (ohne Stadtstaaten)
LQ�����

Land

Betriebe mit Zuchtsauen
insgesamt 

Davon: Betriebe mit ... bis ... Zuchtsauen

XQWHU��� ������� ���������
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1   Viehbestand am 3. Mai 2017

Deutschland ������ A ��������� A ����� A �������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� B �������� A ����� A �������� A

Baden-Württemberg ����� A �������� A ����� B ������� C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Bayern   4,3 A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B �������� B ����� C ������� C / E / E – –
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A   43,9 A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A
Hessen ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C . / E . – A –
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B �������� A ����� B �������� B ����� B �������� A ����� B ������� B
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������� C ����� B �������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� D . ����� A .
Rheinland-Pfalz ����� B ������� B ����� C ������ C ����� C ������ C ����� C ������ C . . . . – –
Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A – – – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A   33,4 A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� C ������ C ����� C ������� C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� A .
Thüringen ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A

Deutschland ������ A ��������� A ����� A ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� B �������� B ����� A ������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Bayern   4,3 A �������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A   44,4 A ����� A ������ A ����� A ������ A
Hessen ����� A ������� A ����� B ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B ����� C . / E . – A –
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� B ������� B
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� D . ����� A .
Rheinland-Pfalz ����� B ������ B ����� C ����� C ����� C ������ C ����� C ������ C . . . . – –
Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A – – – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������� A ����� C   3,4 C ����� C   39,3 C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� A .
Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A
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Tiere

Schweine insgesamt 

Mastschweine

Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

�����XQG�PHKU

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�0DVWVFKZHLQHQ�QDFK�*UÒ»HQNODVVHQ�GHU�JHKDOWHQHQ�7LHUH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�
LQ�����

Land

Betriebe mit Mastschweinen
insgesamt 

Davon: Betriebe mit ... bis ... Mastschweinen

XQWHU���� ��������� ��������� ����������� �����������
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Haltungen mit Rindern

insgesamt �������� �������� ������ -0,1

.ÀOEHU�XQG�-XQJULQGHU�ELV�HLQVFKO����-DKU�]XVDPPHQ �������� �������� ������� -2,1

5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� ������ -0,4

männlich ������� ������� ���� 0,1

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW� �������� �������� ������ -0,9

5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� ������ -0,5

männlich ������� ������� ������ -0,7

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW� ������� ������� ������ -1,1

.ØKH��DEJHNDOEW��]XVDPPHQ �������� �������� ������� -1,0
Milchkühe � ������� ������� ������� -2,3
sonstige Kühe � ������� ������� ����� 0,9

Rinderbestände

insgesamt ���������� ���������� �������� -0,7

.ÀOEHU�XQG�-XQJULQGHU�ELV�HLQVFKO����-DKU�]XVDPPHQ ��������� ��������� �������� -0,5

.ÀOEHU�ELV�HLQVFKO����0RQDWH ��������� ��������� �������� -0,8

-XQJULQGHU�YRQ�PHKU�DOV���0RQDWH�ELV�HLQVFKO����-DKU ��������� ��������� ������ 0,1

männlich �������� �������� ����� 0,1

weiblich �������� �������� ����� 0,1

5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ ��������� ��������� �������� -1,5

männlich �������� �������� �������� -2,5

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW��]XVDPPHQ ��������� ��������� �������� -1,0
zum Schlachten � �������� �������� ������� 11,8
Zucht- und Nutztiere�� ��������� ��������� �������� -2,2

5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU��RKQH�.ØKH��]XVDPPHQ �������� �������� ������ 0,5

männlich ������� ������� ������� -3,6

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW��]XVDPPHQ �������� �������� ������ 1,0
zum Schlachten � ������� ������� ������ 17,2
Zucht- und Nutztiere�� �������� �������� ������ 0,2

.ØKH��DEJHNDOEW��]XVDPPHQ ��������� ��������� �������� -0,5
Milchkühe � ��������� ��������� �������� -0,4
sonstige Kühe � �������� �������� �������� -1,5

__________________________________


�(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH��VHLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV��

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�6FKODFKWXQJHQ�LP�9RUMDKUHV]HLWUDXP�
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1     Viehbestand am 3. November 2017
1.10 Rinderbestand am 3. November *

Haltung / Viehart

Haltungen / Viehbestand
=X������E]Z��

$EQDKPH�����
November gegen Mai

0DL����� 1RYHPEHU�����

Anzahl
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Betriebe mit Schweinen

insgesamt ������ A ������ A ������ -1,5

Ferkel   9,3 A   9,4 A ����� 0,5

-XQJVFKZHLQH�ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW ������ A ������ A ������ -2,7

0DVWVFKZHLQH��HLQVFKO��DXVJHPHU]WHU�=XFKWWLHUH� ������ A ������ A ������ -1,3

���ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW ������ A ������ A ������ -2,1

���ELV�XQWHU�����NJ�/HEHQGJHZLFKW ������ A ������ A ����� 1,2

����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW ����� A ����� A ����� 4,4

=XFKWVFKZHLQH�����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW� ����� A ����� A ������ -1,1

Zuchtsauen zusammen ����� A ����� A ������ -1,0

trächtige Jungsauen ����� A ����� A ������ -2,8

trächtige andere Sauen ����� A ����� A ������ -1,0

nicht trächtige Jungsauen ����� A ����� A ������ -2,2

nicht trächtige andere Sauen ����� A ����� A ������ -0,9

Eber zur Zucht ����� A ����� A ������ -1,1

Schweinebestände

insgesamt ��������� A ��������� A ������� 1,5

Ferkel �������� A �������� A ������� 1,9

-XQJVFKZHLQH�ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A �������� -2,0

0DVWVFKZHLQH��HLQVFKO��DXVJHPHU]WHU�=XFKWWLHUH� ��������� A ��������� A ������� 3,0

���ELV�XQWHU����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A ������� -0,5

���ELV�XQWHU�����NJ�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A ������� 6,2

����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW �������� A �������� A ������ 5,7

=XFKWVFKZHLQH�����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW� �������� A �������� A ����� 0,0

Zuchtsauen zusammen �������� A �������� A ������ 0,0

trächtige Sauen zusammen �������� A �������� A ������� -2,0

Jungsauen ������� A ������� A ������ -3,4

andere Sauen �������� A �������� A ������� -1,7

nicht trächtige Sauen zusammen ������� A ������� A ������ 5,3

Jungsauen ������� A ������� B ������ 9,0

andere Sauen ������� A ������� A ����� 2,7

Eber zur Zucht ������ D ������ D ����� 6,7

1      Viehbestand am 3. November 2017
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1.11  Schweinebestand am 3. November (ohne Stadtstaaten)

Betrieb / Viehart

Betriebe / Viehbestand
=X������E]Z��

$EQDKPH�����
November gegen Mai

0DL����� 1RYHPEHU�����

�����
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Betriebe mit Schafen
insgesamt ����� A   9,9 A ����� 2,1
6FKDIH�XQWHU���-DKU ����� A ����� A ����� 2,0
weibliche Schafe zur Zucht einschl. gedeckter Jungschafe ����� A ����� A ����� 2,1

Milchschafe ����� C ����� B ����� 19,1
andere Mutterschafe ����� A ����� A ����� 2,1

Schafbestände

insgesamt �������� A �������� A ����� 0,4

6FKDIH�XQWHU���-DKU ������� A ������� A ������ -0,3

weibliche Schafe zur Zucht einschl. gedeckter Jungschafe �������� A �������� A ����� 0,7

Milchschafe ������ B ������ B ������ -1,1

andere Mutterschafe �������� A �������� A ����� 0,7

andere Schafe ������ B   39,9 A ������ -1,8

                                                                             

1      Viehbestand am 3. November 2017
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1.12  Schafbestand am 3. November (ohne Stadtstaaten)

Betrieb / Viehart

Betriebe / Viehbestand
=X������E]Z��

$EQDKPH�����
November gegen November

1RYHPEHU����� 1RYHPEHU�����

�����
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da

�� Deutschland                   Nov. ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Mai ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Nov. ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Mai ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� Nov. ���� �������� ���������� ������ ��������� ������ �������� ��������� ���������
�� � -0,1 -0,7 -2,3 -0,4 0,9 -1,5 -0,5 -0,8

�� Baden-Württemberg             Mai ���� ������ �������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ������ �������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � 0,7 -0,4 -3,1 -0,5 1,9 -1,4 -0,8 -1,4

�� Bayern                        Mai ���� ������ ��������� ������ ��������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ������ ��������� ������ ��������� ����� ������ �������� ��������
�� � -0,8 -0,4 -2,5 -1,0 1,4 -0,7 0,2 -0,2

�� Berlin                        Mai ���� ��� ���� �� ���� ��� ���� ���� ����
�� Nov. ���� ��� ���� �� ���� ��� ���� ���� ����
�� � 14,8 19,0 -12,5 -0,8 26,3 17,2 12,4 26,5

�� Brandenburg                   Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � 1,9 -1,1 0,9 -0,9 0,5 -1,8 -3,3 0,8

�� Bremen                        Mai ���� ��� ����� ��� �����  33 ���� ����� �����
�� Nov. ���� ��� ����� ��� ����� ��� ���� ����� �����
�� � 1,1 -0,3 -2,1 -0,2 -3,0 -6,3 1,6 -6,2

�� Hamburg                       Mai ���� ���� ����� ��� ����� ��� ����� ����� �����
�� Nov. ���� ��� ����� ��� ����� ��� ����� ����� �����
�� � -4,0 -1,9 0,0 3,7 -4,3 2,8 -4,0 1,2

�� Hessen                        Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
�� Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
�� � 1,3 -0,8 -1,5 -0,7 2,6 -0,1 -1,4 -5,0

�� Mecklenburg-Vorpommern        Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � 1,2 -1,9 -2,3 -1,1 2,3 -0,9 -2,1 -0,5

�� Niedersachsen                 Mai ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
33 � -0,8 -0,7 -2,2 0,1 -0,5 -3,5 0,0 -1,6

34 Nordrhein-Westfalen           Mai ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ������ ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � 0,4 -0,3 -1,7 0,3 0,7 -1,8 0,4 0,4

�� Rheinland-Pfalz               Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ ������ ������
�� Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ ������ ������
39 � -0,8 -1,1 -2,9 -1,1 -0,3 -1,5 -1,7 -1,8

�� Saarland                      Mai ���� ���� ������ ���� ������ ���� ����� ������ �����
�� Nov. ���� ���� ������ ���� ������ ���� ����� ������ �����
�� � -0,1 -2,2 -2,4 -1,8 -0,5 -4,9 -5,5 -7,1

43 Sachsen                       Mai ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
44 Nov. ���� ����� �������� ����� �������� ����� ������ �������� ������
�� � 0,1 -0,8 -0,5 -0,9 0,0 -0,4 -1,6 -2,6

�� Sachsen-Anhalt                Mai ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� � 1,0 -0,6 0,0 -0,2 0,4 -0,1 -1,8 -1,9

49 Schleswig-Holstein            Mai ���� ����� ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� Nov. ���� ����� ��������� ����� �������� ����� ������ �������� ��������
�� � -1,0 -1,2 -2,1 1,0 -0,5 -4,4 -1,6 -0,8

�� Thüringen                     Mai ���� 3 993 �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� Nov. ���� ����� �������� ���� �������� ����� ������ ������ ������
�� � 2,7 0,3 -0,7 -0,2 1,7 0,1 0,6 6,3

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
3 Berechnet auf Basis der Schlachtungen im Vorjahreszeitraum.
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Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen Tiere

Milchkühe � sonstige Kühe �
Lfd.
Nr.

Land
Jahr

Einheit��

Rinder
insgesamt

Kühe Kälber

und zwar:

zusammen
Kälber

bis einschl.
��0RQDWH

1       Viehbestand am 3. November 2017
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von: darunter:

männlich zusammen männlich zusammen

männlich weiblich

�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� �������� �������� ��������� �������� ��������� ������ �������� ������ �������� ��

0,1 0,1 2,1 -2,5 -1,0 11,8 -2,2 -3,6 1,0 17,2 0,2 ��

������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��

3,5 -0,9 2,7 -2,3 1,1 14,2 -0,5 -2,0 1,3 19,9 0,3 ��

�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ��
�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ��

-0,8 2,2 4,1 -0,6 0,1 7,0 -0,9 -0,9 -1,4 19,5 -2,7 ��

��� ���  9  43 ��� ��� ��� ��� ���  3 ��� ��
�� ���  9 ��� ���� ��� ��� ���� ���  3 ��� ��

-63,2 6,9 0,0 30,2 69,9 170,0 54,0 28,8 0,0 0,0 0,0 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
9 939 ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
-20,9 -10,7 -1,9 -0,7 1,9 26,4 0,0 -2,3 4,0 9,1 3,7 ��

���� ���� ��� ���� ����� ���� ����� ���� ���� ��� ���� ��
���� ���� ��� ���� ����� ���� ����� ���� ����  33 ���� ��

11,8 23,8 6,5 -0,9 -0,2 15,8 -1,1 0,0 -2,6 10,0 -3,1 ��

���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ��
���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ��

-43,4 22,3 -9,5 -1,9 -7,4 20,2 -11,1 6,8 -9,7 -6,7 -9,9 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

11,0 4,6 1,8 -2,0 -0,8 21,1 -2,8 -0,8 0,7 13,8 0,1 ��

������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

-8,3 -4,9 -0,7 -5,9 -3,8 14,7 -5,2 -2,5 2,4 7,9 2,2 ��

�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��
�������� �������� ������ �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��

3,2 4,9 1,3 -2,8 -2,5 8,7 -3,1 -10,7 1,0 17,3 0,4 33

������ ������ ������ �������� �������� ������ �������� ������ ������ ����� ������ 34
������ ������ ������ �������� �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��

1,3 -0,7 2,4 -2,4 -1,3 17,2 -2,7 -5,8 1,9 13,2 1,4 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ��

3,3 -3,0 2,3 -0,5 -1,3 20,4 -3,2 -1,9 2,6 14,8 2,0 39

����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��
����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��
-11,8 2,6 -5,7 -3,0 1,0 28,2 -1,5 -6,7 9,0 18,1 8,6 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ 43
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ 44

6,4 -0,5 3,0 -3,4 -0,8 13,5 -1,8 4,5 5,4 17,9 4,8 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��

3,4 -2,8 2,7 -2,2 -2,2 14,6 -3,3 4,5 9,7 19,2 9,3 ��

������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ������ ������ ����� ������ 49
������ ������ ������ ������ �������� ������ �������� ����� ������ ����� ������ ��

-4,9 -2,7 -0,1 -6,9 -2,4 10,1 -3,2 -7,9 0,7 16,8 0,1 ��

����� ������ ����� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��
����� ������ ����� ������ ������ ����� 49 944 ����� ������ ���� ������ ��
-14,2 -10,1 6,2 -0,7 -1,2 19,9 -2,6 14,0 6,4 20,7 5,8 ��

��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
3 Berechnet auf Basis der Schlachtungen im Vorjahreszeitraum.
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Kälber u. 
Jungrinder

zum

Schlachten 3

davon:

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW�
Jungrinder

von mehr als
��0RQDWHQ

ELV�HLQVFKO����-DKU

davon:

zum

Schlachten 3

Zucht-
und

Nutztiere 3

zum

Schlachten 3

Zucht-
und

Nutztiere 3

und Jungrinder 5LQGHU�PHKU�DOV���ELV�XQWHU���-DKUH 5LQGHU���-DKUH�XQG�ÀOWHU

Lfd.
Nr.

ZHLEOLFK��QLFKW�DEJHNDOEW�
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1       Viehbestand am 3. November 2017
�����/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�+HUGHQJUÒ»H�


�� Deutschland �������� ���������� ������� �������� ������� �������� ������� ��������
 

�� Baden-Württemberg ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ��������
�� Bayern ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������� ��������
�� Berlin ���� ����� ���� .   4 ���� ��� �����
�� Brandenburg ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������
�� Bremen ���� ������ ���� . ���� ����� ��� �����
�� Hamburg ���� ������ ���� ���� ���� ����� ���� �����
�� Hessen ������ �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������
�� Mecklenburg-Vorpommern ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������
�� Niedersachsen ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������ ��������
�� Nordrhein-Westfalen ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������ ��������
�� Rheinland-Pfalz ������ �������� ������ ������ ����� ������ ������ �������
�� Saarland ����� ������� ����� . ���� ������ ����� ������
�� Sachsen ������ �������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
�� Sachen-Anhalt ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������
�� Schleswig-Holstein ������ ��������� ������ ������ ����� ������� ������ �������
�� Thüringen ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� �������

�� Deutschland ������� ��������� ������ ������� ������ �������� ������� ��������
 

�� Baden-Württemberg ������ �������� ����� ������ ������ ������� ������ �������
�� Bayern ������� ��������� ������ ������� ������ ������� ������� ��������
�� Berlin ��� ����� 3 �� ��� . ��� .
�� Brandenburg ����� �������� ����� ����� ���� �����   39 ������
�� Bremen ���� ������   3 . ��� . ����   333
�� Hamburg ���� ������ ��� .   3 ���� ��� .
�� Hessen ������ �������� ����� . ����� ������ ����� �������
�� Mecklenburg-Vorpommern ����� �������� ����� ����� ���� �����   44 ������
�� Niedersachsen ������ �������� ������ ������ ����� ������ ������ �������
�� Nordrhein-Westfalen ������ �������� ����� ������ ����� ������ ������ �������
�� Rheinland-Pfalz ������ �������� ����� . ����� ������ ����� �������
�� Saarland ����� ������� ���� . ���� ����� ���� ������
�� Sachsen ������ �������� ����� ������   94 ������ �����  4 493
�� Sachen-Anhalt ����� �������� ����� ����� ���� ����� ���� ������
�� Schleswig-Holstein ������ �������� ����� ������ ����� ������ ����� �������
�� Thüringen ����� �������� ����� �����   34 ����� ���� ������


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVVRQV�
��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
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_____________________________

Haltungen Tiere Haltungen Tiere

Lfd.
Nr.

Land
����� ������� �������

Haltungen Tiere

Tiere

Milchkühe �
Davon nach Herdengröße

Haltungen Tiere

Lfd.
Nr.

Land

Rinder
insgesamt

Davon nach Herdengröße

Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen

����� ������� �������
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1 Viehbestand am 3. November 2017
1RFK�������/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�+HUGHQJUÒ»H�


������� ��������� ������� ��������� ������� ��������� ������ ��������� ��
 

������ �������� ������ �������� ����� ��������   49 ������� ��
������� �������� ������ ��������� ������ �������� ���� ������� ��

  4 ����� ��� . – – – – ��
����� ������� ����� ������� ����� �������� ����� �������� ��

���� ������ ���� ������ ���� ������ ��� . ��
���� ������ ��� . ��� ������ ��� . ��

������ ������� ����� �������� ����� �������� ���� ������� ��
����� ������� ����� ������� ����� �������� ����� �������� ��

������ �������� ������ �������� ������ ��������� ����� �������� ��
������ �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��

����� ������� ����� �������� ����� �������� ���� ������� ��
����� ������ ���� ������� ���� �������   3 . ��
����� ������� ����� ������� ����� ������� ����� �������� ��
����� ������� ����� ������� ����� ������� ����� �������� ��
����� ������� ������ �������� ������ �������� ��� �������� ��
����� ������� ����� ������� ����� ������� ����� �������� ��

������� ��������� ������ ��������� ������ �������� ����� �������� ��
 

������ �������� ����� ������� ���� ������� – – ��
������ �������� ������ �������� ���� ������� 4 ������ ��

� . – – – – – – ��
���� ������ ���� ������� ����� ������� �� ������� ��
���� ������   9 ������ ��� . – – ��

��� . � ��� – – – – ��
����� ������� ����� ������� ���� ������� 3 . ��

���� ������ ����� ������� ����� ������� ��� ������� ��
������ �������� ������ �������� ����� �������� �� ������� ��
������ �������� ������ �������� ����� ������� �� ������� ��

����� ������� ����� ������� ���� ������� � . ��
���� ������   39 ������ ��� . – – ��

����� ������� ����� ������� ����� ������� ��� ������� ��
���� ������ ���� ������� ����� ������� �� ������� ��

������ ������� ������ ��������   334 ������� �� ������� ��
���� ������ ���� ������ ����� ������� �� ������� ��


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVVRQV�
��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�
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______________________________

Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen Tiere

Lfd.
Nr.

������� ��������� ��������� ����XQG�PHKU

Haltungen Tiere

Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen

Noch: davon nach Herdengröße

Noch: davon nach Herdengröße

��������� ��������� ����XQG�PHKU

Tiere

Lfd.
Nr.

�������

Haltungen Tiere
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1  Viehbestand am 3. November 2017

�� Deutschland ������� �������� ������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ ������� ����� ��������
 

�� Baden-Württemberg ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ���� ������   9 ������
�� Bayern ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������ ��� ������
�� Berlin ���� ����� ����   49 ��� �����   3 ���� – – – –
�� Brandenburg ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� �������
�� Bremen ���� ����� ���� ���� ��� . ��� �����   3 . – –
�� Hamburg ���� ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��� .   3 .
�� Hessen ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������� ���� ������ ���� ������
�� Mecklenburg-Vorpommern ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������� ����� �������
�� Niedersachsen ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������� ���� ������
�� Nordrhein-Westfalen ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ���� ������ ���� ������
�� Rheinland-Pfalz ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������ ���� ������
�� Saarland ����� ������ ����� ����� ���� . ���� ������ ���� ������ ��� .
�� Sachsen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� �������
�� Sachen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������   93 ������ ���� �������
�� Schleswig-Holstein ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������   34 ������
�� Thüringen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� �������

�� Deutschland �������� ��������� ������� �������� ������� �������� ������� �������� ������� �������� ������ ���������
 

�� Baden-Württemberg ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ��� �����
�� Bayern ������� �������� ������� ������� ������ �������� ������� �������� ������ �������� ����� ��������
�� Berlin ���� ����� ���� . ��� .   4 ���� – – – –
�� Brandenburg ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� ��������
�� Bremen ���� ������ ���� . ���� ����� ���� ����� ���� ������ � .
�� Hamburg ���� ������ ���� ����� ���� . ���� �����   9 ����� � .
�� Hessen ������ �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� 93 �������
�� Mecklenburg-Vorpommern ������ �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� ��������
��� Niedersachsen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������� ������ �������� ������ ��������
��� Nordrhein-Westfalen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ �������� ������ �������� ����� ��������
��� Rheinland-Pfalz ������ ������� ������ ������ ����� ������� ������ ������� ����� ������� ���� �������
��� Saarland ����� ������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��� ������
��� Sachsen ������ �������� ������ ������� ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� �������
��� Sachen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������� ����� �������
��� Schleswig-Holstein ������ �������� ������ ������ ����� ������� ������ ������� ������ �������� ����� ��������
��� Thüringen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ����� ������ ����� �������

�� Deutschland ������� ��������� ������� �������� ������ �������� ������ �������� ������ �������� ������ ��������
 

�� Baden-Württemberg ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� ������� ���� ������
�� Bayern ������� �������� ������� ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
�� Berlin ���� ����� ���� . ��� .   3 ���� – – – –
�� Brandenburg ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� �������
�� Bremen ����   494 ���� . ��� ����� ��� ����� ��� . – –
�� Hamburg ���� ����� ���� ����� ��� . ��� ����� – – ��� .
�� Hessen ������ ������� ������ ������� ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
�� Mecklenburg-Vorpommern ������ ������� ������ ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������ ���� �������
��� Niedersachsen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� �������
��� Nordrhein-Westfalen ������� �������� ������ ������� ������ ������� ������ ������� ����� ������� ����� �������
��� Rheinland-Pfalz  3 433 ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
��� Saarland ����� ������   443 ������ ���� ����� ���� ����� ��� .   3 .
��� Sachsen ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ���� ������
��� Sachen-Anhalt ������ ������� ������ ������ ���� ������ ���� ������   33 ������ ���� ������
��� Schleswig-Holstein ������ ������� ������ ������ ����� ������ ����� ������� ����� ������� ����� �������
��� Thüringen ������ ������� ������ ������ ���� ������   43 ������ ���� ������ ���� ������


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVVRQV�
��%HUHFKQHW�DXI�%DVLV�GHU�3URGXNWLRQVULFKWXQJHQ�GHU�+DOWXQJHQ�

__________________________

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Haltungen Tiere Haltungen

Lfd.
Nr. 

Land ������� ������� �������

Haltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen TiereTiere

Männliche Rinder
YRQ�PHKU�DOV���-DKU

Davon nach Herdengröße

�����

Haltungen Tiere

����XQG�PHKU

Tiere Haltungen TiereHaltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen

Haltungen

Lfd.
Nr. 

Land

Kälber und Jungrinder
ELV�HLQVFKO����-DKU

Davon nach Herdengröße

����� ������� ������� ������� ����XQG�PHKU

Haltungen Tiere Haltungen Tiere

Tiere Haltungen Tiere Haltungen Tiere

1RFK�������/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�+DOWXQJHQ�PLW�5LQGHUQ�XQG�5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�+HUGHQJUÒ»H�


Lfd.
Nr.

Land

Sonstige

Kühe��

Davon nach Herdengröße

����� ������� ������� ������� ����XQG�PHKU

TiereHaltungen Tiere Haltungen Tiere Haltungen
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1     Viehbestand am 3. November 2017

Deutschland

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ��������� �������� �������� �������� �������� �������� ��������� ������ �������� ���������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ������ �������� ���������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Angler                                         ������ ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Sonstige                                       ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����

Zusammen ��������� �������� �������� ������ ������ �������� �������� ������ ������ ��������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Limousin                                       �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ������ ������
Charolais                                      �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Fleischfleckvieh                               �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Deutsche Angus                                 ������ ������ 9 949 ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Galloway                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Highland                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����� ����� ������
Büffel/Bisons                                ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� �����
Sonstige                                       �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������

Zusammen ��������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� ������ �������� ���������
davon:

Fleckvieh                                      ��������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� ������ �������� ���������
Braunvieh                                      �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� �������� ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Doppelnutzung Rotbunt                          �������� ����� ����� ����� ����� ������ ������ ����� ������ ������
Sonstige Kreuzungen                            �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
Gelbvieh                                       ������ ���� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Vorderwälder                                   ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Sonstige                                       ������ ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������

Baden-Württemberg

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� . . �����
Angler                                         ���� . . ��  9 �� ��� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� . . ���  44 ��� ���� ��� ���  499
Sonstige                                       ���� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ��� ���� ����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       �����  394 ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ��������
Braunvieh                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ������ ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ���� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Gelbvieh                                       ���� ���  4 ��� �� ��� ��� �� �� ���
Vorderwälder                                   ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

�����5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. November 2017

Bayern

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Holstein-Rotbunt                               ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ��� ����� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���� ����  334 ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� �� ��� �� ���  9 ���  3  33 ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ��� ���� ��� ���� ��� ���� �����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ������ ������ ���� ����� �����
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Charolais                                      ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ���� ����� ���� ����� ����� ��� ���� �����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ���  34  9 ��� ��� ��� ���� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����� ���� �����

Zusammen ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ����� �������� ���������
davon:

Fleckvieh                                      ��������� �������� �������� ������ �������� �������� �������� ����� �������� ��������
Braunvieh                                      �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ��� ��� . ��� ��� .  34 ����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ������ ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Gelbvieh                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Vorderwälder                                   ��� ��� ���  4 . ��� �� . – ��
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� �����

Brandenburg

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� . . ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� . . . . . . . . .
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Sonstige                                       ����� . . . ��� . . . . .

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ����  933 ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Büffel/Bisons                                ����� ���� ����  34 ��� ���� ���� ���� ���� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ����� ����� ���� ����� ���� ����� ����� ��� ���� �����
Braunvieh                                      ���� ��� ��� . . ��� ���� �� ���� ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� . ��� . . . . . . ����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Gelbvieh                                       ����  4 �� . . . . . . ����
Vorderwälder                                   ��� . – . – – – – – –
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. November 2017

Hessen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ 4 494 ������ ���� ������ ������
Holstein-Rotbunt                               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ����� �����
Angler                                         ����� ��� ����  9 ���� ��� ���� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����  49 ��� ��� ��� ��� ��� . . ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ���  49 ���� ��� ��� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Charolais                                      ������ ����� ����� ���� ���� ����� �����  349 ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ���  43 ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Braunvieh                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ����  44 ��� ��� ��� ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . ��� . . . . ��� ��� .
Vorderwälder                                   ��� . – . . . . – – .
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����

Mecklenburg-Vorpommern

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ����� ���� ����  393 �����  44 ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ���� ��� ���� ��  44 ��� ��� �� ��� ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ��� ��� �� ��� ��� ��� �� ��� ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ���� ����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ������ ������ ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ����  93 �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ����  33 ��� ���� ���� ���� ��� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ��� ����
Büffel/Bisons                                ����  94 ��� ���  34 ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Braunvieh                                      ���� . . ��� . . . . ��� .
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ��� . . . . – ��� ���
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       . . . . – . . . . ���
Vorderwälder                                   . – – – – – – – . .
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. November 2017

Niedersachsen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ��������� �������� �������� 39 349 �������� ������ �������� ����� �������� ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           ��������� �������� �������� ������ �������� ������ �������� ����� �������� ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ����� ����� ����� �����  93 ����� ������
Angler                                         ����� ����  99 ��� ��� ��� ��� �� ��� ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ���� ���� ���� ��� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ������ ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ������ ����� ����� ����� ������ ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ����� ���� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ������ ����� ����� ���� ���� ����� �����  444 ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ����� ���� ��� ��� ��� ��� ��� ���� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ����� ����� �����

Zusammen �������� �������� ������ ������ ������ �������� ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ����� ������ ����� ������ �����  494 ����� �����
Braunvieh                                      ������ ������ ���� ������ ���� ������ ���� ��� ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� ���  39 ��� ��� . . ��� ��� ����
Vorderwälder                                   ����� ����  9 ���� �� . .  3 ��� ���
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ��� ����� ���� ���� ���� ����

Nordrhein-Westfalen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� 49 439 ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ����� ������ ������ �������� ����� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ������ ������ ����� ����� ����� ������ ���� ������ ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ��� ����� �����
Angler                                         ���� ��� ��� ���  34 ��� ���  4  39 ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ���� ��� ���� ��� ���� ����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ������ ����� ����� ����� ������ ������ ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ����� ���� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����  344 �����
Highland                                       ����� ���� ����  93  99 ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ���  9 �� ��� ��� ���  33 ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ����� ����� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ �������� ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      �������� ������ ����� ������ ����� ������ ������ ���� ����� ������
Braunvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             �������� ������ ������ ������ ����� ������ ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Sonstige Kreuzungen                            ������ ����� ���� ����� ���� ����� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . ��� ��� ���� ��� . . ���
Vorderwälder                                   ���� . . ���� – ���� ��� . . ��
Sonstige                                       4 994 ����� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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1 Viehbestand am 3. November 2017

Rheinland–Pfalz

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein–Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
Holstein–Rotbunt                               ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ����  944 ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ��� . . . . . . . .  43
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� . . . . . . . . ���
Sonstige                                       ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Limousin                                       ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ���  49 ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ���  49 ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� �� �� ��� ���  43 ��� ���
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Braunvieh                                      ����� ��� ���� ��� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ����� ��� ���� ��� ��� ��� ���� ��� ��� ����
Sonstige Kreuzungen                            ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� ��� ��� . . . .  9  9 ���
Vorderwälder                                   ��� . . – . . . – �� ���
Sonstige                                       ���� . . .  44 ��� ���� ���  33 ����

Saarland

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen ������ ���� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
davon:

Holstein–Schwarzbunt                           ������  439 ����� ���� ����� ���� ����� ��� ����� �����
Holstein–Rotbunt                               ����� ��� ����  44 ���� ���� ����  33 ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ��� ���� . . . . ��� ���� ����
Angler                                         . – . – – – . – . .
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung       4 – . – – – – – . .
Sonstige                                       . �� . . . . ��  4 .  34

Zusammen ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ��� ��� ��� ��� ���� ����  34 ��� ����
Fleischfleckvieh                               ���� . . . ��� ��� ��� . – ���
Deutsche Angus                                 ���� . . ��� ��� ��� ��� . . ����
Galloway                                       ���� ��� ��� �� . ��� ��� . . ���
Highland                                       ���� ��� ��� . . ��� ���  33 ��� ����
Büffel/Bisons                                ���� . . . . ��� ��� ��� �� ���
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ��� ����

Zusammen ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
davon:

Fleckvieh                                      ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ��� ���� ����
Braunvieh                                      ���� �� ��� –  4 – ��� . . ���
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Doppelnutzung Rotbunt                          ���� ��� ���  9 ��� ��� ��� . . ����
Sonstige Kreuzungen                            ���� . . . . ��� . . ��  33
Gelbvieh                                       ��� . . . – . . – . ���
Vorderwälder                                   – – – – – – – – – –
Sonstige                                       ���� ��� ��� . . . . �� �� ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

      

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

42



1 Viehbestand am 3. November 2017

–
Sachsen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� �����  449 ����� ���� ����� ��� ����� ������
Angler                                         ���� ��� ��� ��� ���  3 ���� . . ����
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ���� ��� ��� ���  3 . . . . ���
Sonstige                                       ����  43 ��� ��� ��� . . ��� ��� ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����  343 �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ��� ���  94 ���� ���� ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Braunvieh                                      ����� . . . . ��� ���� . . ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          . . . . - . �� - . .
Sonstige Kreuzungen                            �����  433 ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ��� . . . . . .  4 . ���
Vorderwälder                                   . - - - - - . . - .
Sonstige                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ��� ����

Sachsen-Anhalt

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� ��� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ����� ���� ���� ���  443 ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ��� – . – . . . . . ���
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ��� – . . . – . – – ���
Sonstige                                       ���� ��� . . . . . . . ����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� �����  339 ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Charolais                                      �����  439 ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� �����  343 ���� ���� ����� ���� ���� �����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ����  399 ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ��� ��� . .  99 ���� ���� . ����
Büffel/Bisons                                ���� ���  33 . . ��� ��� ��� . ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ���� ����� ������
davon:

Fleckvieh                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Braunvieh                                      ���� . ��� �� �� . ��� . . ���
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ��� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          ��� – . – – ��  3 . ��� .
Sonstige Kreuzungen                            ������ ���� ����� ���� ���� ���� ����� ��� ���� ������
Gelbvieh                                       ��� . . – – . – – . ���
Vorderwälder                                   ��� . – – – . – – – .
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���  44 ���� ���� ���  43  443


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

43



1 Viehbestand am 3. November 2017

Schleswig-Holstein

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ������ ������ ������ ������ ������ �������� ����� ������ ��������
Holstein-Rotbunt                               �������� ����� ������ ����� ����� ����� ������ ���� ������ ������
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� ����� ���� ����� ����� ����� ��� ����� �����
Angler                                         ������ ����� ����� ���� ����� ���� ����� ���� ����� ������
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung      ����� ���� ���� ��� ���� ���� ����  43 ����  934
Sonstige                                       ����� ��� ���� ���  49 ��� ���� ��� ��� ����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ������ ������ ����� ����� ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ����� ����� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ����� ���� ���� ����  99 ���� ���� ��� ���� ����
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ����� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ������ �����  994 ���� ���� ����� ����� ����� ���� �����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ���  394 ���� ���� ���� �����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� ���  9 ��� ��� ��� ��� ����
Sonstige                                       ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����

Zusammen �������� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����� ������ ������
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ����� ����� ���� ����� ����� ���� ����� �����
Braunvieh                                      ����� ���� ���� ���� ��� ���� ���� . . ����
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ������ ������ ����� ����� ������ ������ ���� ����� ������
Doppelnutzung Rotbunt                          ������ ����� ����� ����� 3 949 ����� ������ ���� ����� ������
Sonstige Kreuzungen                            ����� ����� ����� ���� ���� ���� �����  93 ���� �����
Gelbvieh                                       ��� . . – – . . – .  9
Vorderwälder                                   ��� . . . . . . . ��  3
Sonstige                                       ����� ���� ���� . . ���� ���� ���� ���� ����

Thüringen

Rinderrassen Rinder
insgesamt

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich�� männlich weiblich��

Zusammen �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ������ ������
davon:

Holstein-Schwarzbunt                           �������� ����� ������ ����� ������ ����� ������ ���� ����� ������
Holstein-Rotbunt                               ����� ���� ���� ���� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Kreuzung Milchrind mit Milchrind               ������ ����� �����  449 ���� ���� ����� ��� ���� �����
Angler                                         ��� –  9 – . – . . . ���
Deutsche Schwarzbunte alter Zuchtrichtung       49 . . . . . �� – . ���
Sonstige                                       ���� . . . �� . . .  9 ����

Zusammen ������ ������ ������ ����� ����� ����� ����� ����� 3 999 ������
davon:

Kreuzung Fleischrind mit Fleischrind          ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� ������
Limousin                                       ����� ���� ���� ��� ���� ����  343 ���� ���� �����
Charolais                                      ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Fleischfleckvieh                               ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ����� ������
Deutsche Angus                                 ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����
Galloway                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Highland                                       ����� ���� ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Büffel/Bisons                                ���� ��� ��� �� �� ��� ���  43 ��� ����
Sonstige                                       ����� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� �����

Zusammen ������ ����� ����� ����� ����� 3 339 ����� ���� ����� �����
davon:

Fleckvieh                                      ������ ����� ���� ����� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Braunvieh                                      ���� �� ��� ��� ��� ��� ���  3 ��� ���
Kreuzung Fleischrind mit Milchrind             ������ ����� ����� ���� ���� ����� ����� ���� ���� �����
Doppelnutzung Rotbunt                          . . . . . – �� – . .
Sonstige Kreuzungen                            ����� ����  449 ��� ���� ���� ���� ��� ���� �����
Gelbvieh                                       ���� . . . . . . ��� ��� ���
Vorderwälder                                   . – – – – . – – – .
Sonstige                                       ���� ���� ���� ���  39 ��� . ��� . ����


�6HLW������HLQVFKO��%ØIIHO�%LVRQV�
��1LFKW�DEJHNDOEW�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Doppelnutzungsrassen (Milch/Fleisch)

Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe

Milchnutzungsrassen

Fleischnutzungsrassen

1RFK�������5LQGHUEHVWÀQGH�QDFK�1XW]XQJVULFKWXQJHQ�XQG�5LQGHUUDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ��


Kälber bis einschl.
��0RQDWH

Jungrinder von mehr
DOV���0RQDWHQ�ELV

HLQVFKO����-DKU

Rinder von mehr
DOV���ELV�XQWHU���-DKUH

Rinder
��-DKUH�XQG�ÀOWHU Kühe
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LQ�����

�� Deutschland Nov. ���� �������� A ����������� A ������� A ���������� A �������� A ����������� A ���������� A ���������� A
�� Mai ���� �������� A ����������� A ������� A ���������� A �������� A ����������� A ���������� A ���������� A
�� Nov. ���� �������� A ����������� A ������� A ���������� A �������� A ����������� A ���������� A ���������� A
�� Mai ���� �������� A ����������� A ������� A ���������� A �������� A ����������� A ���������� A ���������� A
�� Nov. ���� �������� A ����������� A ������� A ���������� A �������� A ����������� A ���������� A ���������� A
�� � -1,5 1,5 -1,1 0,0 -1,3 3,0 1,9 -2,0

�� Baden-Württemberg Mai ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� B
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� B
�� � 1,6 0,6 -1,2 -1,9 1,3 0,7 2,6 -2,9

�� Bayern Mai ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A     4,3 A ���������� A ��������� A ��������� B
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A     4,3 A ���������� A ��������� A ��������� B
�� � -1,2 0,1 -2,8 -2,7 0,3 4,8 -2,2 -6,8

�� Brandenburg Mai ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� � -1,7 1,7 -2,2 3,1 0,0 10,9 -10,6 20,1

�� Hessen Mai ���� ������� A ��������� A ������� B �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� B
�� Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� B
�� � -2,9 0,1 1,4 0,7 -3,4 -0,1 5,1 -6,2

�� Mecklenburg-Vorpommern Mai ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� � 0,6 4,1 -2,4 7,9 8,5 -0,5 12,5 -2,3

�� Niedersachsen Mai ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ���������� A ���������� A ���������� A
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ���������� A ���������� A ���������� A
�� � -2,5 2,4 1,1 3,8 -2,9 2,7 5,8 -3,0

�� Nordrhein-Westfalen Mai ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ���������� A ���������� A ���������� B
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ���������� A ���������� A ���������� B
�� � -1,7 0,5 -1,4 -1,9 -2,2 1,9 3,3 -5,6

�� Rheinland-Pfalz Mai ���� ������� B ��������� A ������� B �������� B ������� B �������� B �������� B �������� B
�� Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� B �������� A �������� B �������� B
�� � -6,1 -3,2 -0,9 -2,2 -7,1 -3,1 -0,9 -6,7

�� Saarland Mai ���� ������� A     4,3 A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A
�� Nov. ���� ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A
33 � 0,0 -4,4 -22,2 -25,1 6,7 8,0 -1,1 -28,8

34 Sachsen Mai ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� � 1,8 3,4 -1,2 -3,9 2,2 3,1 0,8 12,4

�� Sachsen-Anhalt Mai ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A ��������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
39 � 2,0 3,2 0,0 -2,8 -2,1 13,7 -6,1 16,3

�� Schleswig-Holstein Mai ���� ������� A ���������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� Nov. ���� ������� A ���������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A     349,4 A ��������� A
�� � -0,9 3,5 -1,6 -1,1 2,8 5,4 -0,3 4,8

43 Thüringen Mai ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
44 Nov. ���� ������� A ��������� A ������� A �������� A ������� A ��������� A ��������� A ��������� A
�� � -1,2 -0,2 -3,5 -1,4 0,0 3,4 0,2 -5,6

______________________________________

��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����1RYHPEHU������JHJHQ�0DL������GDU�
��0LW����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW�

Ferkel

Jung-
schweine
bis unter

���NJ
Lebend-
gewicht
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Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere

1    Viehbestand am 3. November 2017
�����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKZHLQHQ�XQG�6FKZHLQHEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�

Lfd.
Nr.

Land
Jahr/

Einheit��

Schweine
insgesamt

Zuchtschweine

zusammen��
Mastschweine

zusammen��

45



LQ�����

���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ��������� A ���������� A ��������� A ��������� A ��������� A �������� D ��
���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ��������� A ���������� A ��������� A ��������� A ��������� A �������� D ��
���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ��������� A ���������� A ��������� A ��������� A ��������� A �������� D ��
���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ��������� A ���������� A ��������� A ��������� A ��������� A �������� D ��
���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ���������� A ��������� A ���������� A ��������� A ��������� B ��������� A �������� D ��

-0,5 6,2 5,7 0,0 -2,0 -3,4 -1,7 5,3 9,0 2,7 6,7

��������� B ��������� B �������� B ��������� A ��������� A �������� B �������� B �������� B �������� C �������� B / E ��
��������� B ��������� B �������� B ��������� A ��������� A �������� B �������� A �������� B �������� C �������� B / E ��

-0,9 3,2 -2,6 -2,1 -4,4 -11,6 -3,0 3,4 4,4 2,8 X ��

��������� B ��������� B ��������� B ��������� A ��������� A �������� B ��������� A �������� A �������� B �������� B / E ��
��������� B ��������� B ��������� B ��������� A ��������� A �������� B ��������� A �������� B �������� C �������� B / E ��

0,1 10,2 5,9 -2,6 -6,0 -14,9 -4,4 7,4 9,9 5,9 X ��

�������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��
�������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��

8,2 11,5 20,7 2,8 -2,4 3,9 -4,1 14,2 27,9 -0,7 30,1 ��

��������� B ��������� B �������� B �������� A �������� A ������� A �������� A �������� B ������� C ������� B / E ��
��������� B ��������� A �������� B �������� A �������� A     4,3 B �������� A �������� A ������� A ������� A / E ��

0,3 -4,8 19,6 0,7 -1,3 3,0 -2,1 5,8 14,3 1,3 X ��

��������� A ��������� A     44,3 A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��
��������� A ��������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��

-4,1 14,8 -25,5 7,9 10,9 26,4 6,9 1,3 10,2 -9,2 5,7 ��

���������� A ���������� A ��������� B ��������� A ��������� A �������� A ��������� A ��������� B �������� C �������� A     4,3 D ��
���������� A ���������� A ��������� B ��������� A ��������� A �������� A ��������� A ��������� B �������� C �������� B / E ��

-1,3 6,4 4,1 3,4 0,3 -0,7 0,4 12,4 13,9 11,5 X ��

���������� B ���������� B ��������� B ��������� A ��������� A �������� A ��������� A ��������� A �������� B �������� B / E ��
���������� A ���������� A ��������� B ��������� A ��������� A     44,3 A ��������� A ��������� B �������� C �������� B / E ��

-0,4 3,2 7,2 -1,7 -4,1 -5,2 -3,9 5,3 12,8 1,3 X ��

�������� B �������� B ������� C �������� B ������� B ������� B ������� B ������� B ������� B ������� B ������� B ��
�������� B �������� B ������� B �������� A ������� A ������� B ������� A ������� B ������� B ������� B ������� B ��

-9,0 -2,2 23,1 -2,4 -3,5 -0,5 -4,0 0,5 2,6 -0,3 6,2 ��

������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ��
������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ������� A ��
-9,9 17,6 97,5 -23,0 -34,7 -30,0 -35,4 -3,4 23,1 -14,3 -56,3 33

�������� A �������� A �������� A �������� A     49,3 A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A 34
�������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��

-5,3 12,9 4,2 -4,0 -5,0 -17,8 -1,6 -1,8 -13,6 9,9 -1,7 ��

��������� A ��������� A �������� A ��������� A ��������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��
��������� A ��������� A �������� A ��������� A ��������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A ��

10,4 16,2 16,5 -2,8 -2,2 0,2 -2,9 -4,3 4,8 -11,6 1,1 39

��������� B ��������� B �������� B �������� A �������� A �������� A �������� A �������� B �������� C �������� A / E ��
��������� B ��������� B �������� B �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� B / E ��

-2,3 11,7 15,1 -1,1 -0,8 -3,2 -0,3 -1,9 -5,3 1,8 X ��

�������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A     9,4 A �������� A ������� A 43
�������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A �������� A ������� A �������� A ������� A 44

5,1 0,0 9,7 -1,4 1,7 -3,0 2,9 -9,9 0,4 -17,3 -7,2 ��

______________________________________

��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����1RYHPEHU������JHJHQ�0DL������GDU�
��0LW����NJ�XQG�PHKU�/HEHQGJHZLFKW�

andere
Sauen
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��
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��
bis unter
����NJ
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mehr

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

zusammen

trächtig nicht trächtig

zusammen Jungsauen
andere
Sauen

zusammen Jungsauen

1 Viehbestand am 3. November 2017
1RFK�������%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKZHLQHQ�XQG�6FKZHLQHEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�
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1        Viehbestand am 3. November 2017

LQ�����

���� Deutschland ������ A ��������� A ����� B ������� B ����� A ������� B ����� A �������� A
 

���� Baden-Württemberg ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B
���� Bayern ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
���� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
���� Hessen ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������ B
���� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
���� Niedersachsen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������ C ����� B ������� B
���� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
���� Rheinland-Pfalz ����� A ������� A ����� D ����� D ����� C ����� C ����� C ������ C
��� Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A �������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� D ����� D ����� C ������ C ����� C ������ C
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A   3,4 A

��� Deutschland ����� A �������� A ����� B ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B
 

��� Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� C ����� D ����� C ����� C ����� C ������ C
��� Bayern ����� A ������� A ����� C ����� D ����� B ������ C ����� B ������ C
��� Brandenburg ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Hessen ����� A ������ A ����� C ����� D ����� C ����� C ����� C ����� B
��� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A . ����� A .
��� Niedersachsen ����� A ������� A ����� C / E ����� C   3,4 D ����� B ������ C
��� Nordrhein-Westfalen ����� A ������� A ����� C / E ����� C ����� D ����� B ������ C
��� Rheinland-Pfalz ����� A ������ A ����� D ����� D ����� C ����� C ����� C ����� D
��� Saarland ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A .
��� Sachsen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A . ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A ������ A / E / E ����� C ����� D ����� C ����� D
��� Thüringen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

Ferkel

��� Deutschland   9,4 A �������� A ����� B ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B

��� Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� D ����� D ����� C ������ C ����� C ������ C
��� Bayern ����� A ������� A ����� C ����� D ����� B ������ C ����� B ������ C
��� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
 33 Hessen ����� B ������� A ����� C ����� D ����� C ����� C ����� C ����� C
 34 Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A – – ����� A .
��� Niedersachsen ����� A �������� A ����� D ����� D ����� C ����� C ����� C ������ C
��� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� D ����� D ����� C ����� D ����� C ������ C
��� Rheinland-Pfalz ����� B ������ B ����� D / E ����� C ����� D ����� D   3,9 D
��� Saarland ����� A ����� A ����� A . ����� A ����� A ����� A .
 39 Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A . ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A   349,4 A / E / E ����� C ����� D ����� D ����� D
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

Mastschweine einschl. Jungschweine und Eber

 43 Deutschland ������ A ��������� A ����� B ������� B ����� A ������� B   3,4 A �������� B
 

 44 Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ C ����� B ������� C
��� Bayern   4,9 A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� C
��� Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Hessen ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������ C
��� Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A . ����� A .
 49 Niedersachsen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������ C ����� B ������� B
��� Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B
��� Rheinland-Pfalz ����� A ������� A ����� D / E ����� C ����� D ����� C ������ C
��� Saarland ����� A   3,3 A ����� A ����� A ����� A . ����� A .
��� Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A
��� Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� D / E ����� C ������ C ����� C ������ D
��� Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Schweine insgesamt

Zuchtsauen

Betriebe TiereTiereBetriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

�����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKZHLQHQ�QDFK�*UÒ»HQNODVVHQ�GHU�JHKDOWHQHQ�7LHUH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�
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1 Viehbestand am 3. November 2017

LQ�����

����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ��
 

����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� C . ��
����� B ������� B ����� B �������� B ����� C ������� C ����� C ������ C ��
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ��
����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� A . ��
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ��
����� B �������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ��
����� B �������� B ����� A �������� A ����� B �������� B ����� C ������� C ��
����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C – – ��
����� A . ����� A . – – – – ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� A . ����� A . ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� A ����� B ������� B ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���

����� A ������� B ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
 

����� B ������ B ����� B ������ B ����� B . ����� C . ���
����� B ������ B ����� B   99,4 B ����� C ������ B ����� A ����� A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� B ����� B ����� B ������ B ����� B . ����� A . ���
����� A . ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� B ������ B ����� B ������� B ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������ C ���
����� C ����� C ����� B ����� B ����� C ����� C – – ���
����� A . ����� A . – – – – ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� A ����� A ����� A . ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ����� B ����� B ������ B ����� A ������ A ����� A ������ A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ���

Ferkel

����� A ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ���
    

����� B ������� C ����� B ������� B ����� B . ����� C . ���
����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C ����� C ������ C ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������ B ����� B ������ B ����� B . ����� A .  33
����� A . ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A  34
����� B ������� C ����� B ������� B ����� A ������� B ����� A ������� A ���
����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C ���
����� C ����� C ����� B ������ B ����� C ������ C – – ���
����� A . ����� A . – – – – ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A  39
����� A ����� A ����� A . ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� C ������ C ����� B ������ C ����� A ������� B ����� A ������� A ���
����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A ���

Mastschweine einschl. Jungschweine und Eber

����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A  43
 

����� B ������� B ����� B ������� B ����� B . ����� C .  44
����� B ������� B ����� B �������� B ����� C ������� C ����� C / E ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������ B ����� B ������� B ����� B . ����� A . ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ���
����� B ������� B ����� A �������� B ����� A �������� A ����� A �������� A  49
����� B �������� B ����� A �������� B ����� B ������� B ����� C ������ C ���
����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C – – ���
����� A . ����� A . – – – – ���
����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A # ���
����� A . ����� A . ����� A ������ A ����� A ������� A ���
����� B ������� C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ���
����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Schweine insgesamt

Zuchtsauen

Betriebe Tiere Betriebe TiereBetriebe Tiere Betriebe Tiere

�����XQG�PHKU
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1       Viehbestand am 3. November 2017

Deutschland ����� A ��������� A ����� A ������� B ����� A ������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� A ������� B ����� B ������� B ����� C ������ C
Bayern ����� A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� A ������ A
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A ������ A ����� A ������� A
Hessen ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B ������ B ����� A ������ A
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A . ����� A . ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� B �������� A
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� A �������� B ����� B ������� B ����� A ������� B
Rheinland-Pfalz ����� A ������ A ����� B ������ C ����� C ������ C ����� B ������ B ����� C ������ C – –
Saarland ����� A ����� A ����� A . – – ����� A . – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A   3,4 A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� A
Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A

Deutschland ����� A �������� A ����� A   43,4 B ����� A   99,3 A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ����� B ����� B ������ B ����� A ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C
Bayern ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������ B ����� A ������ A
Brandenburg ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A . ����� A . ����� A ����� A ����� A ������ A
Hessen ����� A ������ A ����� B ����� B ����� B ����� B ����� B ������ B ����� B ������ B ����� A ����� A
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������ A ����� A . ����� A . ����� A ����� A ����� A   4,9 A ����� A ������ A
Niedersachsen ����� A ������� A ����� B ����� B ����� B ������ B ����� A ������� A ����� A ������� A ����� B ������� B
Nordrhein-Westfalen ����� A ������� A ����� B ����� B ����� B ������ B ����� A ������� A ����� B ������� B ����� A ������� B
Rheinland-Pfalz ����� A ������ A ����� B ����� C ����� C ����� C ����� B ����� B ����� C ����� B – –
Saarland ����� A ����� A ����� A . – – ����� A . – – – –
Sachsen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������ A ����� C ����� C ����� B   3,4 B ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������ A
Thüringen ����� A ������ A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A   3,3 A ����� A ������ A

Zuchtsauen
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Betriebe Betriebe

Schweine insgesamt 

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Tiere
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LQ�����

Land

Betriebe mit Zuchtsauen
insgesamt 

Davon: Betriebe mit ... bis ... Zuchtsauen

XQWHU��� ������� ��������� ��������� ����XQG�PHKU

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Tiere
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1       Viehbestand am 3. November 2017

Deutschland ������ A ��������� A ����� A �������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A

Baden-Württemberg ����� A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Bayern   4,3 A �������� A ����� B ������� B ����� B ������� B ����� B �������� B ����� C ������� C / E / E – –
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A   34,9 A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A
Hessen ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C ����� D ������ D – –
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������� C ����� B ������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� A ������� B
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������� C ����� B   933,4 B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� C . / E .
Rheinland-Pfalz ����� B ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� C ������ B . . . . – –
Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A – – – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A �������� A ����� C ������ C ����� C ������� C ����� B ������� B ����� B . ����� C ������� B / E .
Thüringen ����� A ������� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A

Deutschland ������ A ��������� A ����� A ������� B ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A �������� A ����� A ������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Bayern   4,3 A �������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������� B ����� C ������� C / E / E – –
Brandenburg ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A
Hessen ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������� B ����� C ������ C ����� D ������ D – –
Mecklenburg-Vorpommern ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Niedersachsen ����� A �������� A ����� B ������ C ����� B ������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� A ������� A
Nordrhein-Westfalen ����� A �������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B �������� B ����� B �������� B ����� C . / E .
Rheinland-Pfalz ����� B ������ A ����� C ����� D ����� B ������ C ����� C ������ C . . . . – –
Saarland ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A – – – – – –
Sachsen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A
Sachen-Anhalt ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A   4,9 A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������� A
Schleswig-Holstein ����� A ������� A ����� C ����� C ����� C ������ C ����� B ������� B ����� B . ����� C ������� B / E .
Thüringen ����� A ������� A ����� A ����� A ����� A ����� A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A ����� A ������ A
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Tiere

Schweine insgesamt 

Mastschweine

Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

�����XQG�PHKU

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe
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LQ�����

Land

Betriebe mit Mastschweinen
insgesamt 

Davon: Betriebe mit ... bis ... Mastschweinen
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1      Viehbestand am 3. November 2017
�����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKDIHQ�XQG�6FKDIEHVWÀQGH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�
LQ�����

�� Deutschland 1RY������ ������ A ��������� A �������� A ��������� A ������� B ��������� A ������� B
�� 1RY������    9,9 A ��������� A �������� A ��������� A ������� B ��������� A    39,9 A
�� � 2,1 0,4 -0,3 0,7 -1,1 0,7 -1,8

�� Baden-Württemberg 1RY������ ������ A �������� A ������� B �������� A ������ C �������� A ������ B
�� 1RY������ ������ A �������� A ������� A �������� A ������ A �������� A    4,3 C
�� � 1,7 -0,7 -4,8 1,1 5,7 1,0 -8,7

�� Bayern 1RY������ ������ B �������� A ������� A �������� A ������ C �������� A ������ C
�� 1RY������ ������ A �������� A ������� A �������� A ������ C �������� A ������ C
�� � 4,0 0,7 -1,2 1,8 32,3 1,5 -10,2

�� Brandenburg 1RY������ ������ B ������� B ������� B ������� A ������ A ������� A ������ C
�� 1RY������ ������ B ������� A ������� B    49,4 A ������ A ������� A ������ C
�� � -5,7 -4,4 -7,3 -2,7 -3,5 -2,7 -18,5

�� Hessen 1RY������ ������ B �������� B ������� B ������� B / E ������� B ������ B
�� 1RY������ ������ B �������� A ������� B ������� A ������ C ������� A ������ C
�� � -4,0 -2,2 -1,9 -3,1 X -3,4 28,6

�� Mecklenburg-Vorpommern 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A / E ������� A ������ C
�� 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A ������ C ������� A ������ C
�� � 5,5 -0,2 -7,3 2,9 X 2,9 9,4

�� Niedersachsen 1RY������ ������ B �������� A ������� B �������� A / E �������� A ������ C
�� 1RY������ ������ A �������� A ������� A �������� A ������ D �������� A ������ C
�� � 6,8 0,5 -0,8 1,5 X 2,6 -6,2

�� Nordrhein-Westfalen 1RY������ ������ B �������� A ������� B ������� A ������ D    94,9 A    4,3 B
�� 1RY������ ������ B �������� A ������� B ������� A ������ B ������� A    4,4 C
�� � 2,9 4,0 12,5 1,2 -4,3 1,3 3,1

�� Rheinland-Pfalz 1RY������ ������ B ������� B ������� C ������� A ������ A ������� A ������ C
�� 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A ������ A ������� A ������ B
�� � 11,2 1,0 -6,2 3,5 10,4 3,5 13,4

�� Saarland 1RY������ ������ C ������ B ������ B ������ B ������ A ������ B ������ C
�� 1RY������ ������ C ������ B ������ C    4,4 B / E    4,3 B ������ C
�� � -7,2 -12,5 -29,2 -6,9 X -8,1 -21,6

�� Sachsen 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A ������ A ������� A ������ C
�� 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A ������ C ������� A ������ C
33 � 7,3 1,6 -0,4 1,7 13,1 1,6 17,1

34 Sachsen-Anhalt 1RY������ ������ B ������� B ������� B ������� B ������ D ������� B ������ C
�� 1RY������ ������ B ������� A ������� B ������� A ������ D ������� A ������ C
�� � 9,8 -8,5 -11,3 -7,7 -6,5 -7,7 -1,3

�� Schleswig-Holstein 1RY������ ������ B �������� A ������� A �������� A ������ C �������� A ������ B
�� 1RY������ ������ A �������� A ������� B �������� A ������ A �������� A ������ B
39 � -4,4 3,7 9,1 1,5 -5,8 1,5 0,2

�� Thüringen 1RY������ ������ B �������� A ������� B    94,3 A ������ A ������� A ������ C
�� 1RY������ ������ A �������� A ������� B ������� A ������ A ������� A ������ B
�� � -7,7 2,4 3,6 2,4 -4,6 2,4 -12,2

_______________________________

��'LH�$QJDEHQ�VWHOOHQ�GLH�=X�����E]Z��$EQDKPH�����1RYHPEHU������JHJHQ�1RYHPEHU������GDU�
��6FKDIEÒFNH�]XU�=XFKW��+DPPHO�XQG�VRQVWLJH�6FKDIH�
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Lfd.
Nr.

Land
Jahr/

Einheit��

Betriebe
mit

Schafen
insgesamt

Schafe
insgesamt

andere

Schafe �zusammen Milchschafe
andere

Mutterschafe

Davon:

Schafe
unter
��-DKU

weibliche Schafe zur Zucht einschl. gedeckter Jungschafe
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1       Viehbestand am 3. November 2017

Deutschland   9,9 A �������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A ����� A ������� A

Baden-Württemberg ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������ B ����� B ������ B
Bayern ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������� B ����� B ������ B ����� B   49,9 B
Brandenburg ����� B ������ A ����� C ����� C ����� B ������ B ����� C ������ C ����� B ������ B
Hessen ����� B ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ D
Mecklenburg-Vorpommern ����� B ������ A ����� C   3,9 C ����� C ������ B ����� C ������ C ����� B ������ B
Niedersachsen ����� A ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C ����� B ������ B
Nordrhein-Westfalen ����� B ������� A ����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C ����� D ������ C
Rheinland-Pfalz ����� B ������ A . . ����� B ������ B . . ����� A ����� A
Saarland ����� C ����� B ����� D . ����� C   4,3 B ����� A . – –
Sachsen ����� B ������ A ����� B ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� C ������ C
Sachsen-Anhalt ����� B ������ A ����� C ����� C ����� B ������ B ����� B ������ C ����� C ������ B
Schleswig-Holstein ����� A ������� A ����� C ������ C ����� B ������ B ����� C ������ C ����� B ������ B
Thüringen ����� A ������� A ����� C ����� C ����� B ������ B ����� B ������ B ����� A ������ A

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Betriebe Tiere BetriebeBetriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere

�����%HWULHEH�PLW�+DOWXQJ�YRQ�6FKDIHQ�QDFK�*UÒ»HQNODVVHQ�GHU�JHKDOWHQHQ�7LHUH�LQ�'HXWVFKODQG�XQG�GHQ�%XQGHVOÀQGHUQ��RKQH�6WDGWVWDDWHQ�
LQ�����

Land

Betriebe mit Schafen
insgesamt 

Davon: Betriebe mit ... bis ... Schafen

XQWHU��� �������� ��������� �����XQG�PHKU

Tiere
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1.22 Grafik : Entwicklung der Rinder- und der Milchkuhhaltungen in Deutschland  von 2012-2017

* Ohne Stadtstaaten.

Abkürzungen:

DE = Deutschland
BW = Baden-Württemberg
BY = Bayern
BB = Brandenburg
HE = Hessen
MV = Mecklenburg-Vorpommern
NI = Niedersachsen
NW = Nordrhein-Westfalen
RP = Rheinland-Pfalz
SL = Saarland
SN = Sachsen
ST = Sachsen-Anhalt
SH = Schleswig-Holstein
TH = Thüringen

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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1.23 Grafik: Entwicklung der Schweine, Mastschweine und Zuchtsauen haltender Betriebe in Deutschland von 2012-2017

Abkürzungen:

DE = Deutschland
BW = Baden-Württemberg
BY = Bayern
BB = Brandenburg
HE = Hessen
MV = Mecklenburg-Vorpommern
NI = Niedersachsen
NW = Nordrhein-Westfalen
RP = Rheinland-Pfalz
SL = Saarland
SN = Sachsen
ST = Sachsen-Anhalt
SH = Schleswig-Holstein
TH = Thüringen

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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1     Viehbestand 

1 Kälber und Jungrinder unter 1 Jahr   1 111,3     81,9     276,0     0,1     45,3     0,8     0,5     36,5  
2 Jungrinder 1 bis 2 Jahre   2 033,0     163,0     519,3     0,1     77,1     1,5     1,1     70,8  
3 Rinder 2 Jahre und älter   5 672,7     470,7    1 472,2     0,5     272,3     5,2     3,0     221,2  
4 Rinder zusammen   8 817,0     715,7    2 267,6     0,7     394,7     7,5     4,6     328,5  

5 Ferkel    161,4     13,2     18,1  .    6,4  . .    3,2  
6 Jungschweine bis unter

 50 kg    320,2     17,5     33,9  .    9,9  . .    6,5  
7 Mastschweine,

 50 kg und mehr   1 958,3     106,6     255,5  .    33,7  . .    40,9  
8 Zuchtschweine,

 50 kg und mehr    578,9     46,6     71,9  .    26,5  . .    12,0  
9 Schweine zusammen   3 018,9     183,8     379,4  .    76,6  . .    62,6  

10 Schafe unter 1 Jahr    21,5     2,8     3,7  .    0,9  . .    1,5  
11 Schafe 1 Jahr und älter    114,9     15,8     19,4  .    5,1  . .    8,1  
12 Schafe zusammen    136,5     18,6     23,1  .    6,0  . .    9,7  

13 Ziegen zusammen    11,1     2,4     3,0     0,0     0,3     0,0     0,0     0,7  

14 Einhufer zusammen    419,9     59,1     79,5     0,6     16,8     0,9     2,6     32,2  

15 Hühner insgesamt    634,6     17,2     45,1     0,0     34,4     0,0     0,0     9,9  

16 Sonstiges Geflügel    59,7     4,5     4,0     0,0     6,9     0,0     0,0     0,4  
17 Geflügel zusammen    694,3     21,7     49,1     0,0     41,3     0,0     0,0     10,3  

18 GV insgesamt   13 097,5    1 001,3    2 801,8     1,3     535,6     8,4     7,2     444,0  

19 Raufutterfresser zusammen 9.384,38 795,75 2.373,27 1,32 417,74 8,38 7,22 371,14

20 Hauptfutterfläche 1 0,80 0,95 0,69 0,78 1,37 0,85 1,12 0,97
21 Zusatzfutterfläche 2 0,06 0,04 0,04 0,01 0,03 0,00 0,00 0,06
22 Insgesamt 0,85 0,98 0,74 0,79 1,40 0,85 1,12 1,03

23 GV-Rauhfutterfresser 117 102 136 127 72 118 89 97

24 LF  ( 1 000 ha )   16 687   1 418   3 128    2   1 323    8    15    772

25 GV je 100 ha LF    78    71    90    72    40    104    49    57
26 Rinder je 100 ha LF    74    69    100    48    40    123    43    58
27 Milchkühe je 100 ha LF    25    24    38    7    11    46    8    18
28 Schweine je 100 ha Ackerland    234    216    161    0    77    0    0    120
29 Einhufer je 100 ha LF    3    4    3    35    1    12    19    4
30 Geflügel je 100 ha LF   1 040    383    393    30    780    44    16    333

________________

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4, 2017

* Viehbestandserhebung: Rinder, Schweine und Schafe (November 2017), Einhufer, Ziegen und Geflügel (März 2016).
1 Dauergrünland-, Futterpflanzen-, Futterhackfrüchtefläche Ergebnisse 2017.
2 Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung (Ergebnisse der ASE 2016), Zuckerrübenfläche (Ergebnisse 2017).

Futterfläche in ha je GV-Raufutterfresser

GV-Raufutterfresser in 100 ha Gesamtfutterfläche

Landwirtschaftlich genutzte Fläche / Ackerfläche und Viehbesatz je Flächeneinheit 

Viehbestand in 1 000 GV

Raufutterfresser (Rinder, Schafe, Ziegen und Einhufer) in 1000 GV

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen

1.24 Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 2017*

Lfd.
Nr.

Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württemberg
Bayern Berlin
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1 Viehbestand 
Noch: 1.24 Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 2017*

   46,3     262,9     144,5     27,1     3,6     39,9     27,6     90,2     28,1  1
   80,5     443,3     263,4     51,7     7,4     71,0     52,1     182,4     48,0  2

   266,1    1 095,8     561,4     179,9     23,5     249,3     168,7     523,2     159,8  3
   392,9    1 802,0     969,3     258,7     34,5     360,1     248,5     795,8     235,8  4

   5,8     45,4     39,3     1,0     0,0     5,2     9,9     7,0     7,0  5

   11,6     101,1     84,5     2,0     0,0     9,4     15,4     21,3     7,2  6

   43,1     682,0     556,9     12,3     0,4     31,2     49,5     114,7     31,3  7

   27,1     149,7     127,0     3,3     0,1     21,1     41,4     26,9     25,4  8
   87,6     978,2     807,6     18,6     0,5     66,9     116,2     169,9     70,9  9

   1,0     2,6     1,9     0,9     0,1     0,9     0,8     3,2     1,2  10
   5,0     11,7     10,2     5,1     0,5     5,3     5,1     13,8     9,8  11
   6,0     14,3     12,0     6,0     0,5     6,2     6,0     17,0     11,0  12

   0,2     0,6     0,9     0,5     0,1     0,6     0,5     0,3     1,0  13

   12,5     66,0     68,5     16,9     4,8     10,2     6,4     35,5     7,3  14

   35,8     342,9     47,1     5,8     0,7     20,6     47,0     15,0     13,1  15

   3,4     25,9     7,1     0,1     0,0     1,2     5,0     0,4     0,7  16
   39,3     368,8     54,2     5,9     0,7     21,8     52,0     15,4     13,8  17

   538,5    3 229,8    1 912,6     306,5     41,1     465,8     429,7    1 033,9     339,9  18

411,57 1.882,90 1.050,75 282,02 39,90 377,12 261,47 848,65 255,20 19

1,11 0,67 0,60 1,04 1,23 0,81 1,27 0,64 1,02 20
0,07 0,06 0,08 0,08 0,01 0,07 0,21 0,01 0,06 21
1,18 0,73 0,68 1,12 1,24 0,88 1,48 0,66 1,08 22

85 137 148 89 81 114 67 152 93 23

  1 346   2 587   1 459    708    77    901   1 176    988    778 24

   40    125    131    43    54    52    37    105    44 25
   40    101    97    49    60    54    29    110    41 26
   13    33    29    16    18    20    10    40    13 27
   79    464    697    43    11    97    120    232    123 28

   1    3    5    3    7    1    1    4    1 29
   729   3 563    929    208    218    605   1 105    390    444 30

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 4, 2017

* Viehbestandserhebung: Rinder, Schweine und Schafe (November 2017), Einhufer, Ziegen und Geflügel (März 2016).
1 Dauergrünland-, Futterpflanzen-, Futterhackfrüchtefläche Ergebnisse 2017.
2 Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung (Ergebnisse der ASE 2016), Zuckerrübenfläche (Ergebnisse 2017).

Futterfläche in ha je GV-Raufutterfresser

GV-Raufutterfresser in 100 ha Gesamtfutterfläche

Landwirtschaftlich genutzte Fläche / Ackerfläche und Viehbesatz je Flächeneinheit 

Thüringen
Lfd.
Nr.

Viehbestand in 1 000 GV

Raufutterfresser (Rinder, Schafe, Ziegen und Einhufer) in 1000 GV

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Mecklenburg-
Vorpommern

Nieder-
sachsen
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darunter darunter

Deutschland ������� ������� ��������� �������� �������� ������� ��������� ���������� ���������

Baden-Württemberg ������� ������� �������� �������� �������� ������� �������� ��������� ���������

Bayern ������� ������� �������� �������� �������� ������� �������� ��������� ���������

Berlin ������� ������� . . . ������ ���� ���� ���

Brandenburg �������� �������� ��������� ��������� �������� ������� ��������� ���������� ����������

Bremen �������� ������� . . . ������ ����� ���� –

Hamburg ������� ������� . . . ������ ���� – ����

Hessen ������� ������� �������� �������� �������� ������� �������� ��������� ��������

Mecklenburg-Vorpommern �������� �������� ��������� ��������� �������� ������� ��������� ���������� ����������

Niedersachsen �������� ������� ��������� �������� �������� ������� ��������� ���������� ����������

Nordrhein-Westfalen ������� ������� �������� ������� �������� ������� ��������� ���������� ���������

Rheinland-Pfalz ������� ������� �������� ������� �������� ������� �������� �������� ��������

Saarland ������� ������� �������� ������� ������� ������� ����� ����� ����

Sachsen ������� �������� ��������� �������� �������� ������� ��������� ���������� ���������

Sachsen-Anhalt �������� �������� ��������� ��������� �������� ������� ���������� ����������� ����������

Schleswig-Holstein �������� ������� ��������� �������� �������� ������� ��������� ���������� ��������

Thüringen ������� �������� ��������� ��������� �������� ������� ��������� ���������� ���������

                                                 
��(UJHEQLV�GHU�$JUDUVWUXNWXUHUKHEXQJ�YRP�0ÀU]������

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

ins-
gesamt

ins-
gesamt

Milch-
kühe

Zucht-
sauen

1       Viehbestand am 3. November 2017
1.25 Durchschnittlicher Bestand je Haltung/Betrieb zur Viehbestandserhebung im November 2017

Land

Rinder Schweine

Schafe Ziegen �
Lege-

hennen �
Mast-

hühner �
Trut-

hühner �
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ��������� �������� ������ ��������� ������ �������� ���������
���� ��������� �������� ������ ��������� ������ �������� ���������

'DYRQ����������������������

Januar                     �������� ������ ����� ������ ����� ������ ��������
Februar                    �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
März                       �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
April                      �������� ������ ����� ������ ����� ������ ������
Mai                        �������� ������ ����� �������� ����� ������ ������
Juni                       �������� ������ ����� �������� ����� ������ ������
Juli                       �������� ������ ����� ������ ����� ������ ������
August                     �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
September                  �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
Oktober                    �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
November                   �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������
Dezember                   �������� ������ ����� �������� ����� ������ ��������

�����������������������

Baden-Württemberg          �������� ������ ����� �������� ����� �������� ��������
Bayern                     �������� ������ ����� �������� ������ �������� ��������
Berlin                     - - - - - - -
Brandenburg                ������ ����� ���� ����� ���� ����� ������
Bremen                     ������  3 - ������ ��� ����� ������
Hamburg                    ���� �� - ���  9 ���� ���
Hessen                     ������ ���� ���� ������ ���� ����� �����
Mecklenburg-Vorpommern     �������� ����� ���� ������ ����� ������ ������
Niedersachsen              �������� �������� ����� �������� ����� ������ ��������
Nordrhein-Westfalen        �������� �������� ������ �������� ���� ������ ��������
Rheinland-Pfalz            ������  943 ���� ������ ���� ������ ������
Saarland                   ����� ���  39 ����� ��� ���� ����
Sachsen                    ������ ����� ���� ����� ���� ����� �����
Sachsen-Anhalt             ����� ���� ���� ����� ��� ���� �����
Schleswig-Holstein         �������� ����� ���� �������� ����� ������ ��������
Thüringen                  ������ ���� ���� ������ ���� ������ ������

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

Deutschland                  

nach Ländern                 

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

59



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

���������� ��������� �������� �������� ������ �����
���������� ��������� �������� �������� ������ �����

��������� ������ ������ ����� ���� ����
��������� ������ ������ ����� ���� ����
��������� ������ ������ ����� ����� ����
��������� �������� �������� ����� ����� ����
��������� ������ ������ ����� ����� ����
��������� ������ ������ ����� ����� ����
��������� ������ ������ ����� ����� ����
��������� ������ ������ ����� ����� ����
��������� �������� �������� ������ ����� ����
��������� ������ ������ ������ ����� ����
��������� ������ ������ ������ ����� ����
��������� �������� ������ ������ ����� ����

��������� �������� �������� ������ ����� ����
��������� �������� ������ ����� ����� ����

- - - - - -
��������� ������ ������ ����� ���� ����

������ ����� ����� - ��� ����
- ���� ���� �� - -

�������� �������� �������� ������ ����� ����
�������� ����� ����� ���� ���� ���

���������� ������ ������ ������ ���� �����
���������� �������� ������ ������ ����� �����

��������� ������ ������ ����� ���� ����
����� ����� ����� ���� ���� ���

�������� ������ ����� ����� ���� ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����

�������� �������� �������� ������ ���� ����
�������� ����� ����� ����� ���� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

60



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �������� ������ ����� �������� ����� �������� ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
Februar                    ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
März                       ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
April                      ������ ����� ���� ������ ���� ����� ������
Mai                        ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
Juni                       ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
Juli                       ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
August                     ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
September                  ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
Oktober                    ������ ���� ���� ������ ���� ������ ������
November                   ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Dezember                   ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������

���� �������� ������ ����� �������� ������ �������� ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Februar                    ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
März                       ������ ����� ���� ������ ����� ������ ������
April                      ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Mai                        ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Juni                       ������ ���� ���� ������ ���� ������ ������
Juli                       ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
August                     ������ ���� ���� ������ ���� ������ ������
September                  ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Oktober                    ������ ����� ���� ������ ����� ������ ������
November                   ������ ����� ���� ������ ����� ������ ������
Dezember                   ������ ����� ���� ������ ����� ������ ������

���� - - - - - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      - - - - - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� ������ ����� ���� ����� ���� ����� ������

Davon:                     

Januar                     ����� ��� ��� ���� ��� ���� �����
Februar                    ����� ��� ��� ���� ��� ���� �����
März                       ����� ��� ��� ���� ��� ���� �����
April                      ����� ��� ��� ���� �� ���� �����
Mai                        ����� ��� ��� ����  9 ���� �����
Juni                       �����  49 ��� ���� ��� ���� �����
Juli                       ����� ��� ���  493 �� ���� �����
August                     ����� ���� ��� ���� ��� ���� �����
September                  ����� ���� ��� ���� ��� ���� �����
Oktober                    �����  93 ��� ���� ��� ���� �����
November                   ����� ���� ��� ���� ��� ���� �����
Dezember                   ����� ����  39 ���� ��� ���� �����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

Baden-Württemberg            

Bayern                       

Berlin                       

Brandenburg                  

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

��������� �������� �������� ������ ����� ����

�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ������ ����� ���� ���� ���
�������� ������ ������ ���� ���� ���
�������� ������ ������ ����� ����� ���
�������� ������ ������ ���� ���� ���
�������� ������ ������ ���� ����  33
�������� ������ ������ ���� ���� ���
�������� ������ ������ ���� ����  39
�������� ������ ������ ����� ���� ���
�������� ������ ������ ����� ����  43
�������� ������ ������ ����� ���� ���
�������� ������ ������ ����� ���� ���

��������� �������� ������ ����� ����� ����

�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ������ ������ ����� ����� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
 399 499 ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ������ ������ ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ����
�������� ����� ����� ���� ���� ����
�������� ������ ����� ����� ���� ���

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

��������� ������ ������ ����� ���� ����

������ ����� ����� ���� ��� ���
������ ����� ����� ���� ��� ���

�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ���� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ������ ����� ����� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ����� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ������  3 - ������ ��� ����� ������

Davon:                     

Januar                     ����� - - ����� �� ���� �����
Februar                    ����� - - ����� �� ���� �����
März                       ����� - - ����� �� ����� �����
April                      ����� - - �����  3 ���� �����
Mai                        ����� - - ����� �� ���� �����
Juni                       ����� �� - �����  4 ���� �����
Juli                       ����� - - ����� - ���� �����
August                     ����� �� - ����� �� ���� �����
September                  ����� - - ����� �� ���� �����
Oktober                    ����� - - ����� ��� ���� �����
November                   ����� - - ����� ��� ���� �����
Dezember                   ����� �� - ����� �� ���� �����

���� ���� �� - ���  9 ���� ���

Davon:                     

Januar                     ��� - - �� - ��� ��
Februar                    ��� - - - �� ��� ���
März                       ��� - - - - ���  9
April                      ��� - - �� - ��� ��
Mai                        ��� - -  4 - ��� ��
Juni                       ��� - - �� - ���  3
Juli                       ��� - - �� - ��� ��
August                     ��� - - �� - ��� -
September                  ��� - -  4 - ���  3
Oktober                    ��� �� - �� �� ��� ��
November                    33 - - �� �� ��� ��
Dezember                   ��� - - �� - ���  3

���� ������ ���� ���� ������ ���� ����� �����

Davon:                     

Januar                     ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
Februar                    ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
März                       ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
April                      ����� ���� ��� ����� ��� ���� ����
Mai                        ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
Juni                       ����� ���  43 ����� ��� ���� ����
Juli                       ����� ���  43 ���� ��� ���� ����
August                     ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
September                  ����� ���  34 ����� ��� ���� ����
Oktober                    ����� ��� ��� ����� ��� ���� ����
November                   ����� ��� ��� ����� ��� ����� ����
Dezember                   ����� ���� ��� ����� ��� ���� ����

���� �������� ����� ���� ������ ����� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Februar                    ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
März                       ������ ���� ���� ����� ���� ����� �����
April                      ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
Mai                        ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
Juni                       ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
Juli                       ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
August                     ����� ���� ��� ����� ���� ����� �����
September                  ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Oktober                    ������ ���� ��� �����  343 ����� �����
November                   ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Dezember                   ����� ���� ��� �����  49 ����� �����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

Bremen                       

Hamburg                      

Hessen                       

Mecklenburg-Vorpommern       

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

������ ����� ����� - ��� ����

������ ��� ��� - �� ���
���� ��� ��� - - ��
���� ���� ���� - - ���
���� ���� ���� - - ��
���� ���� ���� - - ���
���� ���� ���� - - ��
���� ��� ��� - �� ��
���� ���� ���� - - ��
���� ���� ���� - -  9
���� ��� ��� - - ���
���� ��� ��� - �� ���
���� ���� ���� - - ��

- ���� ���� �� - -

- - - - - -
- ��� ��� - - -
- - - - - -
- ��� ��� - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- �� �� - - -
- ��� ��� �� - -
- �� �� - - -
- - - - - -

�������� �������� �������� ������ ����� ����

������ ������ ������  939 ��� ���
������ ������ ������ ���� ��� ���
������ ������ ������ ����� ����  44
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ����  39
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ����  44

�������� ����� ����� ���� ���� ���

������  494 ���� ���  3 ��
������ ���� ���� ��� ���  3
������ ����� ����� ��� ���  3
������ ���� ����  33 ��� ��
������ ���� ����  39 ��� ��
43 494 ���� ���� ��� ��� ��
������ ���� ���� ���  43  4
������ ���� ���� ��� ���  3
������ ����� ����� ��� ���  3
������ ���� ���� ��� �� ��
������ ����� ���� ��� ���  3
������ ���� ���� ��� ��� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �������� �������� ����� �������� ����� ������ ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
Februar                    ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
März                       ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
April                      ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
Mai                        ������ ������ ���� ������ ��� ����� ������
Juni                       ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
Juli                       ������ ������  93 ������  43 ����� ������
August                     ������ ����� ���� ������ ��� ����� ������
September                  ������ ������ ��� ������ ���� ����� ������
Oktober                    ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
November                   ������ ������ ���� ������ ���� ����� ������
Dezember                   ������ ������ ���� ������ ��� ����� ������

���� �������� �������� ������ �������� ���� ������ ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
Februar                    ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
März                       ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
April                      ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
Mai                        ������ ������ ����� ������ ��� 4 493 ������
Juni                       ������ ������ ����� ������  39 ����� ������
Juli                       ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
August                     ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
September                  ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������
Oktober                    ������ ������ ����� ������ ���� ����� ������
November                   ������ ������ ����� ������ ���� ����� ������
Dezember                   ������ ������ ����� ������ ��� ����� ������

���� ������  943 ���� ������ ���� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Februar                    �����  44 ���� ����� ��� ����� �����
März                       ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
April                      ����� ���� ��� ����� ��� ����� �����
Mai                        ����� ���  43 ����� ��� ����� �����
Juni                       ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Juli                       ����� ��� ��� ����� ��� ���� �����
August                     ����� ��� ��� ����� �� ����� �����
September                  ����� ���  33 �����  33 ����� �����
Oktober                    �����  93  33 ����� ��� ����� �����
November                   ����� ����  99 ����� ��� ����� �����
Dezember                   ����� ���� ���� ����� ��� ����� �����

���� ����� ���  39 ����� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��� ���  9 ��� ���
Februar                    ���� �� �� ���  3 ���  44
März                       ���� �� �� ���� ��  39 ���
April                      ���� ��� �� ���� �� ��� ���
Mai                        ���� �� - ��� ��  33  39
Juni                       ����  4 �� ��� - ��� ���
Juli                       ���� �� - ��� �� ���  34
August                     ���� �� �� ��� �� ��� ���
September                  ���� �� �� ���� - ���  34
Oktober                    ���� ��� �� ���� �� ��� ���
November                   ���� ��� �� ����  4 ��� ���
Dezember                   ���� ���  3 ���� ��  34 ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

Niedersachsen                

Nordrhein-Westfalen          

Rheinland-Pfalz              

Saarland                     

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

���������� ������ ������ ������ ���� �����

��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����
��������� ����� ����� ���� ���� ����
��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����

���������� �������� ������ ������ ����� �����

��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ���� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ��� ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����
��������� 9 449 ����� ����� ���� ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����
��������� ����� ����� ���� ���� ���
��������� ����� ����� ���� ���� ���
��������� ������ ������ ����� ���� ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����
��������� ����� ����� �����  43 ����
��������� ����� ����� ����� ���� ����

��������� ������ ������ ����� ���� ����

������ �����  949 ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���

�������� ����� ����� ��� ��� ����
������ ����� ����� ���� ��� ���

�������� ����� ����� ��� ��� ���
������ ����� ����� ��� ��� ���

�������� ����� ����� ���  34 ���
�������� ����� ����� ��� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���
�������� ����� ����� ���� ��� ���

������ ����� ����� ���� ��� ����

����� ����� ����� ���� ���� ���

���� ��� ��� �� ��  3
���� ���� ���� ��� - ��
���� ��� ��� �� �� ��
���� ���� ���� ��� ��� ��
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ���  4  3
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ���  4 ��
���� ���� ���� ��� ��� ��
���� ���� ���� ��� ��� ��
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ���  9 -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ������ ����� ���� ����� ���� ����� �����

Davon:                     

Januar                     ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Februar                    ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
März                       ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
April                      ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Mai                        ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Juni                       ���� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Juli                       ���� ���� ��� ���� ��� ���� ����
August                     ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
September                  ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Oktober                    ����� ���� ��� ����  33 ���� ����
November                   ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Dezember                   ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����

���� ����� ���� ���� ����� ��� ���� �����

Davon:                     

Januar                     ���� ��� �� ��� �� ��� ����
Februar                    ���� �� ��� ��� ��  33 ����
März                       ���� ��� ��� ��� �� ��� ����
April                      ���� ��� ��� ��� -  44 ����
Mai                        ���� ��� ��� ���  3 ��� ����
Juni                       ���� �� ��� ��� ��  34 ����
Juli                       ����  9 �� ��� - ��� ����
August                      339 ��� ��� ��� - ��� ����
September                  ���� ��� ��� ���� �� ��� ���
Oktober                    ���� ��� �� ���� �� ��� ����
November                   ���� ��� ��� ���� �� ��� ����
Dezember                   ���� ��� ���  94 - ��� ����

���� �������� ����� ���� �������� ����� ������ ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ���� ��� ����� ���� ����� ������
Februar                    ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
März                       ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
April                      ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Mai                        ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Juni                       ������ ����� ��� ����� ���� ����� �����
Juli                       ������ ����  43 ����� ��� ����� �����
August                     ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
September                  ������ ���� ��� ������  399 ����� ������
Oktober                    ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
November                   ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
Dezember                   ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����

���� ������ ���� ���� ������ ���� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Februar                    ����� ��� ��� �����  44 ����� �����
März                       ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
April                      ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Mai                        ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Juni                       ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
Juli                       �����  44 ��� ����� ��� ���� �����
August                     ����� ��� ��� ����� ��� ����� �����
September                  ����� ��� ��� �����  39 ����� �����
Oktober                    ����� ��� ��� �����  9 ����� �����
November                   ������  99 ��� ����� ��� ����� �����
Dezember                   ����� ��� ��� ����� ��� ���� �����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

Sachsen                      

Sachsen-Anhalt               

Schleswig-Holstein           

Thüringen                    

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

�������� ������ ����� ����� ���� ����

������ ���� ���� ���� ��� ���
����� ���� ���� ����  34 ���

������ ���� ���� ���� ��� ���
����� ����� ���� ���� ���� ���

������ ���� ���� ���� ��� ���
����� ���� ���� ���� ��� ���

������ ���� ���� ���� ��� ���
������ ���� ���� ���� ��� ���
������ ����� ���� ���� ��� ���
������ ����� ���� ���� ��� ���
������ ����� ����� ����� ���� ���

����� ����� ���� ���� ���  9

��������� ����� ����� ����� ���� ����

�������� ���� ��� ���� ��� ���
�������� ���� ���� ���� ��� ���
�������� ���� ���� ���� ���� ���
�������� ���� ���� ���� ���� ���
�������� ���� ���� ���� ��� ���
�������� ���� ����  34 ��� ���
��������  499 ���� ���� �� ���
�������� ���� ���� ���� ��� ���
�������� ���� ���� ����  93 ���
�������� ���� ���� ���� ���  43
�������� ���� ���� ���� ��� ���
�������� ���� ���� ���� ��� ���

�������� �������� �������� ������ ���� ����

������ ������ ����� ����� ��� ���
������ ����� ����� ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ���  44
������ ������ ������ ����� ���� ���
������ ������ ����� ����� ��� ���
������ ������ ������ ����� ��� ���

�������� ����� ����� ����� ���� ���

������ ���� ���� ���� ��� ��
������ ���� ���� ��� �� ��
������ ���� ���� ��� �� ��
������ ����� ����� ���� ���� ��
������ ���� ����  99 ��� ��
������ ���� ���� ���� ��� ��
������ ���� ���� ��� ��� ��
������ ���� ���� ��� ��� ��
������ ���� ���� ��� ��� -
������ ���� ���� ���� ���  4
������ ���� ���� ���� ��� ��
������ ����  333 ���� ��� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.1 Gewerbliche Schlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ������ ����� ����� ����� ���� ����� �����
���� ������ ����� ����� ����� ���� ����� �����

'DYRQ����������������������

Januar                     ����� ���� ���� ���� ��� ����� ����
Februar                    ����� ���� ���� ���� ��� �����  344
März                       ����� ���� ���� ����� ��� ����� ����
April                      ����� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Mai                        ����� ���� ���� ���� ��� ���� ����
Juni                       ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Juli                       ���� ���� ��� ���� ��� ���� ����
August                     ���� ���� ��� ���� ��� ���� ����
September                  ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Oktober                    ����� ���� ���� ���� ��� ���� ����
November                   ����� ���� ���� ����� ���� ����� ����
Dezember                   ����� ���� ���� ����� ��� ����� ����

����

Baden-Württemberg          �����  343 ���� ���� ���  933
Bayern                     ����� ����� ���� ����� ���� �����
Berlin                     - - - - - -
Brandenburg                ����� ��� ��� ���� ��� ����
Bremen                     �� - - �� - -
Hamburg                    ��� - -  4  4 ���
Hessen                     ����� ���� ���� ����  44 ����
Mecklenburg-Vorpommern     ����� ���� ���� ���� ��� ����
Niedersachsen              ����� ���� ���� ����� ���� �����
Nordrhein-Westfalen        ����� ���� ��� ���� ��� ����
Rheinland-Pfalz            ���� ��� ��� ���� �� ����
Saarland                   ��� �� �� ��� - ���
Sachsen                    ����� ���� ���� ���� ��� �����
Sachsen-Anhalt             ����� ��� ���� ���� ��� ����
Schleswig-Holstein         ��� - - ���  4  33
Thüringen                  ����� ���� ���� ����  44 ����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

Deutschland                  

nach Ländern                 

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

������ ������ ������ ������ ����� ����
������ ������ ������ ������ ����� ����

������ ����� ����� ���� ���� ���
������ ����� ����� ���� ���� ���

����� ����� ����� ���� ���� ��
����� ����� ����� ���� ���� ���
����� ����� ����� ���� ���� ��
����� ����� ���� ���� ���� ��
����� ����� ���� ���� ���� ��
����� ����� ���� ���� ����  3
����� ����� ����� ����� ����  4
����� ����� ����� ����� ���� ���

������ ����� ����� ����� ���� ���
������ ����� ����� ����� ���� ���

���� ����� ����� ����� ����� ����
���� ������ ����� ����� �����  444

- - - - - -
���� ����� ���� ���� ���� ���

- �� �� - �� -
�� �� - - - -

���� ����� ����� ����� ���� ����
���� ����� ���� ���� ���� ���
���� ����� ����� ����� ����� ����
���� ����� ���� ���� ���� ���

��� ���� ���� ���� ��� ���
��� ��� ��� ���  4 ���

���� ����� ����� ����� ����� ����
���� ����� ���� ���� ���� ���

�� ��� ��� ��� �� ��
���� ����� ����� ���� ���� ����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �����  343 ���� ���� ���  933 ����

Davon:                     

Januar                     ����  43 ��� ���  4 ��� ���
Februar                    ���� ��� ��� ��� - ���� ���
März                       ���� ���  33 ��� �� ���� ���
April                      ���� ��� ��� ��� �� ��� ���
Mai                        ���� ��� ���  34  3 ��� ���
Juni                        94 ��� �� ��� - ��� ���
Juli                       ���� ���  9 ��� - ��� ���
August                     ��� ��� �� ��� �� ��� ��
September                  ���� ���  9 ��� �� ��� ���
Oktober                    ���� ��� �� ���  4 ��� ���
November                   ����  43 ��� ���� �� ���� ���
Dezember                   ���� ��� ��� ��� �� ���� ���

���� ����� ����� ���� ����� ���� ����� ����

Davon:                     

Januar                     ����  99 ��� ��� ��� ���� ���
Februar                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
März                       ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
April                      ���� ��� ��� ��� ��� ����  49
Mai                        ���� ��� ��� ��� ��� ����  49
Juni                       ���� ��� ��� ���� ���  99 ���
Juli                       ���� ��� ��� ���  9 ��� ���
August                     ���� ��� ��� ��� �� ��� ���
September                  ���� ���� ��� ��� ��� ���� ���
Oktober                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
November                   ����  93 ��� ����  39 ���� ���
Dezember                   ���� ����  33 ���� ��� ���� ���

���� - - - - - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      - - - - - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��� ��� �� ��� ���
Februar                    ���� ��� �� ���  3 ��� ���
März                       ���� �� ��� ��� �� ��� ���
April                      ���� �� ��� ���  3 ��� ��
Mai                        ��� ��  3 ��� - ��� ���
Juni                       ��� ��  3 ��� - ��� ��
Juli                       ��� ��  3 ��� - ���  3
August                     ��� �� - ��� -  4  3
September                   44 ��  4 ��� �� ��� ��
Oktober                    ���� ��� �� ��� -  34 ���
November                   ���� ��� ��� ����  3 ��� ���
Dezember                   ���� ��� �� ���� �� ��� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

Baden-Württemberg            

Bayern                       

Berlin                       

Brandenburg                  

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

71



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

����� ����� ����� ����� ���� -

����� ���� ���� ��� ��� -
����� ���� ���� ���� ��� -
����� ���� ���� ��� ��� -

���� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ��� ��� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -

����� ���� ���� ���� ��� -
����� ���� ���� ���� ��� -

������ ����� ����� �����  444 ���

����� ���� ���� ��� ��� ��
����� ���� ���� ��� ��� ��
����� ���� ���� ��� ��� -
����� ���� ���� ���� ��� ��

���� ���� ���� ��� ���  3
���� ���� ����  43 ��� -
���� ���� ���� ��� ���  3
���� ���� ���� ��� ��� ��
���� ���� ���� ����  43  3

����� ���� ���� ���� ��� ��
����� ���� ���� ���� ��� ��
����� ���� ���� ���� ���  3

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

����� ���� ���� ���� ��� ��

����� ��� ��� ��� �� -
���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ��� - -
���� ��� ��� ��� ��� -
���� ��� ���  9  4 -
���� �� �� �� - -
���� ��� ���  4 - -

��� ��� ��� ���  3 -
���� ��� ��� ���  3 -
���� ���� ��� ���  4 -
���� ����  93 ���  4 -
���� ���� ��� ��� ��� -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �� - - �� - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      �� - - �� - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� ��� - -  4  4 ��� ��

Davon:                     

Januar                     �� - - - - �� -
Februar                    �� - - - - �� -
März                        4 - - - �� �� -
April                      �� - - - - �� ��
Mai                        �� - - �� - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                   3 - -  3 - - -
Oktober                    �� - - - - - ��
November                    4 - - - �� �� -
Dezember                   �� - - - - �� -

���� ����� ���� ���� ����  44 ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��� ��� �� ��� ���
Februar                    ���� �� ��� ��� �� ��� ���
März                       ���� ��� ���  94  9  99 ���
April                      ���� ��� ��� ��� �� ��� ���
Mai                        ���� �� ��� ��� �� ��� ���
Juni                       ��� ���  3 ��� - ��� ��
Juli                       ��� �� �� ��� - ��� ��
August                     ���  4 - ��� �� ��  4
September                  ���� ��� �� ��� ��  33 ���
Oktober                    ���� �� �� ���  3 ��� ���
November                   ���� ��� ��� ����  9 ���� ���
Dezember                   ���� ��� ��� ���� �� ��� ���

���� ����� ���� ���� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ��� ��� ���  3  39 ���
Februar                    ���  4 ��� ���  4 ��� ���
März                       ��� ���  4 ��� �� ��� ���
April                      ��� �� - ��� - ��� ��
Mai                         34 �� �� ��� �� �� ��
Juni                       ���� ��� �� ��� �� ��� ���
Juli                       ��� �� �� ��� - �� ��
August                     ���  4  4 �� ��  3 ��
September                  ���  3 �� �� �� ��  3
Oktober                    ��� - ��� ���  3 ��� ���
November                   ���� ��� �� ���  4 ��� ���
Dezember                   ���� ��� ��� ��� �� ���� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

Bremen                       

Hamburg                      

Hessen                       

Mecklenburg-Vorpommern       

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

�� �� - �� - -

 4  4 -  4 - -
 3 �� - �� - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

�� - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

�� - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

����� ����� ����� ���� ����  4

����� ���� ���� ��� ��� -
����� ���� ���� ��� ��� -
����� ���� ���� ��� ��� -

����  343 ���� ���  39 -
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� ��
���� ����  93 ��� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� -
���� ���� ���� ��� ��� -

����� ���� ���� ��� ��� ��
����� ���� ���� ��� ��� ��

����� ���� ���� ���� ��� ���

���� ���  39 ��� - ��
���� �� �� - �� -
���� ��� ��� �� ��� ��
���� ��� ���  9  4 ��
���� ��  3  4 - -
���� ��� �� ���  3 ��
���� ��  4 �� - -
���� ��� ���  9 - -
���� ��� ��� ��� �� -
���� ��� ��� ���  3 ��
���� ��� ���  34 ��� ��
 933 ���� ���� ��� ��� -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ����� ���� ���� ����� ���� ����� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ���  9 ����  9 ���� ���
Februar                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
März                       ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
April                      ���� ��� ��� ����  9 ���� ���
Mai                        ���� ��� ��� ���� ��� ��� ���
Juni                       ���� ��� �� ���  3 ��� ���
Juli                       ���� �� �� ��� �� ��� ���
August                     ���� ��� ��� ��� �� ��� ���
September                  ���� ��� ��� ����  9 ���� ���
Oktober                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
November                   ���� ��� ��� ����  33 ���� ���
Dezember                   ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���

���� ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ��  9 ��� �� ��� ���
Februar                    ���� ��  4 ��� �� ��� ���
März                       ����  4 ��  34  3 ��� ���
April                      ���� ��  4 ��� �� ��� ���
Mai                        ��� ��� �� ��� �� ���  9
Juni                       ��� ��  3 ��� - ��� ���
Juli                       ��� ��� �� ��� - ��� ��
August                     ��� �� - ��� - ���  4
September                  ����  9 - ��� �� ��� ���
Oktober                    ����  9  4 ���  4 ��� ���
November                   ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
Dezember                   ���� ���  4 ��� �� ���� ���

���� ���� ��� ��� ���� �� ���� ���

Davon:                     

Januar                     ��� ��  3 ��� - ��� ��
Februar                    ���  3 �� ��� - ��� ��
März                       ��� �� �� ��� - ���  9
April                      ��� ��  4 ��� - ���  4
Mai                         34  3  4 ��� - ���  3
Juni                       ��� ��  3 �� -  9 ��
Juli                       ��� - �� �� - �� ��
August                     ��� �� ��  4 - �� ��
September                  ��� �� - ��� - ��� ��
Oktober                     49 ��  3 ��� - ��� ��
November                    99  3  4  33 - ���  9
Dezember                   ��� �� �� ��� ��  33 ��

���� ��� �� �� ��� - ��� ���

Davon:                     

Januar                     ��� �� - �� - �� ��
Februar                    �� �� - �� - �� ��
März                       ��� �� -  3 -  3 ��
April                      �� - �� �� -  4 ��
Mai                         4 - -  3 - �� -
Juni                       �� - - �� - - -
Juli                       �� �� - - - - ��
August                      3 - - - -  3 -
September                   3 - - �� - - ��
Oktober                    �� - -  3 -  4 ��
November                   ��� - -  4 - ��  4
Dezember                   �� �� - �� - �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

Niedersachsen                

Nordrhein-Westfalen          

Rheinland-Pfalz              

Saarland                     

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Schafe übrige weibl.
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

����� ����� ����� ����� ����  9

����� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ����  499 ���� ��� ��
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ���� ���� ���� ��� -
����  399 ���� ���� �� -
���� ���� ���� ���� ��� -
���� ����� ���� ����� ��� -
���� ����  344 ���� ��� -

����� ����� ���� ���� ���  4
 999 ����� ���� ���� ���  4

����� ���� ���� ���� ���  4

����  34 ��� ��� - ��
���� ��� �� �� - -

��� ��� ��� ��� �� -
���  44 ��� ��� - ��
��� ��� ��  9 �� -
���  34 ��� ��  3 -
��� ��� ���  4  4 -
��� ��� ���  9 - -
��� ���� ��� ��� �� -

����  49 ��� ��� ��� -
���� ���� ��� ��� - ��
���� ���  44 ��� �� -

���� ���� ���� ��� ��� -

���� ��� ��� ��� - -
���� ��� ��� �� - -
���� ��� ��� �� �� -

��� ��� ��� �� - -
��� ��� ��� �� - -
���  39  33 �� - -
��� ��� ��� -  9 -

��  39  33 �� - -
��� ��� ��� ��  4 -
��� ��� ��� ��  4 -

���� ���� ���� ��� �� -
���� ���� ��� ��� - -

��� ��� ���  4 ��� -

�� �� �� - - -
 4 - - -  3 -

��� - - - - -
��  4  3 �� - -
 3 - - - �� -
�� - - - - -

- �� �� - - -
�� - - - - -

- �� - �� �� -
�� �� �� �� - -
��  9 �� �� �� -
�� �� �� - - -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ����� ���� ���� ���� ��� ����� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ��� ��� ��� ��� ���� ���
Februar                    ���� ��� ��� ���� �� ���� ���
März                       ���� ��� ��� ���� �� ���� ���
April                      ���� ��� ��� ���  4 ���  39
Mai                        ���� ��� ���  44 �� ��� ���
Juni                       ��� ���  9 ��� - ��� ���
Juli                       ��� ��� - ��� �� �� ��
August                     ��� ��� �� �� - ��� ���
September                  ���� ��� ��� ��� �� ��� ���
Oktober                     343 ��� ��� ���� ���  99 ���
November                   ���� ��� ��� ���� ��� ����  94
Dezember                   ���� ��� ��� ��� ��� ���� ���

���� ����� ��� ���� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� �� ��� �� ��� ���
Februar                    ���� �� �� ��� �� ��� ���
März                       ���� �� ��� ���  3 ��� ���
April                       93 ��  3 ��� �� ��� ���
Mai                        ��� ��  3 ��� - ��� ��
Juni                        39 -  3 ��� - ���  9
Juli                       ��� ��  4  9 -  4 ��
August                      9 - �� �� - �� ��
September                  ��� �� �� ��� - �� ���
Oktober                    ���� ��  9  43 �� ��� ���
November                   ����  4 ��� ���� ���  33  33
Dezember                   ����  3  33 ��� �� ���  44

���� ��� - - ���  4  33 ��

Davon:                     

Januar                      4 - - �� �� �� -
Februar                    �� - - - - �� ��
März                       �� - - �� - �� ��
April                       3 - - - �� �� -
Mai                        �� - - �� �� �� ��
Juni                       �� - - �� - - ��
Juli                       �� - - - - �� -
August                     �� - - �� - - -
September                  �� - - - - �� -
Oktober                     9 - - �� - �� -
November                   �� - - �� -  3 ��
Dezember                   �� - - �� ��  3 -

���� ����� ���� ���� ����  44 ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ��� ��� ���� ��� ��� ���
Februar                    ����  9 ��� ���� �� ��� ���
März                       ���� ��� ��� ���� �� ��� ���
April                      ���� �� ��� ��� �� ��� ���
Mai                        ���  3 �� ��� - ��� ���
Juni                       ��� ��  4 ���  3 ��� ���
Juli                       ��� �� ��  9 -  3  4
August                     ��� �� �� ��� -  4  4
September                  ���  3 �� ��� -  9 ���
Oktober                    ����  9  9 ���  4 ��� ���
November                   ���� ��� ��� ���� ���  93 ���
Dezember                   ���� ��� ��� ���� �� ���� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

Sachsen                      

Sachsen-Anhalt               

Schleswig-Holstein           

Thüringen                    

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

77



Schafe übrige weibl.
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

����� ����� ����� ����� ���� ���

���� ���� ���� ���� ��� ��
���� ���� ���� ���� ��� ��
���� ���� ��� ���� ��� -
���� ���� ��� ���� ��� ��
���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� �� ���  4 -

��� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ��� �� -
���� ���� ��� ��� ��� -
���� ���� ���� ���� ���  3

����� ����� ���� ���� ��� ��
���� ���� ���� ���� ��� -

����� ���� ���� ���� ��� ���

����� ��� �� ��� �� ��
�����  49 ��� ��� - ��
����� ��� ��� ��� �� ��

���� ���  3 ��� - ��
���� ��� ��  9 - ��
���� ��� ��  9 ��  3
���� ��� - ��� �� ��

��� ��� - ��� �� -
����  34  4 ��� �� -
���� ��� ��� ��� ���  3

����� ���� ��� ���� ���  3
����� ���� ��� ���� ���  4

��� ��� ��� �� �� -

 4 ��  4 �� - -
�� - - - - -
��  9 �� �� - -
�� �� �� - - -

- - - - - -
- �� �� - - -
- �� �� - - -

 4  3 �� �� - -
�� ��� ��� - �� -
�� �� �� - - -
 4 ��� ���  3 - -
�� - - - - -

����� ����� ���� ���� ���� ���

����� ���� ��� ���� ���  4
����� ��� ��� ���  3  4
����� ���� ��� ��� ��� ��

 439 ��� ��� ��� ��� ��
���� ��� ��� ��� ��� ��
���� ��� �� ���  3 -

��� ���  9 �� - -
��� ��� �� ��� - ��

���� ��� ��� ���  4 ��
���� ���� ��� ���� ��� ��

����� ���� ���� ����  49 ��
����� ���� ���� ���� ��� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.2 Hausschlachtungen *

Anzahl

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

78



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ��������� ������ ����� �������� ����� �������� ��������
���� ��������� ������ ����� �������� ����� �������� ��������

'DYRQ����������������������

Januar                     ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Februar                    ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
März                       �������� ����� ���� ������ ���� ������ ������
April                      ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Mai                        ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Juni                       ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Juli                       ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
August                     ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
September                  ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������
Oktober                    �������� ����� ���� ������ ����� ������ ������
November                   �������� ����� ���� ������ ���� ������ ������
Dezember                   ������ ����� ���� ������ ���� ������ ������

����

Baden-Württemberg          �������� ����� ���� ������ ���� ������ ������
Bayern                     �������� ����� ���� �������� ����� ������ ��������
Berlin                     - - - - - - -
Brandenburg                ����� ���� ��� ����� ��� ����� �����
Bremen                     ������ �� - ������ ��� ����� ������
Hamburg                    ���� �� - ���  3 ��� ���
Hessen                     ������ ���� ���� ����� ���� ����� �����
Mecklenburg-Vorpommern     ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������
Niedersachsen              �������� ������ ���� ������ ���� ����� ������
Nordrhein-Westfalen        �������� ������ ����� �������� ���� ������ ������
Rheinland-Pfalz            ������ ��� ��� ����� ��� ����� ������
Saarland                   ���� ��� �� ���� ��� ���� ����
Sachsen                    ����� ���� ��� ����� ���� ���� ����
Sachsen-Anhalt             ����� ��� ��� ���� �� ���� ����
Schleswig-Holstein         �������� ����� ��� ������ ���� ������ ������
Thüringen                  ������ ���� ��� ����� ���� ����� ������

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

Deutschland                  

nach Ländern                 

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

��������� ������ ������ ����� ���� �����
��������� ������ ������ 3 393 ���� �����

�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ����  39 ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ��� ����

�������� ����� ����� ���� ��� ����
�������� ����� ����� ���� ���� ����

- - - - - -
�������� ����� ����� ���� ��� ���

����� ��� ��� - �� ���
- �� �� �� - -

������ ����� ����� ����  44 ����
������ ���� ���� ��� �� ��

��������� ����� ���� ���� ��� ����
��������� ����� �����  493 ��� ����

�������� ���� ����  43 ��� ����
���� ��� ��� ���  3 ��

������ ���� ���� ���� ��� ���
�������� ���� ��� ��� ��� ���

������ ����� ����� ���� ��� ����
������ ���� ��� ��� �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �������� ����� ���� ������ ���� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ������ ���  43 ����� ��� ����� �����
Februar                    ������ ��� ��� ����� ��� ����� �����
März                       ������ ���� ��� ����� ��� ����� �����
April                      ������ ���� ��� ����� ��� ����� �����
Mai                        ������ ����  39 �����  39 ����� �����
Juni                       ������  94  49 ����� ��� ����� �����
Juli                       ������ ���� ��� ����� ��� ����� �����
August                     ������ ��� ��� ����� ��� ����� �����
September                  ������ ���� ��� ����� ��� ����� �����
Oktober                    ������ ����  43 ����� ��� ����� �����
November                   ������ ���� ��� ����� ��� 3 949 �����
Dezember                   ������ ����  49 ����� ��� ����� �����

���� �������� ����� ���� �������� ����� ������ ��������

Davon:                     

Januar                     ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Februar                    ������ ���� ��� �����  339 ����� �����
März                       ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
April                      ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Mai                        ������ ���� ��� ������ ���� ����� �����
Juni                       ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
Juli                       ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����
August                     ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
September                  ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
Oktober                    ������ ���� ��� ������  449 ����� ������
November                   ������ ���� ��� ������ ���� ����� ������
Dezember                   ������ ���� ��� ����� ���� ����� �����

���� - - - - - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      - - - - - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� ����� ���� ��� ����� ��� ����� �����

Davon:                     

Januar                     ���� ��  4 ���� �� ��� ����
Februar                    ���� ��  4 ���� �� ��� ����
März                       ���� ��  4 ���� �� ���� ����
April                      ���� ��  4 ����  3 ��� ����
Mai                        ���� ���  3 ����  3 ��� ����
Juni                       ���� ��  3 ����  4 ���� ����
Juli                       ���� ��� ��� ���� �� ��� ����
August                     ���� ��� �� ����  4 ��� ����
September                  ���� ���  3 ����  4 ���� ����
Oktober                    ���� ��� �� ����  4 ���� ����
November                   ����� ���  4 ���� �� ���� ����
Dezember                   ���� ��� �� ���� �� ��� ����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

Baden-Württemberg            

Bayern                       

Berlin                       

Brandenburg                  

81



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

�������� ����� ����� ���� ��� ����

������ ���� ���� ��� �� ��
������ ���� ���� ���  3 ��
������ ���� ���� ���  4 ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ���� ��� ��  9
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ���  4 ���

�������� ����� ����� ���� ���� ����

������ ���� ��� ��� �� ���
������ ����  94 ��� �� ���
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ����  33 ��� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ���  9 ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� �� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� ��� ���
������ ���� ���� ��� �� ���

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

�������� ����� ����� ���� ��� ���

�����  94 ��� ��� ��  4
����� ��� ��� ��� ��  4

������ ��� ��� ��� �� ��
����� ���� ���� ���  3  4

������ ���� ��� ��� ��  3
����� ���� ��� ���  3 ��

������ ��� ��� ��� ��  3
������ ��� ��� ��� ��  3
������ ���� ���� ��� �� ��

����� ��� ��� ��� ��  4
������ ��� ��� ��� �� ��

����� ���� ��� ��� ��  4

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

82



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ������ �� - ������ ��� ����� ������

Davon:                     

Januar                     ����� - - ���� �� ���� �����
Februar                    ����� - - ����� �� ���� ����
März                       ����� - - ����� �� ���� �����
April                      ����� - - ���� �� ���� ����
Mai                        ����� - - ����� �� ���� ����
Juni                       ����� �� - ���� �� ���� �����
Juli                       ����� - - ���� - ���� ����
August                     ����� �� - ����� �� ���� �����
September                  ����� - - �����  3 ���� �����
Oktober                    ����� - - �����  9 ���� �����
November                   ����� - - ����� �� ���� �����
Dezember                   ����� �� - ���� �� ���� �����

���� ���� �� - ���  3 ��� ���

Davon:                     

Januar                     ��� - - �� - �� ��
Februar                    ��� - - - �� ��  3
März                       ��� - - - - ��  3
April                       9 - -  3 - �� ��
Mai                        ��� - - �� - ��� ��
Juni                       �� - - �� - �� ��
Juli                       �� - -  3 -  4 ��
August                     �� - - �� - �� -
September                  ��� - - �� - �� ��
Oktober                    �� �� - �� �� �� ��
November                   ��� - - �� �� �� ��
Dezember                   �� - - �� - �� ��

���� ������ ���� ���� ����� ���� ����� �����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��� ���� ��� ���� ����
Februar                    ����  9 ��� ���� ��� ���� ����
März                       ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����
April                      ���� ���  9 ���� �� ���� ����
Mai                        ���� ��� �� ���� �� ���� ����
Juni                       ����  9 ��  434 ��� ���� ����
Juli                       ���� ��� �� ����  9 ���� ����
August                     ���� �� �� ���� �� ���� ����
September                  ����� ��� �� ���� ��� ���� ����
Oktober                    ���� ���  9 ���� ��� ���� ����
November                   ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����
Dezember                   ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����

���� ������ ���� ���� ������ ���� ����� ������

Davon:                     

Januar                     ����� ��� ��� �����  39 ���� �����
Februar                    ����� ��� ��� ���� ��� ���� �����
März                       ����� ��� ��� ����� ��� ���� �����
April                      ����� ���  9 ���� ��� ���� �����
Mai                        ����� ��� ��� ����� ��� ���� �����
Juni                       �����  43 ��� ���� ��� ���� �����
Juli                       ����� ��� ��� ���� ��� ���� �����
August                     ����� ���  9 ���� ��� ���� �����
September                  ����� ��� ��� ����� ��� ���� �����
Oktober                    ����� ��� ��� ����� ���� ���� �����
November                   ����� ���� ��� ���� ��� ���� �����
Dezember                   ����� ���  9 ���� ���  439 �����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

Bremen                       

Hamburg                      

Hessen                       

Mecklenburg-Vorpommern       
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

����� ��� ��� - �� ���

����� �� �� - ��  4
��� �� �� - - ��
��� �� �� - -  3
���  3  3 - - ��
��� �� �� - -  3
��� �� �� - - ��
��� �� �� - �� ��
��� �� �� - - ��
 49  4  4 - - ��
��� �� �� - -  3
��� �� �� - ��  3
��� �� �� - - ��

- �� �� �� - -

- - - - - -
- �� �� - - -
- - - - - -
- �� �� - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- �� �� - - -
- �� �� �� - -
- �� �� - - -
- - - - - -

������ ����� ����� ����  44 ����

�����  334 ���� ��� �� ���
����� ���� ���� ��� �� ���
�����  434 ���� ��� �� ���
����� ���� ���� ��� �� ��
����� ���� ���� ���  9 ���
����� ���� ���� ��� �� ���
����� ����  399  33 �� ��
����� ���� ���� ���  3 ���
����� ���� ���� ��� ��  9
3 393 ���� ���� ���  3 ���
����� ���� ���� ���  3 ���
����� ���� ���� ���  3 ���

������ ���� ���� ��� �� ��

�����  9  9 �� �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ���  9 �� �� ��
�����  9 �� �� �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ���  9 �� �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ��� ���  3 �� ��
����� ��� ��� �� �� ��
����� ���  9  3 �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

84



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �������� ������ ���� ������ ���� ����� ������

Davon:                     

Januar                     ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
Februar                    ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
März                       ������ ����� ��� ����� ���� ���� �����
April                      ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
Mai                        ������ �����  43 ����� ��� ���� �����
Juni                       ������ ����� ��� �����  34 ���� �����
Juli                       ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
August                     ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
September                  ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����
Oktober                    ������ ����� ��� ����� ���� ���� �����
November                   ������ ����� ��� ������  94 ����� �����
Dezember                   ������ ����� ��� ����� ��� ���� �����

���� �������� ������ ����� �������� ���� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����
Februar                    ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����
März                       ������ ����� ���� ������ ��� ����� �����
April                      ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����
Mai                        ������ ����� ���� ������ ��� ����� �����
Juni                       ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����
Juli                       ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����
August                     ������ �����  344 ������ ��� ����� �����
September                  ������ ����� ���� ������ ��� ����� �����
Oktober                    ������ ����� ���� ������ ��� ����� �����
November                   ������ ����� ���� ������ ��� ����� �����
Dezember                   ������ ����� ���� ����� ��� ����� �����

���� ������ ��� ��� ����� ��� ����� ������

Davon:                     

Januar                     �����  3 ��� ����  3 ���� ����
Februar                    �����  4 ��� ���� �� ���� ����
März                       ����� �� �� ����  4 ���� ����
April                      �����  9 �� ����  3 ���� ����
Mai                        ����� �� �� ���� �� ���� ����
Juni                       ����� ��  4 ����  9 ���� ����
Juli                       �����  4  3 ����  9 ���� ����
August                     ����� ��  3 ���� �� ���� ����
September                  ����� ��  4 ����  9 ���� ����
Oktober                    ����� ��� �� ���� ��� ���� ����
November                   ����� ��� ��� ���� �� ���� �����
Dezember                   ����� ��� ��� ���� �� ���� ����

���� ���� ��� �� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ��� ��  3 ���  3  9 ���
Februar                    ��� �� �� ��� �� �� ���
März                       ��� �� �� ��� �� ��� ���
April                      ��� �� �� ��� �� ��� ���
Mai                        ��� �� - ��� �� ��� ���
Juni                       ��� �� �� ��� - �� ���
Juli                       ��� �� - ��� ��  3 ���
August                      43 �� �� ��� ��  4 ���
September                  ��� �� �� ��� - �� ���
Oktober                    ��� �� �� ��� �� ��� ���
November                   ���� �� �� ��� �� ��� ���
Dezember                   ��� �� �� ��� �� ��� ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

Niedersachsen                

Nordrhein-Westfalen          

Rheinland-Pfalz              

Saarland                     

85



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

��������� ����� ���� ���� ��� ����

�������� ��� ��� ��� �� ���
�������� ��� ��� ��� �� ���
�������� ��� ��� ��� �� ���
�������� ���� ��� ��� ��  34
�������� ���� ��� ��� �� ���
�������� ��� ��� ��� �� ���
��������  99 ���  33 ��  34
�������� ���� ���  34 �� ���
�������� ���� ���� ��� ��  44
�������� ���� ���  44 �� ���
�������� ���� ���  33 �� ���
�������� ���� ���� ��� �� ���

��������� ����� �����  493 ��� ����

�������� ���� ���� ��� �� ���
�������� ���� ��� ��� �� ���
�������� ���� ���� ��� �� ���
�������� ���� ���� ���  3 ���
�������� ���� ����  39  3 ���
�������� ���� ���� ���  3 ���
�������� ���� ���� ��� �� ���
�������� ���� ���� ��� �� ���
�������� ���� ���� ���� �� ���
�������� ���� ����  34 �� ���
�������� ���� ���� ��� �� ���
�������� ���� ���� ��� �� ���

�������� ���� ����  43 ��� ����

����� ��� ��� �� �� ���
����� ��� ���  3 �� ���

������ ��� ��� �� �� ���
����� ���  33  3 �� ���

������ ��� ���  3 �� ���
����� ��� ��� �� �� ���
����� ��� ���  3 �� ���

������ ��� ��� �� �� ���
������ ��� ��� �� �� ���

����� ��� ��� �� �� ���
������  33 ��� �� �� ���

�����  39 ��� �� �� ���

���� ��� ��� ���  3 ��

��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� - ��
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
���  4  4 �� �� -
���  3 �� �� �� ��
���  3 �� �� �� -
���  4  3 �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
���  3 �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -
���  4  3 �� �� -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

86



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ����� ���� ��� ����� ���� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ���  3 ����  9 ��� ���
Februar                    ���� ��� �� ���� ��� ��� ���
März                       ���� ��� �� ���� ��� ��� ���
April                      ���� ��� �� ���� ��� ��� ���
Mai                        ���� ���  4 ���� �� ��� ���
Juni                       ���� ���  4 ���� ��� ��� ���
Juli                       ���� ��� �� ��� ��  49  43
August                     ���� ��� �� ����  9 ��� ���
September                  ���� ��� �� ���� �� ��� ���
Oktober                    ���� ���  4 ���� ��� ���� ���
November                   ����  34 �� ���� ��� ���� ����
Dezember                   ���� ���  3 ���� �� ��� ���

���� ����� ��� ��� ���� �� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ��� �� �� ��� �� ��� ���
Februar                    ��� �� �� ��� ��  9 ���
März                       ���� �� �� ��� �� ��� ���
April                      ��� �� �� ��� - ���  43
Mai                        ��� �� �� ��� �� ��� ���
Juni                       ��� �� �� ��� ��  9 ���
Juli                       ��� �� �� ��� - �� ���
August                     ��� �� �� ��� - �� ���
September                  ��� �� �� ��� �� �� ���
Oktober                    ����  3 �� ��� �� ��� ���
November                   ���� ��  4 ��� �� ��� ���
Dezember                   ���  3  3  34 - ��  33

���� �������� ����� ��� ������ ���� ������ ������

Davon:                     

Januar                     ����� ���� �� ����� ��� ����� �����
Februar                    �����  94 �� 3 449 ��� ����� �����
März                       ����� ����  4 ����� ��� ����� �����
April                      ����� ���� �� ����� ��� ����� �����
Mai                        ����� ���� �� ����� ��� ����� �����
Juni                       ����� ���� �� ����� ��� ����� �����
Juli                       ����� ���� �� ����� ��� ����� �����
August                     ����� ����  4 ����� ��� ����� �����
September                  ����� ��� �� ����� ���� ����� �����
Oktober                    �����  93 �� ����� ���� ����� �����
November                   ������ ���� �� ����� ���� ����� �����
Dezember                   ����� ��� �� ����� ��� ����� �����

���� ������ ���� ��� ����� ���� ����� ������

Davon:                     

Januar                     �����  9 �� ���� ��� ���� �����
Februar                    ����� �� �� ���� ��� ���� �����
März                       ����� �� �� ���� ��� ���� �����
April                      ����� ��� �� ���� ��� ���� ����
Mai                        ����� �� �� ����  9  344 �����
Juni                       ����� ��  4 ����  9 ���� �����
Juli                       ����� ��  4 ���� �� ���� �����
August                     ����� �� �� ���� ��� ���� �����
September                  �����  9  4 ���� ��� ���� �����
Oktober                    ����� �� �� ����  3 ���� �����
November                   ����� ��� �� �����  9  444 �����
Dezember                   ����� ��� �� ���� �� ���� ����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

Sachsen                      

Sachsen-Anhalt               

Schleswig-Holstein           

Thüringen                    

87



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

������ ���� ���� ���� ��� ���

���� ��� ��  9 �� ��
���� ��� �� �� ��  4
���� ���  9 �� ��  4
���� ��� ��� ���  3  3

����� ���  4 �� ��  4
���� ���  4 �� ��  3
���� ���  4 �� ��  3

����� ��� �� ��� �� ��
����� ��� ��� ��� �� ��

���� ��� ��� ��� ��  4
����� ��� ���  34 �� ��

���� ���  9 ��� �� ��

�������� ���� ��� ��� ��� ���

������  9 �� �� ��  3
������ ��� �� �� �� ��
������ ��  3  4  3 ��
������  9  4 ��  3 ��
������ �� �� �� �� ��
������  3 �� �� ��  4
������ ��� �� ��� �� ��
������  9 �� �� �� ��
������ ���  3 �� �� ��
������ ��� �� ��� �� ���
������ ���  4 ��� ��  9
39 393 ���  4 �� �� ��

������ ����� ����� ���� ��� ����

����� ���� ���� ��� �� ���
����� ���� ����  44 �� ��
����� ���� ���� ��� �� ��
����� ���� ���� ��� ��  4
�����  399 ���� ���  3 ��
����� ���� ���� ��� �� ��
����� ���� ���� ��� ��  4
����� ���� ���� ��� �� ��
����� ���� ���� ��� �� ���
����� ���� ���� ��� �� ���
����� ���� ���� ��� �� ���
����� ���� ���� ��� �� ��

������ ���� ��� ��� �� ��

����� �� ��  3 �� ��
�����  4  3 �� �� ��
����� �� �� �� �� ��
����� ��� ���  4 �� ��
����� �� ��  3 �� ��
�����  9  4 �� �� ��
�����  3 �� �� �� ��
����� �� ��  3 �� ��
����� �� �� �� �� -
����� ���  4 ��� �� ��
����� ��� ��  4 �� ��
����� ��� �� �� �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.3 Schlachtmenge aus gewerblichen Schlachtungen *

Tonnen

88



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ����� ���� ���� ����� ���� ����� �����
���� ����� ���� ���� ����� ���� ����� ����

'DYRQ��������������������

Januar                     ���� ��� ���  349 ��� ���� ���
Februar                    ���� ��� ���  344 ��� ���� ����
März                       ���� ���  34 ���� ��� ���� ����
April                      ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
Mai                         434 ��� ��� ���� ��� ���� ���
Juni                       ���� ��� ��� ���� ���  94 ���
Juli                       ���� ��� ��� ���  4 ��� ���
August                     ���� ��� �� ��� �� ���  39
September                  ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
Oktober                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
November                   ����� ��� ��� ����  49 ���� ����
Dezember                   ���� ��� ���  443 ���  344 ����

����

Baden-Württemberg          ���� ���  34 ���� �� ���� ���
Bayern                     ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����
Berlin                     - - - - - - -
Brandenburg                ����  9 ��� ���� �� ���� ���
Bremen                     �� - - �� - - -
Hamburg                    �� - - �� ��  3 ��
Hessen                     ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���
Mecklenburg-Vorpommern     ���� ��� ��� ���� ��� ��� ���
Niedersachsen              ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����
Nordrhein-Westfalen        ���� ��� �� ���� ��� ���� ���
Rheinland-Pfalz            ���� �� �� ��� �� ��� ���
Saarland                   ��� �� �� ��� - �� ��
Sachsen                    ���� ��� ��� ���� ��� ���� ����
Sachsen-Anhalt             ���� �� ��� ����  9 ��� ���
Schleswig-Holstein         ��� - -  4 �� ��� ��
Thüringen                  ���� ��� ���  343 ��� ���� ����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

Deutschland                  

nach Ländern                 

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

89



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

����� ���� ���� ���� ��� ���
����� ���� ���� ���� ��� ���

����� ��� ��� ���  3  4
���� ��� ��� ��� ��  3
����  39 ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ���  4  4
���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� ��� ���  3 ��
���� ����  49 ���  3 ��
���� ���  39 ��� ��  3

����� ���� ��� ��� ��  4
����� ���� ��� ���  4  4

���� ��� ���  43 �� -
����� ���� ���  34 �� ��

- - - - - -
���� ��� �� ��� �� ��

�� �� - �� - -
�� - - - - -

���� ��� ��� ��� �� ��
���� ��� �� �� ��  4
���� ���� ��� ���� �� ��
���� ��� �� �� �� ��

��� ��� ���  3 �� -
�� �� �� �� �� -

���� ���  33 ��� ��  3
���� ���  3 ��� �� ��

�� �� �� �� �� -
���� ��� ��� ���  3 ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

90



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ���� ���  34 ���� �� ���� ���

Davon:                     

Januar                     ��� ��  4 ��� �� ��� ��
Februar                    ���  3  4 ��� - ��� ��
März                       ���  4 �� ��� ��  33 ��
April                      ���  4 �� ��� �� ��� ��
Mai                         44  3  3 ��� �� ��� ��
Juni                       ���  3 �� �� - ���  4
Juli                       ���  3 �� ��� -  9  4
August                     ��� �� �� �� �� �� ��
September                  ��� �� �� ��� �� ���  4
Oktober                    ���  3 �� ��� �� ��� ��
November                   ���� �� ��  49 ��  44  9
Dezember                   ��� �� �� ��� �� ���  4

���� ����� ���� ��� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� ��� �� ���  4  44 ���
Februar                    ���� ��� �� ��� �� ��� ���
März                       ���� �� �� ��� �� ��� ���
April                      ����  9 ��  39  3 ��� ���
Mai                        ����  9 ��  33 ��  44 ���
Juni                       ���� ��� �� ��� ��� ��� ���
Juli                        93 �� �� ���  3 ��� ���
August                     ���  9  4 ��� �� ��� ���
September                  ���� ���  4 ��� �� ��� ���
Oktober                    ���� ��� ��  43 ��  49 ���
November                   ���� ��� ��� ��� ��� ��� ���
Dezember                   ���� ��� �� ��� �� ��� ���

���� - - - - - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      - - - - - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� ����  9 ��� ���� �� ���� ���

Davon:                     

Januar                     ��� �� �� ��� �� ��� ��
Februar                    ��� �� ��  33 �� ��� ��
März                       ��� �� �� ��� �� ��� ���
April                      ��� �� �� ��� �� ��� ��
Mai                        ��� �� �� �� - �� ��
Juni                       ��� �� �� �� -  4 ��
Juli                        9 �� �� �� -  3 ��
August                     �� �� -  4 - �� ��
September                  ��� �� ��  4 �� �� ��
Oktober                    ��� �� �� ��� -  9  3
November                   ��� �� �� ��� �� ��� ��
Dezember                   ��� �� �� ��� �� ��� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

Baden-Württemberg            

Bayern                       

Berlin                       

Brandenburg                  

91



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

���� ��� ���  43 �� -

����  4 �� �� �� -
���� ��  3  3 �� -
���� ��  3 �� �� -

��� ��� �� �� �� -
��� �� ��  3 �� -
���  4  3 �� �� -
���  4  3 �� �� -
���  4 �� �� �� -
��� ���  9 �� �� -
��� ��� ��  4 �� -

���� ��� �� �� �� -
���� ��� ��  4 �� -

����� ���� ���  34 �� ��

���� ��  4 �� �� ��
���� ��  4 �� �� ��
���� �� �� �� �� -
���� ��� ���  3 �� ��

��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
��� ��� ��� �� �� ��

���� ��� ��� �� �� ��
���� ��� ��� �� �� ��
���� ��� ��� �� �� ��

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

���� ��� �� ��� �� ��

 94 �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� -
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� - -

 9 �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� -
���  3 �� �� �� -
���  4 �� �� �� -
���  3 �� �� �� -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

92



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� �� - - �� - - -

Davon:                     

Januar                     - - - - - - -
Februar                    - - - - - - -
März                       - - - - - - -
April                      �� - - �� - - -
Mai                        - - - - - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  - - - - - - -
Oktober                    - - - - - - -
November                   - - - - - - -
Dezember                   - - - - - - -

���� �� - - �� ��  3 ��

Davon:                     

Januar                     �� - - - - �� -
Februar                    �� - - - - �� -
März                       �� - - - �� �� -
April                      �� - - - - �� ��
Mai                        �� - - �� - - -
Juni                       - - - - - - -
Juli                       - - - - - - -
August                     - - - - - - -
September                  �� - - �� - - -
Oktober                    �� - - - - - ��
November                   �� - - - �� �� -
Dezember                   �� - - - - �� -

���� ���� ��� ��� ���� ��� ���� ���

Davon:                     

Januar                     ��� �� �� ��� �� ��� ��
Februar                    ��� �� �� ��� �� ���  9
März                       ��� ��  4 ���  3 ��� ���
April                      ��� �� �� ��� �� ��� ��
Mai                        ��� �� �� ��� �� ��� ��
Juni                       ��� �� �� �� -  4 ��
Juli                       ��� �� �� �� -  4 ��
August                     ��� �� - �� �� �� ��
September                  ��� �� �� ��� �� ��� ��
Oktober                    ��� �� �� ��� �� ���  3
November                   ���� �� �� ���  3 ��� ��
Dezember                   ��� �� �� ��� �� ��� ��

���� ���� ��� ��� ���� ��� ��� ���

Davon:                     

Januar                     ��� ��  3 �� �� ���  3
Februar                    ��� �� �� �� �� ��  3
März                       ��� �� �� �� �� ��  4
April                      ��� �� - �� -  3 ��
Mai                        ��� �� �� �� �� �� ��
Juni                       ���  4 �� �� �� ���  3
Juli                        9 �� ��  4 - �� ��
August                      4 �� �� �� �� �� ��
September                  �� �� �� �� �� �� ��
Oktober                    ��� - �� �� �� ��  3
November                   ��� �� �� ��� �� ��� ��
Dezember                   ��� ��  4 ��� �� ���  9

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

Bremen                       

Hamburg                      

Hessen                       

Mecklenburg-Vorpommern       

93



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

�� �� - �� - -

�� �� - �� - -
�� �� - �� - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

�� - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

�� - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

���� ��� ��� ��� �� ��

����  3 �� �� �� -
����  4  3 �� �� -
����  3  3 �� �� -

��� �� �� �� �� -
���  3 �� �� �� -
���  3 �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -
���  3 �� �� �� -
���  9 �� �� �� -
��� ��  4 �� �� -

���� ��� �� �� �� ��
���� �� �� �� �� ��

���� ��� �� �� ��  4

��� �� �� �� - ��
��� �� �� - �� -
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
��� ��  3  3 �� -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

94



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ����� ��� ��� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��  93  3 ��� ���
Februar                    ����  4 �� ��� �� ��� ���
März                       ����  4  3 ���  4 ��� ���
April                      ����  3  3 ���  3  34 ���
Mai                        ����  3 �� ��� �� ��� ���
Juni                       ���  3 ��  33 �� ��� ��
Juli                       ��� �� �� ��� ��  9 ��
August                     ���  3 ��  34 �� ��� ���
September                  ���� �� �� ���  3 ��� ���
Oktober                    ����  3  4 ��� ��� ��� ���
November                   ����  4  3 ���� ��� ���� ���
Dezember                   ����  3 �� ���  4 ��� ���

���� ���� ��� �� ���� ��� ���� ���

Davon:                     

Januar                      43 �� �� ��� �� ���  4
Februar                    ��� �� �� ��� �� ���  3
März                       ��� �� �� ��� �� ��� ��
April                      ��� �� �� ��� �� ���  3
Mai                        ��� �� �� ��� �� ���  3
Juni                       ��� �� ��  9 -  3  3
Juli                       ��� �� �� �� -  4 ��
August                     ��� �� - ��� - �� ��
September                  ��� �� -  33 �� ��� ��
Oktober                    ��� �� �� ��� �� ��� ��
November                   ���� �� �� ���  4 ��� ��
Dezember                   ��� �� ��  33 �� ��� ��

���� ���� �� �� ��� �� ��� ���

Davon:                     

Januar                     ��� �� �� �� - �� ��
Februar                    ��� �� �� �� - �� ��
März                       ��� �� ��  9 - ��� ��
April                      ��� �� �� �� - �� ��
Mai                         9 �� ��  4 -  4 ��
Juni                       �� �� �� �� - �� ��
Juli                        4 - �� �� - �� ��
August                      4 �� �� �� - �� ��
September                   9 �� -  4 -  4 ��
Oktober                    ��� �� �� �� - �� ��
November                   ��� �� �� ��� - ���  3
Dezember                   ��� �� ��  9 ��  9 ��

���� ��� �� �� ��� - �� ��

Davon:                     

Januar                      3 �� - �� - �� ��
Februar                    �� �� - �� - �� ��
März                       �� �� - �� - �� ��
April                      �� - �� �� - �� ��
Mai                        �� - - �� - �� -
Juni                       �� - - �� - - -
Juli                       �� �� - - - - ��
August                     �� - - - - �� -
September                  �� - - �� - - ��
Oktober                     3 - - �� - �� ��
November                    3 - - �� - �� ��
Dezember                   �� �� - �� - �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

Niedersachsen                

Nordrhein-Westfalen          

Rheinland-Pfalz              

Saarland                     

95



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

���� ���� ��� ���� �� ��

���� ��� ��  4 �� -
��� ��� �� �� �� -
��� ��� �� �� �� -
��� ���  9 �� �� ��
��� ��� ��  9 �� -
���  9  3 �� �� -
 43 ���  3 �� �� -
��� ���  4 �� �� -
��� ��� ���  34 �� -
��� ��� �� ��� �� -

���� ��� �� ��� �� ��
 94 ��� �� ��� �� ��

���� ��� �� �� �� ��

��� �� �� �� - ��
��� �� �� �� - -

�� �� �� �� �� -
�� �� �� �� - ��
�� �� �� �� �� -
�� �� �� �� �� -
 4 �� �� �� �� -
�� �� �� �� - -
��  3 �� �� �� -

��� �� �� �� �� -
���  3 �� �� - ��
��� �� �� �� �� -

��� ��� ���  3 �� -

��� �� �� �� - -
��� �� �� �� - -
��� �� �� �� �� -

 9 �� �� �� - -
�� �� �� �� - -
�� �� �� �� - -
 3 �� �� - �� -
�� �� �� �� - -
 3 �� �� �� �� -
�� �� �� �� �� -

���  3  3 �� �� -
��� �� �� �� - -

�� �� �� �� �� -

�� �� �� - - -
�� - - - �� -
�� - - - - -
�� �� �� �� - -
�� - - - �� -
�� - - - - -

- �� �� - - -
�� - - - - -

- �� - �� �� -
�� �� �� �� - -
�� �� �� �� �� -
�� �� �� - - -

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

96



Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ���� ��� ��� ���� ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                      93 ��  4  33  4 ��� ���
Februar                    ���  3  4  39  3 ��� ���
März                       ����  4  4 ��� �� ��� ���
April                      ��� ��  3  34 �� ��� ���
Mai                         39  3 �� ��� �� ��� ��
Juni                       ��� �� �� �� - ��  4
Juli                       ��� �� -  4 �� �� ��
August                     ��� �� ��  3 - �� ��
September                  ���  3 �� ��� �� ��� ��
Oktober                     94 �� �� ���  3 ��� ���
November                   ���� ��  4 ��� �� ��� ���
Dezember                   ��� �� �� ���  4 ��� ���

���� ���� �� ��� ����  9 ��� ���

Davon:                     

Januar                     ��� �� �� ��� �� ���  4
Februar                    ��� �� �� ��� �� ��� ��
März                       ��� �� ��  33 �� ��� ��
April                      ��� �� �� ��� �� �� ��
Mai                        ��� �� �� �� -  4 ��
Juni                       ��� - �� �� -  4  3
Juli                       �� �� ��  3 - �� ��
August                     �� - �� �� - �� ��
September                  �� �� ��  4 - ��  3
Oktober                    ��� �� �� ��� �� �� ��
November                   ��� ��  3 ���  4  9  9
Dezember                   ��� �� ��  33 �� ��� ���

���� ��� - -  4 �� ��� ��

Davon:                     

Januar                     �� - - �� �� �� -
Februar                    �� - - - - �� ��
März                       �� - - �� - �� ��
April                      �� - - - �� �� -
Mai                         3 - - �� �� �� ��
Juni                       �� - - �� - - ��
Juli                       �� - - - - �� -
August                     �� - - �� - - -
September                  �� - - - - �� -
Oktober                     3 - - �� - �� -
November                   �� - - �� - �� ��
Dezember                   �� - - �� �� �� -

���� ���� ��� ���  343 ��� ���� ����

Davon:                     

Januar                     ���� �� ��  49  4 ��� ���
Februar                    ��� ��  4 ��� �� ��� ���
März                       ��� �� ��  44 �� ��� ���
April                      ��� ��  3 ��� �� ��� ��
Mai                        ��� �� �� ��� - ��  3
Juni                       ��� �� ��  4 ��  3  3
Juli                       �� �� ��  3 - �� ��
August                     �� �� ��  4 - �� ��
September                  ��� �� ��  9 - ��  3
Oktober                    ��� �� �� ��� �� ��� ��
November                   ���� �� �� ���  3 ��� ���
Dezember                   ���� ��  4 ��� ��  33 ���

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen

Sachsen                      

Sachsen-Anhalt               

Schleswig-Holstein           

Thüringen                    

97



Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

���� ���  33 ��� ��  3

��� ��  3 �� �� ��
��� �� ��  4 �� ��
��� �� ��  3 �� -
��� �� ��  3 �� ��
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -

�� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -
��� �� ��  3 �� -
��� ��� �� ��� �� ��

����  33 ��� ��� �� ��
��� ���  4 ��� �� -

���� ���  3 ��� �� ��

���� �� �� �� �� ��
���� �� �� �� - ��
���� �� �� �� �� ��

��� �� �� �� - ��
��� �� �� �� - ��
��� �� �� �� �� ��

 9 �� - �� �� ��
�� �� - �� �� -

��� �� �� �� �� -
��� �� �� �� �� ��

����  4 ��  3 �� ��
����  4 ��  3 �� ��

�� �� �� �� �� -

�� �� �� �� - -
�� - - - - -
�� �� �� �� - -
�� �� �� - - -

- - - - - -
- �� �� - - -
- �� �� - - -

�� �� �� �� - -
�� �� �� - �� -
�� �� �� - - -
�� �� �� �� - -
�� - - - - -

���� ��� ��� ���  3 ��

���� �� ��  3 �� ��
���� �� �� �� �� ��
����  4 ��  3 �� ��

��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� -

 4 �� �� �� - -
�� �� �� �� - ��

��� �� �� �� �� ��
��� �� �� �� �� ��

���� ���  3 �� �� ��
���� ��  3 �� �� ��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�
��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.4 Schlachtmenge aus Hausschlachtungen *

Tonnen
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Jahr
Monat Rinder weibl.
Land insgesamt Kälber � Jungrinder � Bullen Ochsen Rinder 3 Kühe

���� ���� ���� ���� ����  334 ���� ����
���� ���� ���� ���� ����  334 ���� ����

'DYRQ����������������������

Januar                     ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Februar                    ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
März                       ���� ���� ����  394  339 ���� ����
April                      ���� ���� ����  393 ���� ���� ����
Mai                        ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Juni                       ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Juli                       ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
August                     ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
September                  ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Oktober                    ���� ���� ���� ����  334 ���� ����
November                   ���� ���� ����  394  334 ���� ����
Dezember                   ���� ���� ����  394 ���� ���� ����

����

Baden-Württemberg          ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Bayern                     ���� ���� ���� ����  333 ���� ����
Berlin                     - - - - - - -
Brandenburg                ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Bremen                     ���� ���� - ���� ���� ���� ����
Hamburg                    ���� ���� - ���� ���� ���� ����
Hessen                      339 ���� ���� ����  334 ���� ����
Mecklenburg-Vorpommern     ���� ���� ���� ����  334 ���� ����
Niedersachsen              ���� ���� ���� ����  349 ���� ����
Nordrhein-Westfalen        ���� ���� ���� ����  334 ���� ����
Rheinland-Pfalz            ���� ��� ���� ���� ���� ���� ����
Saarland                   ���� ���� ���� ����  334 ���� ����
Sachsen                    ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Sachsen-Anhalt             ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Schleswig-Holstein         ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
Thüringen                  ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����
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��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

Deutschland                  

nach Ländern                 

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.5 Durchschnittliches Schlachtgewicht von gewerblich geschlachteten Tieren *

Kilogramm
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Schafe übrige
Schweine insgesamt Lämmer Schafe Ziegen Pferde

��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����

��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ���  34 ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ���  34 ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����

��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����

- - - - - -
 94 ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� - ��� ����

- ��� ��� ��� - -
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
 94 ��� ��� ��� ��� ����
��� ��� ��� ��� ��� ����
 94 ��� ��� ��� ��� ����
 94 ��� ��� ��� ��� ����
 94 ��� ��� ��� ��� ����
 94 ��� ��� ��� ��� ����
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��-XQJULQGHU�PHKU�DOV����DEHU�KÒFKVWHQV����0RQDWH�
3 Ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben.

* Von Tieren aus dem Inland und dem Ausland.
��.ÀOEHU�ELV�]X���0RQDWHQ�

2   Schlachtungen und Fleischerzeugung
2.5 Durchschnittliches Schlachtgewicht von gewerblich geschlachteten Tieren *

Kilogramm
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2.6 Gewerbliche Fleischproduktion ab dem Jahr 2000 
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3  Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung 2017

Beanstandung geschlachteter Tiere

Zur Schlachtung angenommene untersuchte Tiere ��������� ���������� ����������� ������� ��������� �������� ���������

davon untauglich: ������ �������� ��������� ������ ������ ����� �������

darunter:

Mikrobiologische Kriterien

Fleisch entspricht nicht den mikrobiologischen Kriterien ���� ������ ������ ���� ����� - -

Parasitenbefall

&\VWLFHUFRVH��)LQQHQ� - ����� ���� X ����� - X
Trichinellose X X - - X X X
3DUDVLWHQEHIDOO��VRQVWLJH� ���� ������ ������ -   33 - -

Pharmakologisch wirksame Substanzen

Rückstände oder Verunreinigungen oberhalb der im
Gemeinschaftsrecht festgelegten Werte ���� ���� ����� - ���� - -

Fleisch welches von Tieren oder Schlachtkörpern 
stammt, die Rückstände verbotener Stoffe aufweisen,
oder von Tieren stammt, die mit verbotenen Stoffen
behandelt wurden - ����� - - - - -

Substantielle und hygienische Mängel

Unzureichende Ausblutung - ����� ������ ���� ��� - -

Organoleptische Anomalien, insbesondere ausge-
prägter Geschlechtsgeruch ����� ������ ������� ��� ���� - -

Fleisch von abgemagerten Tieren ����� ������ ������ ���� ����� - �����

Verunreinigung, Verschmutzung durch Fäkalien oder
sonstige Kontaminiation, oder Tierkörper enthält spezi-
IL]LHUWHV�5LVLNRPDWHULDO��VRIHUQ�GLHV�QLFKW�QDFK�*HPHLQ�
VFKDIWVYRUVFKULIWHQ�]XOÀVVLJ�LVW� ���� ����� ������� ��� ���� - -

Fleisch mit pathologischen Veränderungen

Fleisch von Tieren die an einer Allgemeinerkrankung
OHLGHQ��ZLH�JHQHUDOLVLHUWH�6HSWLNÀPLH��3\ÀPLH�
7R[ÀPLH�RGHU�9LUÀPLH� ������ ������ ������� ���� ����� ��� ���

*HQHUDOLVLHUWH�7XPRUH�XQG�$EV]HVVH��ZHQQ�VLH�LQ
verschiedenen inneren Organen oder der Muskulatur
YRUNRPPHQ� ����� ������ ������� ����   99 ��� �����

andere pathologische Veränderungen ������ ������ �������   9   44 ��� �����

Spezifische Gefahren und Krankheiten der OIE-Liste

7UDQVPLVVLEOH�6SRQJLIRUPH�(Q]HSKDORSDWKLH��76(� - - X X - - X

Paratuberkulose - ���� - - - - -

Rotlauf X X ������ X X X X

Salmonellose - ���� ���� - - - -

Andere Krankheiten der OIE-Liste - ��� - - - - -

andere Untauglichkeitsgründe

Fehlende Schlachttieruntersuchung bzw. Fehlen der
erforderlichen Information zur Lebensmittelkette   3 ���� ��� ���� ��� - -

Nicht oder nicht rechtzeitig bzw. unvollständig
ausgeführte Fleischuntersuchung - ��� ����� - - - -

Fleisch von verendeten, tot geborenen, ungeborenen
RGHU�YRU�GHP�(UUHLFKHQ�GHV�$OWHUV�YRQ���7DJHQ
geschlachteten Tieren ���� ���� ������ - ���� ��� -

Tier wurde mit einverständnis des Verfügungs-
berechtigten für untauglich erklärt ���� ����� ����� ��� �����   4 -

Fleisch kann nach dem Urteil des amtlichen Tierarztes
ein Risiko für die Gesundheit von Mensch und Tier dar-
stellen oder ist aus anderen Gründen genussuntauglich ����� ������ ������ ���� ���� ��� �����

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

3.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft

Deutschland

Gegenstand der Überprüfung
QDFK�92��(*��1U������������$QKDQJ��

Kälber
Rinder

ohne Kälber
Schweine Pferde Schafe Ziegen Hasentiere
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3  Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung 2017

Zur Schlachtung angenommenen untersuchte Tiere �������������� ������������� ������������� ����������� ������������� ���������

Untersuchtes Geflügelfleisch ������������� ������������� ������������� ������������ �������������� ���������

davon untauglich: ����������� ���������� ��������� �������� ���������� ������

darunter:

Mikrobiologische Kriterien

Fleisch entspricht nicht den mikrobiologischen Kriterien ���� - - - - -

Pharmakologisch wirksame Substanzen

Fleisch welches von Tieren oder Schlachtkörpern 
stammt, die Rückstände verbotener Stoffe aufweisen,
oder von Tieren stammt, die mit verbotenen Stoffen
behandelt wurden - - - - - -

Substantielle und hygienische Mängel

Unzureichende Ausblutung ��������� �������� �������� ������ �������� -

Organoleptische Anomalien, insbesondere ausge-
prägter Geschlechtsgeruch ���������� ��������� ������� �����   9 -

Fleisch von abgemagerten Tieren ��������� �������� �������� ������� ��������� -

Verunreinigung, Verschmutzung durch Fäkalien oder
sonstige Kontaminiation, oder Tierkörper enthält spezi-
IL]LHUWHV�5LVLNRPDWHULDO��VRIHUQ�GLHV�QLFKW�QDFK�*HPHLQ�
VFKDIWVYRUVFKULIWHQ�]XOÀVVLJ�LVW� ��������� �������� �������� ������ ������� -

Fleisch mit pathologischen Veränderungen

Fleisch von Tieren die an einer Allgemeinerkrankung
OHLGHQ��ZLH�JHQHUDOLVLHUWH�6HSWLNÀPLH��3\ÀPLH�
7R[ÀPLH�RGHU�9LUÀPLH� ���������� ������� ������ ������ ���������� -

Mykobakteriose ������� ����� - - - -

*HQHUDOLVLHUWH�7XPRUH�XQG�$EV]HVVH��ZHQQ�VLH�LQ
verschiedenen inneren Organen oder der Muskulatur
YRUNRPPHQ� ������� ��������� ������� ������� ������ -

Entzündungen der Gelenke ��������� ������� ��������� ������ ��������� -

Hämatome, Verletzungen, Vernarbungen ���������� �������� ������� ������ ��������� ������

Tiefe Dermatitis, infizierte Brustbeulen ���������� �������� �������� ����� ��������� -

Bauchfellentzündung, Aszites ���������� ��������� ��������� ������� �������� -

Veränderungen am Herzen oder Herzbeutel �������� �������� ������ ������ ����� -

Veränderungen an der Leber ��������� �������� ��������� ������� ����� -

Eileiterentzündung ������� ��������� ������ ������� ����� -

andere pathologische Veränderungen ���������� �������� �������� ������ ��������� -

Spezifische Gefahren und Krankheiten der OIE-Liste

andere Krankheiten der OIE-Liste - - - - - -

andere Untauglichkeitsgründe

Fleisch von verendeten, tot geborenen, ungeborenen
RGHU�YRU�GHP�(UUHLFKHQ�GHV�$OWHUV�YRQ���7DJHQ
geschlachteten Tieren ��������� ��������� �������� ������ ������ -

Fleisch kann nach dem Urteil des amtlichen Tierarztes
ein Risiko für die Gesundheit von Mensch und Tier dar-
stellen oder ist aus anderen Gründen genussuntauglich ��������� ����� �������� ������ ���������� -
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Stück

kg

3.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft

Deutschland

Gegenstand der Überprüfung
QDFK�92��(*��1U������������$QKDQJ��

Hühner
�DX»HU

6XSSHQKØKQHU�
Suppenhühner Enten Gänse Puten

Perl-
hühner
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4 Erzeugung von Geflügel
4.1 Eingelegte Bruteier
4.1.1 Eingelegte Bruteier in Deutschland im Zeitraum 2007 bis 2017 nach ausgewählten Geflügelarten

zur Zucht und
Vermehrung

zum
Gebrauch

zur Zucht und
Vermehrung

zum
Gebrauch

Anzahl

���� X ��������� ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� X ��������� ��������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� X ��������� ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� ��������� ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� ��������� ���������� ��������� ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� ��������� ���������� ��������� ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� . ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� . ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� . ���������� . ���������� ��������� �������� ���������
���� ���� . ���������� . ���������� ��������� �������� ���������

2017 ���� . ���������� . ���������� ��������� �������� ���������

davon: 
Januar 49 . �������� . ��������� . - ��������
Februar �� . �������� . ��������� . ������ ��������
März �� . ��������� . ��������� �������� ������ ��������
April �� . ��������� . ��������� �������� ������ ��������
Mai �� . ��������� . ��������� �������� ������ ��������
Juni �� . �������� . ��������� �������� ������ ��������
Juli �� . �������� . ��������� �������� ������ ��������
August �� . �������� . ��������� �������� ������ ��������
September �� . �������� . ��������� . - ��������
Oktober 44 . �������� . ��������� . - ��������
November �� . �������� . ��������� . - ��������
Dezember �� . �������� . ��������� . - ��������

4.1.2 Veränderung der eingelegten Bruteier  gegenüber dem Vorjahreswert

zur Zucht und
Vermehrung

zum
Gebrauch

zur Zucht und
Vermehrung

zum
Gebrauch

���� X ���� ���� . ��� ��� ���� ���
���� X ��� ��� . ��� ��� ��� ����
���� X ���� ��� . 3,9 ���� 3,3 4,3
���� X ��� ��� . ��� ����� ���� ����
���� X ���� ��� ��� ���� ���� ���� ���
���� X . ���� . ��� . ���� ����
���� X . ��� . ��� . ���� ���
���� X . ��� . ��� . ���� ���
���� X . ���� . ���� . ��� ���

2017 X . ��� . ���� . ��� ���

davon: 
Januar X . ���� . ��� . - ���
Februar X . ����� . ���� . . ���
März X . ����� . ���� . ���� �����
April X . ���� . ����� ����� ��� ���
Mai X . 3,4 . ���� ��� ����� ����
Juni X . ���� . ��� ����� ���� ���
Juli X . ���� . ��� ���� . ���
August X . ���� . ���� ����� . ����
September X . ���� . ���� . - ����
Oktober X . ���� . ��� . - ���
November X . ���� . -3,9 . - �����
Dezember X . ���� . ���� . - ����
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Legerassen Mastrassen

zum Gebrauch

in Prozent

Truthühner-
kükenLegerassen Mastrassen

zum Gebrauch

LQ�������6WØFN

�  0LW�HLQHP�)DVVXQJVYHUPÒJHQ�GHU�%UXWDQODJHQ�YRQ�PLQGHVWHQV�������(LHUQ�DXVVFKOLH»OLFK�GHV�6FKOXSIUDXPHV�

Zeitraum  Brütereien
 �

Eingelegte Bruteier zur Erzeugung von
Hühnerküken Enten-

küken
Gänse-
küken

Zeitraum  Brütereien �

Eingelegte Bruteier zur Erzeugung von
Hühnerküken

Enten-
küken

Gänse-
küken

Truthühner-
küken
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4 Erzeugung von Geflügel
4.2 Geschlüpfte Küken
4.2.1 Geschlüpfte Küken in Deutschland im Zeitraum 2007 bis 2017 nach ausgewählten Geflügelarten

���� �������� ��������� . ���������� / ��������� ������� ���������
���� �������� ��������� . ���������� / ��������� ������� ���������
���� �������� ��������� . ���������� / ��������� �������� ���������
���� �������� ��������� . ���������� . ��������� ������� ���������
���� �������� ��������� ��������� ���������� . ��������� �������� ���������
���� �������� ��������� ��������� ���������� . ��������� ������� ���������
���� . ��������� . ���������� . ��������� �������� ���������
���� . ��������� . ���������� . ��������� �������� ���������
���� . ��������� . ���������� . ��������� �������� ���������
���� . ��������� . ���������� . ��������� �������� ���������

2017 . ��������� . ���������� . . �������� ���������

davon:
Januar . �������� . ��������� . . - ��������
Februar . �������� . ��������� . . - ��������
März . �������� . ��������� . . . ��������
April . �������� . ��������� . ������� ������� ��������
Mai . �������� . ��������� . �������� ������� ��������
Juni . �������� . ��������� . �������� ������� ��������
Juli . �������� . ��������� . �������� ������� ��������
August . �������� . ��������� . �������� ������ ��������
September . �������� . ��������� . �������� . ��������
Oktober . �������� . ��������� . . - ��������
November . �������� . ��������� . . - ��������
Dezember . �������� . ��������� . . - ��������

4.2.2 Veränderung der geschlüpften Küken gegenüber dem Vorjahreswert

���� ���� ���� . ���� / 4,4 ��� ���
���� ��� ��� . ��� / ��� ��� ���
���� ���� 9,3 . 4,9 . ���� ���� ���
���� ���� ��� . ��� . ���� ��� ���
���� ���� 3,9 ��� ��� . ��� ���� ���
���� . ���� . ��� . ����� ��� ���
���� . ��� . ��� . ��� ��� ���
���� . ��� . ��� . ���� ���� ���
���� . ���� . ���� . ����� ��� ���

2017 . ��� . ���� . . ��� -3,4

davon:
Januar . ���� . ��� . . - ���
Februar . ����� . ���� . . - ����
März . ��� . ��� . . . ���
April . ����� . ���� . . ��� �����
Mai . ����� . ��� . ����� 3,4 ���
Juni . ���� . ��� . ����� ����� ����
Juli . ���� . ��� . ���� ���� ���
August . ���� . ��� . ����� . ����
September . ���� . ���� . ����� . ����
Oktober . ��� . ��� . . - ���
November . ���� . ���� . . - ���
Dezember . ���� . -4,3 . . - -9,9

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Mastrassen

aussortierte 
Hahnen-

küken

weibliche 
Zucht- und 

Vermehrungs-
küken

Gebrauchslege-
küken

weibliche 
Zucht- und 

Vermehrungs-
küken

männliche und 
weibliche 

Gebrauchs-schlacht-
küken Gebrauchsschlachtküken

LQ�������6WØFN

Zeitraum  

Hühnerküken

Enten-
küken

Gänse-
küken

Truthühner- 
küken

Legerassen

Zeitraum  

Hühnerküken

Enten-
küken

Gänse-
küken

Truthühner-
küken

Legerassen

Gebrauchsschlachtküken

in Prozent

Mastrassen

aussortierte 
Hahnen-

küken

weibliche 
Zucht- und 

Vermehrungs-
küken

Gebrauchslege-
küken

weibliche 
Zucht- und 

Vermehrungs-
küken

männliche und 
weibliche 

Gebrauchs-schlacht-
küken
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4.3 Brütereien 1

4.3.1 Brütereien und Fassungsvermögen der Brutanlagen in Deutschland im Zeitraum 2007 bis 2017
    nach Größenklassen des Fassungsvermögens

Brütereien
Fassungs- 
vermögen Brütereien

Fassungs- 
vermögen Brütereien

Fassungs- 
vermögen

Anzahl ���� Anzahl ���� Anzahl ����

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

���� �� ��������� . . . .

Brütereien
Fassungs-
vermögen Brütereien

Fassungs-
vermögen Brütereien

Fassungs- 
vermögen

Anzahl ���� Anzahl ���� Anzahl ����

���� �� ����� 9 ����� �� �����

���� �� ����� 9 ����� �� �����

���� � ����� �� ����� �� �����

���� 9 ����� � ����� �� �����

���� � ����� � ����� 9 �����

���� � ����� 4 ����� �� �����

���� � ����� 4 ����� �� �����

���� � ����� 4 ����� 9 �����

���� � ����� 3 ����� 9 �����

���� � ����� 4 ����� 9 �����

���� � ����� 3 ����� 9 �����

Brütereien
Fassungs-
vermögen Brütereien

Fassungs-
vermögen Brütereien

Fassungs- 
vermögen

Anzahl ���� Anzahl ���� Anzahl ����

���� � ����� �� �������� �� ���������

���� � ����� �� �������� �� ���������

���� � ����� �� �������� �� ���������

���� � ����� �� �������� �� ���������

���� � ����� ��  4 393,3 �� ���������

���� � �������� �� �������� �� ���������

���� � �������� �� �������� �� ���������

���� �� �������� �� �������� �� ���������

���� �� �������� �� �������� �� ���������

���� � �������� �� �������� �� ���������

���� 9 �������� �� �������� �� ���������

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

4 Erzeugung von Geflügel

Zeitraum 

Insgesamt
Davon mit einem Fassungsvermögen von ... bis ... Bruteier

������������� ��������������

��0LW�HLQHP�)DVVXQJVYHUPÒJHQ�GHU�%UXWDQODJHQ�YRQ�PLQGHVWHQV�������(LHUQ�DXVVFKOLH»OLFK�GHV�6FKOXSIUDXPHV�

Zeitraum 

Davon mit einem Fassungsvermögen von ... bis ... Bruteier

��������������� ��������������� ����������������

Zeitraum 

Davon mit einem Fassungsvermögen von ... bis ... Bruteier

����������������� ����������������� ��������XQG�PHKU
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5    Geflügelschlachtungen
5.1 Geschlachtetes Geflügel

���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� · ·
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ����������   3,3
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ����������   4,4
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����
���� ����������� ���������� ��������� ��������� �������� ���������� �����

���$E������HLQVFKOLH»OLFK�6WUDX»H��)DVDQH��:DFKWHOQ�XQG�7DXEHQ�

����  11,2  8,5  11,2  9,0  5,5  16,4 - 41,7
����  3,4  6,0 - 9,0  2,8  9,6 · ·
����  7,1  7,1 - 5,9 - 1,8  11,4 · ·
����  3,2  6,4 21,5 - 6,6 - 0,4 - 2,3  31,4
����  0,3  1,1 - 4,5 0,4 - 0,6 - 0,7 - 14,7
����  2,0  5,4 2,2 - 22,0 6,3 - 1,3 - 56,8
����  4,8  6,7 2,0 - 0,2 5,7 1,6 - 12,5
���� - 0,4  0,0 - 0,4 - 4,4 0,2 - 0,9 48,8
���� 0,4 - 1,4 - 1,5 - 3,7 4,0 4,8 X
���� - 0,8 1,3 - 4,4 - 12,7 - 5,0 - 3,7 - 13,0

���$E������HLQVFKOLH»OLFK�6WUDX»H��)DVDQH��:DFKWHOQ�XQG�7DXEHQ�
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5.1.1 Geschlachtetes Geflügel in Deutschland im Zeitraum 2008 bis 2017 nach ausgewählten Geflügelarten 

Zeitraum

Geschlachtetes Geflügel

Insgesamt�� Jungmast-
hühner

Suppen-
hühner

Enten Gänse
Trut-

hühner
Perl-

hühner

Trut-
hühner

Perl-
hühner

�

Tonnen

3.2 Veränderung des geschlachteten Geflügels gegenüber dem Vorjahreswert 

Zeitraum

Geschlachtetes Geflügel

Insgesamt�� Jungmast-
hühner

Suppen-
hühner

Enten Gänse
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5   Geflügelschlachtungen

Anzahl der Betriebe

Insgesamt 1 ���� ���  49 ���  43 ���

darunter:
   Jungmasthühner       ���� ��� ��� ��� ��� ���
   Suppenhühner         ��� . ���  9 . ��
   Enten ���� ��� ���  4  9 ��
   Gänse ����  44 ��� ��� ��� ��
   Truthühner           ��� ��� ��� �� ��� ���

Anzahl der geschlachteten Tiere

Insgesamt 1 ������������ ����� ������ ������ �������� ������������

darunter:
   Jungmasthühner       ������������ ������ ������ �������� �������� ������������
   Suppenhühner         ���������� . �������� �������� . ����������
   Enten ���������� ������ ������ ������ �������� ����������
   Gänse �������� ����� ������ ������ �������� ��������
   Truthühner           ���������� ����� ����� ������ ������ ����������

Insgesamt 1 ������������� ������ �������� �������� ��������� �������������

darunter:
   Jungmasthühner       ������������ ������ ������ �������� ��������� ������������
   Suppenhühner         ���������� . �������� �������� . ����������
   Enten ���������� ������ �������� ������ �������� ����������
   Gänse ��������� ������ �������� �������� �������� ���������
   Truthühner           ������������ ������ ������ �������� �������� ������������

��(LQVFKOLH»OLFK�3HUOKØKQHU��6WUDX»H��)DVDQH��:DFKWHOQ�XQG�7DXEHQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Schlachtmenge in Kilogramm

5.2 Geflügelfleischerzeugung  für ausgewählte Geflügelarten in Deutschland 2017 nach Größenklassen der Schlachtmenge

Tiere
Geflügelfleisch-

erzeugung

insgesamt �

Davon Betriebe mit einer Schlachtmenge von …… bis unter ….. Kilogramm

unter
�����

�����
bis unter
������

������
bis unter
������

�������
bis unter
�������

�������
und mehr
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Anzahl

Insgesamt 3        ������������ ����������� ���������� �������� ����������� ����������� ����������

darunter:           

   Jungmasthühner   ������������ ���������� ���������� �������� ���������� ���������� ����������

   Suppenhühner     ���������� �������� �������� . . . .

   Enten            ���������� �������� �������� ������� ������� �������� ��������

   Gänse            �������� ������� ������� ������ ������ ������� �������

   Truthühner       ���������� ���������� . . ���������� . .

���$OOH�7HLOH�YRQ�*HIOØJHOVFKODFKWNÒUSHUQ�HLQVFKOLH»OLFK�HQWEHLQWHV�)OHLVFK�XQG�JHQXVVWDXJOLFKH�,QQHUHLHQ�

�  Zum Beispiel: gefroren, tiefgefroren, geräuchert oder gekocht.

    Straußen nur die vermarktete Fleischmenge. Die angegebene Schlachtmenge ist das Karkassengewicht.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

5   Geflügelschlachtungen
5.3 Geflügelfleischerzeugung für ausgewählte Geflügelarten in Deutschland 2017 nach Herrichtungsform und Angebotszustand

Geflügelarten
Tiere Schlachtmenge

Herrichtungsform Angebotszustand 

GDYRQ��6S���� GDYRQ��6S����

Ganze Schlachtkörper
ohne Innereien

3  Einschließlich Perlhühner, Strauße, Fasane, Wachteln und Tauben. Herrichtungsform und Angebotszustand enthalten bei  

Innereien
Schlachtkörper

zerteilt �
frisch 

abgegeben sonstiges �

Tonnen
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Erzeugte

Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt  34 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

Januar

6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Bundesländern und Monaten im Berichtsjahr 2017 1 2

6.1 Insgesamt

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

Februar

März

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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Erzeugte

Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Bundesländern und Monaten im Berichtsjahr 2017 1 2

6.1 Insgesamt

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

Juli

August

September

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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Eier je Legehenne 
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des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland ��� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen  43 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW

Oktober

November

Dezember

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ X X �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

Januar
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��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

Februar

März

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.2 Bodenhaltung

Betriebe 3
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Legehennen �
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Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� �������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein  49 ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� 3 499 944 ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

Juli

August

September

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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Eier je Legehenne 
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des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen  39 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

   Deutschland                                       ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Thüringen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Stadtstaaten � �� . . . . ����� ����� �����

��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW

Oktober

November

Dezember

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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Erzeugte
Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� �������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern - - - �������� ����� ����� ����� -
   Brandenburg . . . . . ����� ����� -
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - �������� ����� X X -
   Niedersachsen  34 �������� �������� ��������� ������ X X �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein  9 . . . . X X  93,3
   Thüringen  9 �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Brandenburg  9 . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Niedersachsen ��� �������� �������� �������� ������ X X �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

Januar
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��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

Februar

März

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.3 Freilandhaltung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                        394 ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� ��������� �������� ������ X X �����
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� �������� ������ X X �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . X X �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ X X �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� ������� ����� ����� �����  93,9
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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Erzeugte
Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
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6.3 Freilandhaltung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� ������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� ������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  34 ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz  9 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz  9 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

Juli

August

September

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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Erzeugte
Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �
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6.3 Freilandhaltung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz  9 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� 94 933 ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern  33 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz  9 ������ ������ ������ ����� X X �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Bayern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Brandenburg ��� ������� ������� ������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� ������� ������� ������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� ��������� �������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz  9 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein ��� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW

Oktober

November

Dezember

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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Erzeugte
Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . ����� ����� �����
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen  43 �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . X X ���
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . X X  94,9
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . ����� ����� �����
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen  43 �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . X X ����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� �����  93,3

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . ����� ����� �����
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen  43 �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . X X �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

Januar

6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Bundesländern und Monaten im Berichtsjahr 2017 1 2

6.4 Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

Februar

März

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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Erzeugte
Eier�����

Monat im Eier je
--- Durch- Legehenne

Bundesland schnitt
des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Bundesländern und Monaten im Berichtsjahr 2017 1 2

6.4 Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . - . . X X -
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen  43 �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen  43 �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . X X �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . X X �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� X X �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.4 Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� ������
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . X X �����
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� �����  93,3
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  3 ������ ������ ������ ���� ����� �����  94,4
   Bayern �� . . . . ����� ����� ���
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� �����  93,9
   Sachsen �� . . . . X X �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

Juli

August

September

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.4 Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  3 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� ���
   Brandenburg �� . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . X X  33,3
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� ���
   Brandenburg . . . . . . . .
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� �����  93,9
   Sachsen �� . . . . X X �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen �� ������ ������ ������  434 ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Bayern �� . . . . ����� ����� ���
   Brandenburg - - - - - - - -
   Hessen  4 ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern - - - - - - - -
   Niedersachsen  34 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ���� �����
   Sachsen �� . . . . X X �����
   Sachsen-Anhalt - - - - - - - -
   Schleswig-Holstein �� . . . . ����� ����� �����
   Thüringen �� ������ ������ ������ ���� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW

Oktober

November

Dezember

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�
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   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� ������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . X X �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� ������� ������ ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                        393 ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� ������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����  94,3
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                        393 ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� ������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

Januar
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6.5 Ökologische Erzeugung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

Februar

März

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.5 Ökologische Erzeugung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                        393 ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� 3 494 ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� . . . . ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����  93,4
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� 4 339 ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� ������� ������� ����� ����� �����  94,9

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                        393 ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                        394 ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����  93,9
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.5 Ökologische Erzeugung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                        394 ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� ������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� �����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� ����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� �����  93,4
   Saarland �� . . . . ����� ����� ����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� ������� ������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

Juli

August

September

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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6.5 Ökologische Erzeugung

Betriebe 3

Hennenhaltungs-

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� 93,4
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� �������� ����� ����� �����  94,4

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� ����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

   Deutschland                                       ���� ��������� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����

   Baden-Württemberg ��� �������� �������� �������� 3 334 ����� ����� �����
   Bayern ��� . . . . ����� ����� ����
   Brandenburg ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Hessen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Mecklenburg-Vorpommern ��� �������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
   Niedersachsen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
   Nordrhein-Westfalen ��� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Rheinland-Pfalz . . . . . ����� ����� �����
   Saarland �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen �� . . . . ����� ����� �����
   Sachsen-Anhalt �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����
   Schleswig-Holstein �� ������ ������ ������ ����� ����� ����� �����
   Thüringen �� �������� �������� �������� ����� ����� ����� �����

   Stadtstaaten � - - - - - - - -

��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW

Oktober

November

Dezember

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
��%HUOLQ��%UHPHQ�XQG�+DPEXUJ�

129



Erzeugte
Monat Eier�����
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Größenklassen der Durch- Legehenne

Hennenhaltungsplätze schnitt
von ... bis unter ... des Monats
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���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

Februar

6.6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Monaten und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze im Berichtsjahr 2017 1 2

Deutschland                                       

Betriebe 3

 Hennenhaltungs- 

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

Januar

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

März

April

Mai

Juni

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.

��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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Erzeugte
Monat Eier�����

--- im Eier je
Größenklassen der Durch- Legehenne

Hennenhaltungsplätze schnitt
von ... bis unter ... des Monats

������6WØFN �
� � 3 4 � � � �

6.6 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Monaten und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze im Berichtsjahr 2017 1 2

Deutschland                                       

Betriebe 3

 Hennenhaltungs- 

plätze 4
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne 
am Tagam letzten Kalendertag

des Berichtsmonats

im Berichtsmonat

Anzahl Anzahl

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

--------------------------

��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
4 Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Hennenhaltungsplätze.
��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�
��(LQVFKOLH»OLFK�%UXFK���.QLFN��XQG�-XQJKHQQHQHLHU�
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

---  Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ���� ��������� �������� �������� ������ ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ���������� ��������� ��������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ���������� ��������� ��������� ������ ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ���������� ������ ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ���� �������� �������� �������� ������ ����� �����
������������������� ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����
   Zusammen ����� ���������� ���������� ��������� ������ ����� �����

���XQWHU������� ���� �������� �������� ������� ������ ����� �����
������������������� ���� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����

���XQWHU������� ��� �������� ������� ������� ������ ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
��������������������� �� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����

���XQWHU������� ��� . . . ������ ����� �����
������������������� ���� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
��������������������� �� . . . ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� ��������� ������ ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Deutschland                                       

Betriebe 4

 Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
��������������������  3 . . . ������ ����� �����
��������������������� �� . . . ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
��������������������� �� . . . ������ ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ������ ����� �����

���XQWHU������� ��� . . . ������ ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ �����  94,4
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ������ ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� �� . . . ������ ����� �����
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  4 ������� ������� ������ ������ ����� �����

���XQWHU������� �� ������� ������� ������ ������ ����� �����
������������������� ��� ������� ������� ������� ������ ����� �����
��������������������  4 ������� ������� ������� ������ ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������� ������ ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Baden-Württemberg                             

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU�������  94 �������� �������� ������� ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������  9 �������� �������� �������� ����� ����� �����
���������������������  4 . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU�  4 . . . ����� ����� �����
   Zusammen ���� ��������� ��������� ��������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� �������� ����� ����� �����
���������������������  3 �������� �������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� ������� ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU�  3 . . . ����� ����� �����
   Zusammen �� ��������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������  34 �������� �������� ������ ����� ����� �����
��������������������  9 ������� ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Bayern                            

Betriebe 4

 Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU�������  4 ������ ����� ����� ����� ����� �����
�������������������  3 ������ ������ ����� ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������  3 . . . ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU�������  3 ����� ����� ����� X X �����
������������������� �� . . . X X �����
��������������������  9 ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� - - - - - - -
��������������������  4 ������ ������ ������ ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Brandenburg                        

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze ��

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� ������� ������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� ������� ������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� ������� ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  49 �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU�������  3 ����� ����� ����� ����� ����� �����
�������������������  3 ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� ������� ������� ������� ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ������� ������ ������ ����� ����� �����

���XQWHU�������  3 . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  4 ������ ������ ����� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ���� ����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Hessen

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������  4 . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������  9 �������� �������� �������� ����� ����� �����
���������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� �� ����� ����� ����� ����� ����� �����
������������������� �� . . . X X �����
�������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  44 �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
�������������������  3 ������ ����� ����� ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������  4 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Mecklenburg-Vorpommern                         

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� ��������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ���� ���������� ���������� ��������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� �������� ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen  394 ���������� ��������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������ ������ ����� ����� ����� �����
������������������� �� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������� �� . . . 339,4 ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� ���� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ���� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Niedersachsen

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������� ��� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen ���� ��������� ��������� ��������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� . . . ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������� �� ��������� ��������� ������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen ���� ��������� ��������� ��������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� . . . ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
��������������������  9 �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
���������������������  3 . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  43 �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU�������  9 . . . ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Nordrhein-Westfalen                    

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� ������� ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� . . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� . . . . ����� ����� �����
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� . . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� . . . . ����� ����� �����
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� ������ ����� ����� ����� ����� �����
������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  9 ������ ������ ����� ����� ����� �����

���XQWHU������� . . - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen . . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� . . . . ����� ����� �����
�������������������� . . . . X X �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen . . . . ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Rheinland-Pfalz                         

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� �� ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������  3 . . . ����� ����� �����
��������������������  3 ������� ������� ������� ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� ������ ������ ������ ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� . . . ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� �� ������ ������ ����� ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� ������ ������ ������ ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU�������  4 . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� ������ ������ ����� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  3 . . . ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Saarland

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� �� ������ ������ ����� ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
��������������������  9 �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
���������������������  4 �������� �������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU�  3 ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
��������������������  3 . . . ����� ����� �����
��������������������  4 . . . ����� ����� �����
���������������������  3 �������� �������� �������� ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU�  3 ��������� ��������� �������� ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� �����  49,9
������������������� �� ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . X X �����
������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ���� ����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
��������������������  4 . . . ����� ����� ����
��������������������  3 ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Sachsen                  

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������  4 ������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU�  3 . . . ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������  3 ������ ������ ����� ����� ����� �����
��������������������  9 �������� �������� ������� ����� ����� �����
��������������������  3 �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� �� . . . ����� ����� �����
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������  3 ������ ������ ����� ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� �������� �������� ������ ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Sachsen-Anhalt                           

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU������� ��� ������ ������ ����� ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������� ����� ����� �����
���������������������  3 . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU������� ��� ������� ������� ������ ����� ����� �����
������������������� ��� �������� �������� ������� ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������  4 . . . ����� ����� �����
���������������������  3 . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� ��������� �������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU������� ��� . . . ����� ����� �����
������������������� ��� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� �� ������ ������ ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� �����  93,9

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Schleswig-Holstein                         

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU�������  4 ������ ������ ����� ����� ����� �����
�������������������  3 ������ ����� ����� ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
���������������������  3 �������� �������� ������ ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  43 ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

Und zwar: 9

���XQWHU�������  3 . . . ����� ����� �����
������������������� �� . - - - - -
��������������������  9 �������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� ��� �������� �������� �������� ����� ����� �����
��������������������� �� . . . ����� ����� �����
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  33 ��������� ��������� �������� ����� ����� �����

���XQWHU�������  4 . . . ����� ����� �����
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� �������� ������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� �������� �������� ������ ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen ��� �������� �������� ������ ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen  3 ������ ������ ����� ����� ����� �����

���XQWHU������� �� . . . ����� ����� �����
������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ����� ����� �����
��������������������  3 �������� ������� ������� ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� �������� ������� ������ ����� ����� �����

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

Thüringen                      

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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    im Berichtsjahr 2017 1 2

Erzeugte
Haltungsformen Eier  ���

--- Eier je
Größenklassen der Legehenne

Hennenhaltungsplätze 3

von ... bis unter ...

������6WØFN �
� � 3 4 � � �

���XQWHU�������
������������������� - - - - - - -
�������������������� �� . . . ������ ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

�� . . . ������ ����� �����
Und zwar: 9

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� �� . . . ����� ����� �����
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen �� . . . ����� ����� �����

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

���XQWHU������� - - - - - - -
������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
�������������������� - - - - - - -
��������������������� - - - - - - -
�����������XQG�PHKU� - - - - - - -
   Zusammen - - - - - - -

Bodenhaltung

6.7 Betriebe mit Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Legeleistung nach Haltungsformen und Größenklassen der Hennenhaltungsplätze 

6WDGWVWDDWHQ��%HUOLQ��%UHPHQ��+DPEXUJ�

Betriebe 4

Hennenhaltungs-

plätze �
Legehennen �

Auslastung der 
Haltungskapazität

Legeleistung

Eier je Legehenne am 
TagDurchschnittsbestand

im Berichtsjahr

Anzahl Anzahl

Insgesamt

��(LQVFKOLH»OLFK�OHJHUHLIHU�-XQJKHQQHQ�XQG�/HJHKHQQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�0DXVHU�EHILQGHQ�

Freilandhaltung

Kleingruppenhaltung und ausgestaltete Käfige 

²NRORJLVFKH�(U]HXJXQJ

--------------------------
��(QGJØOWLJH�(UJHEQLVVH�
��,Q�%HWULHEHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQ�PLW�PLQGHVWHQV�������+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]HQ�
3 Über die aktive Zeit im Berichtsjahr gebildetete durchschnittliche Anzahl der Hennenhaltungsplätze.
��6HLW�������������(LQH�DXV�HLQHP�6WDOO�RGHU�PHKUHUHQ�6WÀOOHQ�EHVWHKHQGH�ÒUWOLFKH��ZLUWVFKDIWOLFKH�XQG�VHXFKHQK\JLHQLVFKH�(LQKHLW
     zur Erzeugung von Eiern im Sinne des Legehennenbetriebsregistergesetzes.
��%HL�YROOHU�$XVQXW]XQJ�GHU�IØU�GLH�+HQQHQKDOWXQJ�YHUIØJEDUHQ�+HQQHQKDOWXQJVSOÀW]H�

� Einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier.
��)ØU�GHQ�PHQVFKOLFKHQ�9HU]HKU�HU]HXJWH�(LHU��.RQVXPHLHU��
9 Bei Betrieben mit mehreren Haltungsformen erfolgt eine Mehrfachzählung.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������
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7   Erzeugung in Aquakulturbetrieben
7.1 Betriebe mit Erzeugung in Aquakultur sowie erzeugter Menge im Jahr 2017 nach ausgewählten Arten und Bundesländern 1

darunter darunter

Zahl der Betriebe

Deutschland 3 ������ ������ ������ ������ ������ ������ ����
darunter:
Baden-Württemberg  ����� ����� ���� ���� ���� ����
Bayern ������ ������ ������ ������ ����� �����
Berlin ��� ���
Brandenburg ���� ���� ���� ���� ���� ����
Hessen ���� ���� ���� ����   44 ����
Mecklenburg-Vorpommern ���� ���� ��� ��� ��� ���
Niedersachsen ����� ����� ���� ���� ���� ����   4
Nordrhein-Westfalen ����� ����� ���� ���� ����� �����
Rheinland-Pfalz ���� ����   4   4 ���� ����
Saarland ��� ��� ��� ���
Sachsen ����� ����� ����� ����� ���� ����
Sachsen-Anhalt ���� ���� ��� ��� ���� ����
Schleswig-Holstein ���� ���� ���� ���� ��� ��� ���
Thüringen ���� ���� ���� ���� ����   43

Erzeugte Menge in kg

Deutschland 3 ���������� ���������� ��������� ��������� ���������� ��������� ����������
darunter:
Baden-Württemberg  ��������� ��������� ������� ������� ��������� ���������
Bayern ��������� ��������� ��������� ��������� ��������� ���������
Berlin ������ ������
Brandenburg �������� �������� �������� �������� �������� ��������
Hessen �������� �������� ������� ������� �������� ��������
Mecklenburg-Vorpommern ��������� . �������� �������� �������� �������
Niedersachsen ��������� ��������� �������� ������� ��������� �������� ���������
Nordrhein-Westfalen ��������� ��������� ������� ������� ��������� ��������
Rheinland-Pfalz �������� �������� ������� ������� �������� ��������
Saarland . . . .
Sachsen ��������� ��������� ��������� ��������� �������� ��������
Sachsen-Anhalt . �������� ������� ������� �������� ��������
Schleswig-Holstein ���������� �������� ������� ������� . . ����������
Thüringen �������� �������� �������� �������� �������� ��������

��(UJHEQLVVH�RKQH�$TXDULHQ��XQG�=LHUDUWHQ��RKQH�%UXW��XQG�$XI]XFKWDQODJHQ�
��2KQH�/DFKVIRUHOOH�
3 Einschließlich Stadtstaaten.

6WDWLVWLVFKHV�%XQGHVDPW��)DFKVHULH����5HLKH��������

Erzeugung in 
Aquakultur 
insgesamt

Und zwar

Fische

und zwar

Muschelnkarpfenartige 
Fische

forellenartige 
FischeGemeiner 

Karpfen
Regenbogen-

forelle �
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